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BEKANNTMACHUNGEN DER LANDESBEHORDEN

Trennungsgeldverordnung
Unterkunft und Verpflegung
gegen angemessenes Entgelt

- Maf3igebender Sachbezugswert
nach der Sozialversicherungsentgeltverordnung
fiir das Jahr 2009 -
Bekanntmachung des Ministeriums der Finanzen

-45-FD 6049.17-001/09 -
Vom 12. Januar 2009

Die Sozialversicherungsentgeltverordnung (SVEV) vom 21. De-
zember 2006 (BGBI. I S. 3385) ist zuletzt durch dieVerordnung
vom 18. November 2008 (BGBI. I S. 2220) gednder t worden.
Die Anderungen treten am 1. Januar 2009 in Kraft.

Die maf3gebenden Sachbezugswerte betragen hiernach

a) fiir Gemeinschaftsunterkunft

fiir Jugendliche bis zurVollendung des 18. Lebensjahres und
Auszubildende einschlieBlich Anwirter

2009
in Euro
pro Monat
im Einzelzimmer 142,80
im Doppelzimmer 61,20
im Dreibettzimmer 40,80
im Vierbettzimmer und mehr 20,40
und
b) fiir Verpflegung
2009
in Euro pro Tag
volle Tagesverpflegung 7,00
fiir Friihstiick 1,53
fiir Mittag- oder Abendessen je 2,73

1.

Die Anderung der Sachbezugswerte hat Auswirkungen auf die
Anwendung folgender Vorschriften:

Trennungsgeldverordnung - TGV -

Gemal § 3 Absatz 3 TGV wird als Trennungstagegeld ein
Betrag in Hohe der Summe der nach der Sachbezugserord-
nung maf3gebenden Sachbezugswerte fiir Frithstiick, Mittag-
essen und Abendessen gewahrt.

Demnach betrdgt das Trennungstagegeld ab dem 1. Januar
2009

téglich 7,00 Euro,

fiir Berechtigte im Sinne des § 3Absatz 3 Satz 2 Buchstabe a
bis c TGV

taglich 10,50 Euro.

Die Tagessitze des Trennungsgeldes und die Einbehaltungs-
betridge bei unentgeltlicher Bereitstellung von Verpflegung
gemdf § 3 Absatz 3 Satz 3 und 4TGV konnen der beigefiig-
ten Ubersicht - Stand 1. Januar 2009 - entnommen werden.

Unterkunft und Verpflegung der Beamten auf Widerruf
im Vorbereitungsdienst des Landes Brandenburg an den
Ausbildungseinrichtungen des Landes Brandenburg ge-
gen angemessenes Entgelt

In dem Rundschreiben v om 27. No vember 1996 (ABI.
S. 1158), zuletzt gedndert durch Rundschreiben vom 28. De-
zember 2006 (ABI. 2007 S. 135), ist die Hohe der zu ent-
richtenden Entgelte fiir Gemeinschaftsunterkunft und Ver-
pflegung unter Hinweis auf die Sozialversicherungsentgelt-
verordnung geregelt. Die vorgenannten gednderten Sach-
bezugswerte flir das Jahr 2009 treten an die Stelle der ddrin
Nummer 2 und in der als Anlage beigefiigten Muster-Ver-
einbarung genannten Betrige.
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Anderung der Verwaltungsvorschriften
zur Haushaltssystematik des Landes Brandenburg

Erlass des Ministeriums der Finanzen

21-H 1103.VVHS;Aend08-001/08
Vom 1. September 2008

I

GemiB § 5 der Landeshaushaltsordnung (LHO) werden die Ver-
waltungsvorschriften zur Haushaltssystematik (VV:HSBbg) vom
18. Juli 2000 (ABI. S. 851) wie folgt gedndett:

Nummer II. (Gruppierungsplan) wird wie folgt gedndert:

1.

Die Hinweise zum Gruppierungsplan werden wie folgt ge-
andert:

a) In Nummer 1.4 Satz 2 werden die Angaben ,,425 Vergii-
tungen der Angestellten* und ,,426 Lohne der Arbeiter
gestrichen und nach der Gr uppe 427 wird die Angabe
428 Entgelte der Arbeitnehmer* eingefiigt.

b) Nummer 2 wird wie folgt gedndert:

aa) Die Angaben ,,425 Vergiitungen der Angestellten”
und ,,426 Lohne der Arbeiter” werden durch die
Angabe ,,428 Entgelte der Arbeitnehmer* ersetzt.

bb) Die Angaben ,,425 6 und ,,426 6“ werden durch
die Angabe ,,428 6* und die Angaben ,,425 61 bis
425 69“und ,,426 61 bis 426 69 verden durch die
Angabe ,,428 61 bis 428 69 ersetzt.

¢) In Nummer 3 werden die Angaben ,,425 1 Vergilitungen
der Angestellten* und ,,426 1 Lohne derArbeiter durch
die Angabe ,,428 1 Entgelte der Arbeitnehmer* ersetzt.

Der Gruppierungsplan wird wie folgt geéndert:

a) In Obergruppe 05/06 wird die Angabe ,,058 Sportwett-
steuer gestrichen.

b) Inden Gruppen 156, 176, 216, 226, 235, 236, 322, 336,

572,592, 616, 626, 636, 856 und 886 wrden jeweils die
Worter ,,Bundesanstalt fiir Arbeit“ durch die Worter
,Bundesagentur fiir Arbeit” ersetzt.

c) Die Angaben ,,425 Vergiitungen der Angestellten* und
,,426 Lohne der Arbeiter” werden gestrichen.

d) Nach Gruppe 427 wird die Angabe ,,428 Entgelte der
Arbeitnehmer* eingefiigt.

e) Nach Gruppe 519 wird die Angabe ,,520 Nicht aufteil-
bare sichliche Verwaltungsausgaben bei OPP-Projek-
ten” eingefiigt.

f) In Gruppe 687 werden die Worter ,,(soweit nicht an die
EU)*“ durch die Worter ,,(soweit nicht Gruppe 688) er-
setzt.

g) Nach Gruppe 812 wird dieAngabe ,,813 Erwerbsanteile
im Rahmen von OPP-Projekten bei be weglichen Sa-
chen® eingefiigt.

h) Gruppe 823 wird wie folgt gefasst:

,,823 Erwerbsanteile im Rahmen v on OPP-Projekten
sowie Erwerb privat vorfinanzierter unbeweg-
licher Sachen®.

Die Zuordnungsrichtlinien zum Gruppierungsplan werden
wie folgt gedndert:

a) Die Allgemeinen Hinweise zu den Zuordnungsrichtli-
nien zum Gruppierungsplan werden wie folgt gedndert:

aa) In Nummer 1.2.2, 3. Anstrich werden die Worter
,Bundesanstalt fiir Arbeit” durch die Worter
,,Bundesagentur fiir Arbeit” ersetzt.

bb) Nummer 1.4 wird wie folgt gedndert:

aaa) Im zweiten und sechsten Absatz wird jeweils
die Angabe ,,10.000 DM (5.000 Euro)“ durch
die Angabe ,,5.000 Euro* ersetzt.

bbb) Im flinften Absatz wirddie  Angabe
,,2.000.000 DM (1.000.000 Euro)“ durch die
Angabe ,,1.000.000 Euro* ersetzt.

b) Die Zuordnungsrichtlinien zum Gruppierungsplan wer-
den wie folgt gedndert:

aa) In Obergruppe 05/06 wird dieAngabe ,,058 Sport-
wettsteuer* gestrichen.

bb) Inden Gruppen 156, 176, 216, 226, 235, 236, 322,
336,572,592, 616, 626, 636, 856 und 886 verden
jeweils die Worter ,,Bundesanstalt fiirArbeit* durch
die Worter ,,Bundesagentur filir Arbeit ersetzt.

cc) In Hauptgruppe 4 werden die Worter ,, Vergiitun-
gen, Lohne* durch das Wort ,,Entgelte* und die
Worter ,,Angestellte, Arbeiter durch das Wort ,,Ar-
beitnehmer* ersetzt.

dd) InGruppe412 wird dasWort,,Angestellten* durch
das Wort ,,Arbeitnehmer* ersetzt.

ee) Die Gruppen 425 und 426 werden gestrichen.

ff)  Nach Gruppe 427 wird folgende Gruppe 428 ein-
gefligt:

428 Entgelte der Arbeitnehmer

Tarifliche und iibertarifliche Entgelte
Aufstockungsbetrige bei Altersteilzeit
Sozialversicherungsanteil (Arbeitgeberanteil)
Beitrdge zur zusitzlichen Altersversorgung
Abfindungen und Ubergangsgelder
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Aufwandsentschiadigungen
Uberstundenvergiitungen
Leistungspramien und -zulagen
Jahrliche Sonderzuwendungen
Jubildumszuwendungen
Schulbeihilfen®.

gg) In Gruppe 429 wird die Angabe ,,427% durch die
Angabe ,,428 ersetzt.

hh) Die Gruppen 435 und 436 werden gestrichen.

ii)  Nach Gruppe 437 wird die Angabe ,,438 Versor-
gungsbeziige der Arbeitnehmer* eingefiigt.

ji)  In den Gruppen 441 und 443 w erden jeweils die
Worter ,,Angestellte, Arbeiter durch das Wort ,,Ar-
beitnehmer* ersetzt.

kk) Inden Gruppen 511, 514 und 519 wird jeweils die
Angabe ,,10.000 DM (5.000 Euro)* durch die An-
gabe ,,5.000 Euro* ersetzt.

1) NachTitel 519 20 wird dieAngabe ,,520 Nicht auf-
teilbare sichliche Verwaltungsausgaben bei OPP-
Projekten” eingefiigt.

mm) In den Gruppen 521 und 523 wird jeweils die An-
gabe ,,10.000 DM (5.000 Euro)* durch dieAngabe
,,5.000 Euro* ersetzt.

nn) In Gruppe 682 wird dasWort,,Schwerbehinderter
durch die Worter ,,schwerbehinderter Menschen*
ersetzt.

00) In Gruppe 687 werden die Worter ,,(soweit nicht
an die EU)* durch dieWorter ,,(soweit nicht Grup-
pe 688) ersetzt.

pp) In Titel 711 10 wird die Angabe ,,2.000.000 DM
(1.000.000 Euro)*“ durch dieAngabe ,,1.000.000 Eu-
ro*“ sowie die Angabe ,,10.000 DM (5.000 Euro)*
durch die Angabe ,,5.000 Euro® ersetzt.

qq) Inder Gruppenzusammenfassung 712 bis 799 wird
die Angabe ,,2.000.000 DM (1.000.000 Euro)*
durch die Angabe ,,1.000.000 Euro* ersetzt.

rr)  InObergruppe 81 und Gruppe 812 wird jeweils die
Angabe ,,10.000 DM (5.000 Euro)* durch die An-
gabe ,,5.000 Euro* ersetzt.

ss) Nach Gruppe 812 wird die Angabe ,,813 Erwerbs-
anteile im Rahmen von OPP-Projekten bei beweg-
lichen Sachen® eingefiigt.

tt)  Gruppe 823 wird wie folgt gefasst:
823 Erwerbsanteile im Rahmen v on OPP-Pro-

jekten sowie Erwerb privat vorfinanzierter
unbeweglicher Sachen®.

a)

b)

<)

d)

e)

4. Die Ubersicht Funktionenplan wird wie folgt geéindert:

In Gruppe 221 werden die Worter ,,Angestellten und Ar-
beiter” durch das Wort ,,Arbeitnehmer* ersetzt.

Gruppe 232 wird wie folgt gefasst:
»232 Elterngeld, Erziehungsgeld und Mutterschutz*.

In Gruppe 234 wird die Angabe ,,Bundessozialhilfe-“
durch die Angabe ,,SGB XII* ersetzt.

In Gruppe 251 wird das Wort ,,Arbeitslosenhilfe durch
die Worter ,,Grundsicherung fiir Arbeitssuchende® er-
setzt.

In Obergruppe 29 wird das Wort ,,Schwerbehinderter*
durch die Worter ,,schwerbehinderter Menschen® ersetzt.

Die Zuordnungsrichtlinien zum Funktionenplan werden wie

folgt gedndert:
a) In Gruppe 011 werden nach dem Wort ,,Bundesrat ein
Komma und das Wort ,,Landtag™ eingefiigt.
b) In Gruppe 012 wird das Wort ,,Bundesakademie* durch
die Worter ,,Bundes- und Landesakademie* ersetzt.
¢) Gruppe 019 wird wie folgt gefasst:
,»019 Sonstige allgemeine Staatsaufgaben
Bundesnachrichtendienst
Bundesnetzagentur fiir Elektrizitét, Gas, Telekommuni-
kation, Post und Eisenbahnen (BNetzA)
Durchfithrung des Gesetzes iiber die politischen P ar-
teien (Wahlkampfkostenpauschale)
Rechtsschutz, sonstige Hilfsmafinahmen
Rechenzentren (Datenverarbeitungsanlagen einzelner
Verwaltungen bzw. Einrichtungen sind den entsprechen-
den Funktionen zuzuordnen)
Sachverstindigenrat*.
d) In Gruppe 225 werden die Worter ,,Bundesanstalt fiir Ar-
beit durch dieWorter ,,Bundesagentur fiirArbeit™ ersetzt.
e) Gruppe 232 wird wie folgt gefasst:
,»232 Elterngeld, Erziehungsgeld und Mutterschutz®.
f) Gruppe 234 wird wie folgt gedndert:

aa) Die Angabe ,,Bundessozialhilfe-“ wird durch die
Angabe ,,SGB XII* ersetzt.

bb) Die Worter ,,Bundessozialhilfegesetz (BSHG)*
werden durch die Worter ,,Sozialgesetzbuch (SGB
XII)* ersetzt.



Amtsblatt fiir Brandenburg — Nr. 5 vom 11. Februar 2009 183

cc) Die Angabe ,,BSHG* wird durch die ~ Angabe
,.SGB XII ersetzt.

g) In Gruppe 251 wird das Wort ,,Arbeitslosenhilfe” durch
die Worter ,,Grundsicherung fiir Arbeitssuchende* ersetzt.

h) In Obergruppe 29 wird das Wort ,,Schwerbehinderter
durch die Worter ,,schwerbehinderter Menschen® ersetzt.

II.

Dieser Erlass tritt amTag nach seiner Veréffentlichung im Amts-
blatt fiir Brandenburg in Kraft.

Wahl zum 7. Europiischen Parlament
am 7. Juni 2009

Bekanntmachung des Landeswahlleiters
Vom 26. Januar 2009

Gemal § 31 Absatz 1 der Europawahlordnung (EuWO) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 2. Mai 1994 (BGBL. I S. 957),
zuletzt geiindert durch Artikel 2 der Zweiten Verordnung zur An-
derung der Bundes wahlordnung und Europa wahlordnung
(EuWO) vom 3. Dezember 2008 (BGBI. I S. 2378), fordere ich
hiermit zur moglichst friihzeitigen Einreichung von Wahlvor-
schléigen fiir die Wahl der Abgeordneten des Europdischen Par-
laments am 7. Juni 2009 auf.

Fiir die Einreichung v on Wahlvorschldgen gebe ich folgende
Hinweise:

1 Artder Wahlvorschlige

Wahlvorschlidge konnen entweder als gemeinsame Liste fiir
alle Lander (im Folgenden ,,Bundesliste* genannt) oder als
Listen fiir einzelne Lander (im Folgenden ,,Landeslisten
genannt) aufgestellt werden (§ 2 Absatz 1 des Europawahl-
gesetzes [EuWG] in der Fassung der Bekanntmachung vom
8. Mirz 1994 [BGBI. I S. 423, 555, 852], zuletzt gednder t
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 17. Mérz 2008 [BGBI. 1
S. 394]). Die Entscheidung iiber die Einreichung von Wahl-
vorschldgen treffen der Bundesv orstand oder - w enn ein
Bundesverband nicht besteht - dieVorstéinde der ndchstnied-
rigen Gebietsverbdnde im Wahlgebiet gemeinsam oder eine
andere hierfiir satzungsgemaf bestimmte Stelle der w ahl-
vorschlagsberechtigten Organisationen.

2 Wahlvorschlagsberechtigte

Wabhlvorschlagsberechtigt sind nach § 8Absatz 1 EuWG nur
Parteien und sonstige mitgliedschaftlich or ganisierte, auf
Teilnahme an der politischen Willensbildung und Mitwir-
kung in Volksvertretungen ausgerichtete Vereinigungen mit
Sitz, Geschiftsleitung, Tatigkeit und Mitgliederbestand in

den Gebieten der Mitgliedstaaten der Europdischen Union

(sonstige politische Vereinigungen).

3 Form und Inhalt der Wahlvorschliige

4.

—_—

Die Landesliste fiir das Land Brandenburg soll nach dem
Muster der Anlage 12 zur EuWO, die Bundesliste nach dem
Muster der Anlage 13 zur EuWO in zweifacher Ausfertigung
eingereicht werden.

Die Wahlvorschlidge miissen enthalten:

a) den Namen der einreichenden Partei und, sofern sie eine
Kurzbezeichnung verwendet, auch diese. Die P artei
kann den Namen und die Kurzbezeichnung ihres euro-
péischen Zusammenschlusses anfiigen (§ 32 Absatz 1
Satz 2 Nummer 1 EuWO) oder

b) den Namen der sonstigen politischen Vereinigung und,
sofern sie ein K ennwort verwendet, auch dieses. Die
Vereinigung kann den Namen und die Kirzbezeichnung
ihrer Mitgliedsvereinigung im Wahlgebiet anfiigen (§ 32
Absatz 1 Satz 2 Nummer 2 EuWO) und

¢) injedem Fall in erkennbarer Reihenfolge die Bewerbe-
rinnen und Bewerber und, sofern Ersatzbewerberinnen
und Ersatzbewerber benannt sind, auch diese mit Fami-
liennamen, Vornamen, Beruf oder Stand Geburtsdatum,
Geburtsort und Anschrift (Hauptwohnung) (§ 32 Absatz 1
Satz 2 Nummer 3 EuWO).

Die Wahlvorschldge sollen ferner Namen und Anschriften
der Vertrauensperson und der stellvertretenden Vertrauens-
person enthalten (§ 9 Absatz 6 EuWG, § 32 Absatz 1 Satz 3
EuWO). Bei den Landeslisten empf iehlt es sich, zur Er-
leichterung der Zusammenarbeit mit dem Landeswahlleiter
zur Vertrauensperson und stellvertretenden Vertrauensper-
son solche Personen zu bestimmen, die in ndherer Umge-
bung des Sitzes des Landeswahlleiters wohnen.

Aufstellung der Bewerberinnen und Bewerber sowie der
Ersatzbewerberinnen und Ersatzbewerber

In jedem Wahlvorschlag kann eine beliebige Anzahl Bewer-
berinnen und Bewerber sowie fiir jede Bewerberin und jeden
Bewerber eine Ersatzbe werberin oder ein Ersatzbe werber
benannt werden (§ 9 Absatz 2 Satz 2 EuWG).

Eine Bewerberin oder ein Bewerber oder eine Ersatzbewer-
berin oder ein Ersatzbewerber in einer Bundesliste kann nur
in einem Wahlvorschlag benannt werden; dabei kann eine
Bewerberin oder ein Bewerber zugleich als Ersatzbewerbe-
rin oder Ersatzbewerber benannt werden. Eine Bewerberin
oder ein Bewerber in einer Landesliste kann auch noch als
Bewerberin oder Bewerber in einer Liste desselben Wahl-
vorschlagsberechtigten fiir ein weiteres Land benannt wer-
den. Sofern sie oder er nur in einemWahlvorschlag benannt
ist, kann sie oder er in diesem zugleich als Ersatzbwerberin
oder Ersatzbewerber benannt werden. Eine Ersatzbewerbe-
rin oder ein Ersatzbewerber kann in einem Wahlvorschlag
nicht mehrfach als Ersatzbewerberin oder Ersatzbe werber
benannt werden. Bewerberinnen und Bewerber sowie Er-
satzbewerberinnen und Ersatzbewerber kénnen nur vorge-
schlagen werden, wenn sie ihre Zustimmung dazu schriftlich
nach dem Muster der Anlage 15 zur EuWO erklart haben;
die Zustimmung ist unwiderruflich (§ 9 Absatz 3 EuWG).
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Die Bewerberinnen und Bewerber sowie die Ersatzbewerbe-
rinnen und Ersatzbewerber miissen am Wahltag Deutsche
im Sinne des Artikels 116 Absatz 1 des Grundgesetzes sein
und das achtzehnte Lebensjahr vollendet haben.

Waihlbar sind auch Unionsbiirgerinnen und Unionsbiir-
ger, die in der Bundesrepublik Deutschland eine Wohnung
innchaben oder sich sonst ge woéhnlich aufhalten und am
Wahltag die Staatsangehorigkeit eines Mitgliedstaates der
Europdischen Union (Belgien, Bulgarien, Ddnemark, Est-
land, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Italien,
Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Oster-
reich, Polen, Portugal, Ruménien, Schweden, Slowakei, Slo-
wenien, Spanien, Tschechische Republik, Ungarn, Vereintes
Kénigreich von Grof3britannien und Nordirland so  wie
Zypern) besitzen und das achtzehnte Lebensjahr v ollendet
haben (§ 6b Absatz 2 EuWG).

4.2 Nach § 6c EuWG darf sich niemand gleichzeitig in der

Bundesrepublik Deutschland und in einem anderen Mit-
gliedstaat der Européischen Gemeinschaft zur Wahl bewer-
ben (Verbot der Mehrfachbewerbung).

4.3 Als Bewerberin oder Bewerber oder als Ersatzbe werberin

oder Ersatzbewerber kann in einem Wahlvorschlag nur be-
nannt werden, wer nicht Mitglied einer ander en als den
Wahlvorschlag einreichenden Partei oder sonstigen politi-
schen Vereinigung ist; dies muss die oder der Betrofene im
Rahmen der Zustimmungserklarung (Anlage 15 zur EuWO,
vgl. Nummer 7.1 Buchstabe a) dem zustindigen Wahlleiter
an Eides statt versichern.

4.4 Als Bewerberin oder Bewerber oder als Ersatzbe werberin

oder Ersatzbewerber kann in einem Wahlvorschlag nur be-
nannt werden, wer in einer besonderen oder allgemeinen
Vertreterversammlung oder in einer Mitglieder  ver-
sammlung der Partei oder sonstigen politischen Vereini-
gung zur Wahl der Bewerberin oder Bewerber in geheimer
Abstimmung hierzu gewdhlt worden ist; dies gilt auch fiir
die Festlegung der Reihenfolge der Bewerberinnen und Be-
werber in dem Wahlvorschlag (§ 10 Absatz 1 und 3 EuWG).
Jede stimmberechtigte Teilnehmerin und jeder stimm-
berechtigte Teilnehmer der Versammlung ist hierbei v or-
schlagsberechtigt. Den Bewerberinnen und Bewerbern ist
Gelegenheit zu geben, sich und ihr Pro gramm der Ver-
sammlung in angemessener Zeit vorzustellen. An der Wahl
der Vertreterinnen und Vertreter und der Aufstellung der Be-
werberinnen und Bewerber diirfen nur solche Mitglieder der
Partei oder sonstigen politischen Vereinigung teilnehmen,
die im Zeitpunkt des Zusammentritts der je weiligen Ver-
sammlung zum Européischen P arlament wahlberechtigt
sind. Der fritheste zuldssige Termin fiir die Wahlen der Ver-
treterinnen und Vertreter war der 1. Januar 2008, fiir die
Wahlen der Bewerberinnen und Bewerber der 1. April 2008
(§ 10 Absatz 3 EuWG). Uber die Versammlung zur Aufstel-
lung eines Wahlvorschlags ist eine Niederschrift anzuferti-
gen (vgl. Nummer 7.1 Buchstabe e).

Das Néhere iiber die Wahl der Vertreterinnen und Vertreter
fiir die Vertreterversammlungen, iiber die Einberufung und
Beschlussfahigkeit der Mitglieder oder Vertreterversamm-

lungen sowie iiber das Verfahren fiir die Wahl der Bewerbe-
rinnen und Be werber regeln die P arteien oder sonstigen
politischen Vereinigungen durch ihre Satzungen (§ 10 Ab-
satz 5 EuwG).

4.5 Bewerberinnen und Bewerber, fiir die im Melderegister auf-

grund ihrer Gefdhrdung ein Sper rvermerk eingetragen ist
(vgl. § 32b Absatz 1 des Brandenbur gischen Meldegeset-
zes), missen in dem Wahlvorschlag, in der Niederschrift
tiber die Mitglieder-/Vertreterversammlung zur Aufstellung
der Bewerberinnen und Bewerber fiir den Wahlvorschlag,
der Zustimmungserkldrung und der Bescheinigung der
Wihlbarkeit mit der Anschrift ihrer Hauptwohnung angege-
ben werden. Sie konnen allerdings beim Bundes wahlleiter
durch eine bis zumAblauf der Einreichungsfrist abzugeben-
de schriftliche Erklarung verlangen, dass in der Bekanntma-
chung der zugelassenen Wahlvorschldge, auf dem Stimm-
zettel und in der Bekanntmachung der Wahlergebnisse an
Stelle ihrer Anschrift eine sogenannte ,,Erreichbarkeits-
anschrift“ angegeben wird. Als Erreichbarkeitsanschrift
kommen zum Beispiel das Wahlkreisbiiro oder das Bundes-
tagsbiiro in Betracht; ein Postfach geniigt nicht. Mit der Er-
klarung muss durch eine Bestitigung der Meldebehorde
nachgewiesen werden, dass fiir die Bewerberin oder den Be-
werber eine melderechtliche Spemrerkldrung eingetragen ist.

Unterzeichnung der Wahlvorschlige

Eine Bundesliste ist von mindestens drei Mitgliedern des
Bundesvorstandes des Wahlvorschlagsberechtigten, darun-
ter der oder dem Vorsitzenden oder der oder dem stellvertre-
tenden Vorsitzenden, personlich und handschriftlich zu
unterzeichnen. Hatein Wahlvorschlagsberechtigter im
Wabhlgebiet keinen Bundesverband oder keine einheitliche
Bundesorganisation, so ist derWahlvorschlag von allen Vor-
stainden der ndchstniedrigen Gebietsv erbdnde im Wahl-
gebiet zu unterzeichnen. Die Unterschriften des einreichen-
den Vorstandes geniigen, wenn er innerhalb der Einreichungs-
frist eine schriftliche Vollmacht der anderen beteiligten Vor-
stande beibringt, die ihrerseits jeweils mindestens drei Vor-
standsmitglieder, unter ihnen die oder der Vorsitzende oder
die oder der stellv ertretende Vorsitzende, personlich und
handschriftlich unterzeichnen miissen (§ 9Absatz 4 EuWG,
§ 32 Absatz 2 EuWO).

Eine Landesliste muss nach den gleichen Vorgaben von
dem Landesvorstand oder von den Vorstdnden der niachst-
niedrigen Gebietsverbande im Bereich des Landes unter-
zeichnet sein.

Hat eine sonstige politische Vereinigung weder einen Bun-
des- noch einen niedrigeren Gebietsverband im Wahlgebiet,
so ist der Wahlvorschlag von drei Mitgliedern ihres obersten
Vorstandes in einem der iibrigen Mitgliedstaaten der Euro-
péischen Union zu unterzeichnen (§ 32 Absatz 2 EuWO).

Unterstiitzungsunterschriften
Bundeslisten von Parteien und sonstigen politischen Verei-

nigungen, die im Europédischen P arlament, im Deutschen
Bundestag oder einem Landtag seit deren letzterWahl nicht
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aufgrund eigener Wahlvorschlidge im Wahlgebiet ununter-
brochen mit mindestens fiinf Abgeordneten vertreten sind,
miissen auf3erdem von 4.000 Wahlberechtigten personlich
und handschriftlich unterzeichnet sein, entsprechende Lis-
ten fiir das Land Brandenburg von 2.000 Wahlberechtig-
ten. Die Wahlberechtigung der Unterzeichnerinnen und
Unterzeichner muss im Zeitpunkt der Unterschriftsleistung
gegeben sein (§ 9 Absatz 5 EuWG).

Die Unterschriften sind auf amtlichen Formblittern nach
dem Muster derAnlage 14 zur EuWO zu erbringen. Die form-
blatter werden auf Anforderung fiir Bundeslisten vom Bundes-
wabhlleiter, fiir Landeslisten vom Landeswahlleiter (Anschrif-
ten siche Nummer 8) kostenftei geliefert; sie konnen auch als
Druckvorlage oder elektronisch bereitgestellt werden. Bei der
Anforderung ist der Name der P artei oder sonstigen politi-

schen Vereinigung, die den Wahlvorschlag einreichen will,

und, sofern eine Kurzbezeichnung oder ein Kennwort verwen-
det wird, auch die Kurzbezeichnung oder das Kennwort anzu-
geben und zu erkléren, fiir welches Land oder ob derWahlvor-
schlag fiir alle Lander aufgestellt ist. Der Bundes wahlleiter
oder Landeswahlleiter vermerkt diese Angaben im Kopf der
Formblitter. Die Sammlung von Unterschriften ist erst zulds-
sig, wenn der Wahlvorschlag aufgestellt ist.

Die Wahlberechtigten, die einen Wahlvorschlag unterstiit-
zen, miissen die Erklér ung auf dem F ormblatt personlich
und handschriftlich unterzeichnen. Auf dem Formblatt sind
- moglichst in Maschinen- oder Dr uckschrift - Familien-
name, Vornamen, Geburtsdatum und Anschrift (Hauptwoh-
nung) der unterzeichnenden P ersonen sowie der Tag der
Unterzeichnung anzugeben.

Von Wahlberechtigten im Sinne des § 6Absatz 1 Nummer 2
Buchstabe b und Absatz 2 EuWG ist auch die letzte Woh-
nung in der Bundesrepub lik Deutschland zu bezeichnen
oder anzugeben, dass sie noch nie fiir eindVohnung dort ge-
meldet waren; der Nachweis fiir die Wahlberechtigung ist
durch die Angaben gemél Anlage 2 EuWO und durch Ab-
gabe einer Versicherung an Eides statt zu erbringen. Unions-
biirgerinnen und Unionsbiir ger, die einen Wahlvorschlag
unterstiitzen, miissen den Nachw eis fur die Wahlberechti-
gung ebenfalls durch Abgabe einer Versicherung an Eides
statt gemdf3 Anlage 14 A zur EuWO erbringen.

Fiir jede unterzeichnende Person ist auf dem Formblatt oder
gesondert eine Bescheinigung der Gemeindebehorde, bei
der sie im Wéhlerverzeichnis einzutragen ist, beizufiigen,
dass sie im Zeitpunkt der Unterzeichnung im Land w ahl-
berechtigt ist. Gesonderte Bescheinigungen des Wahlrechts
sind vom Wahlvorschlagsberechtigten bei der Einreichung
des Wahlvorschlags mit den je weiligen Unterstiitzungs-
unterschriften zu verbinden. Wer fiir eine andere Person ei-
ne Bescheinigung des Wahlrechts beantragt, muss nachwei-
sen, dass die oder der Betrefende den Wahlvorschlag unter-
stiitzt. Die Bescheinigung wird kostenfrei erteilt.

Jede oder jeder Wahlberechtigte darf nur einen Wahlvor-
schlag unterzeichnen; hat jemand mehrere Wahlvorschliage
unterzeichnet, so ist die Unterschrift auf allen ~ Wahlvor-
schldgen ungiiltig (§ 32 Absatz 3 Nummer 4 EuWO).

7 Anlagen des Wahlvorschlags

7.1 Dem Wahlvorschlag sind folgende Anlagen beizufiigen:

a) Erkldrungen der vorgeschlagenen Bewerberinnen und
Bewerber sowie der Ersatzbewerberinnen und Ersatz-
bewerber nach dem Muster der Anlage 15 zur EuWO,
dass sie ihrer Aufstellung zustimmen und fiir keinen an-
deren Wahlvorschlag ihre Zustimmung zur Benennung
als Bewerberin oder Bewerber beziehungsweise Ersatz-
bewerberin oder Ersatzbewerber abgegeben haben oder
ob sie ihrer Benennung als Beverberin oder Bewerber in
einem weiteren Wahlvorschlag fiir ein Land zugestimmt
haben. Gleichzeitig muss an Eides statt versichert wer-
den, dass sie sich nicht in einem anderen Mitgliedstaat
der Européischen Union zurWahl bewerben und dass sie
nicht Mitglied einer anderen als denWahlvorschlag ein-
reichenden Partei oder politischen Vereinigung sind,

b) fiir jede deutsche Bewerberin und jeden deutschen Be-
werber sowie fiir jede deutsche Ersatzbe werberin und
fiir jeden deutschen Ersatzbewerber eine Bescheinigung
der zustdndigen Gemeindebehorde nach dem Muster der
Anlage 16 zur EuWO, dass sie oder er wihlbar ist,

c¢) fiir jede Unionsbiirgerin oder jeden Unionsbiirger eine
Bescheinigung des Herkunfts-Mitgliedstaates, dass sie
oder er dort nicht von der Wéhlbarkeit ausgeschlossen
ist oder dass ein solcher Verlust nicht bekannt ist sowie
eine Bescheinigung der zustidndigen Gemeindebehdrde
nach dem Muster der Anlage 16 A zur EuWO, dass sie
oder er dort eine Wohnung innehat oder ihren oder sei-
nen sonstigen gewohnlichen Aufenthalt hat und nicht
von der Wiéhlbarkeit ausgeschlossen ist,

d) fiir jede Unionsbiirgerin oder jeden Unionsbiirger nach
dem Muster der Anlage 16 B zur EuWO eine Versiche-
rung an Eides statt {iber die Staatsangehdrigleit, die An-
schrift in der Bundesrepublik Deutschland, die Gebiets-
korperschaft oder den Wabhlkreis des Herkunfts-Mit-
gliedstaates, in dem sie oder er zuletzt im Wéhlerver-
zeichnis eingetragen war, sowie dariiber, dass sie oder er
sich nicht gleichzeitig in einem anderen Mitgliedstaat
der Europdischen Gemeinschaft zur Wahl bewirbt,

e) eine Ausfertigung der Niederschrift {iber die Beschluss-
fassung der Mitglieder- oder Vertreterversammlung, in
der die Bewerberinnen und Bewerber sowie die Ersatz-
bewerberinnen und Ersatzbewerber aufgestellt worden
sind und die Reihenfolge der Be werberinnen und Be-
werber auf dem Wahlvorschlag festgelegt worden ist,
mit den vorgeschriebenen Versicherungen an Eides statt,
wobei sich die Versicherung an Eides statt auch darauf
zu erstrecken hat, dass die Abstimmung und die F est-
legung der Reihenfolge der Bewerberinnen und Bewer-
ber im Wahlvorschlag in geheimer Abstimmung erfolgt
ist, jede stimmberechtigte Teilnehmerin und jeder
stimmberechtigte Teilnehmer an der Versammlung vor-
schlagsberechtigt war und die Bewerberinnen und Be-
werber Gelegenheit hatten, sich und ihr Programm der
Versammlung in angemessener Zeit v orzustellen. Die
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Niederschrift soll nach den Mustem der Anlage 17 (Lan-
desliste) und 18 (Bundesliste) zur EuWO gefertigt, die
Versicherungen an Eides statt nach dem Muster derAn-
lage 19 zur EuWO abgegeben werden.

7.2 Wahlvorschlagsberechtigte, die nicht im Européischen Par-
lament, im Deutschen Bundestag oder in einem Landtag seit
der letzten Wahl aufgrund eigener Wahlvorschldge im Wahl-
gebiet ununterbrochen mit mindestens fiinf Abgeordneten
vertreten sind, haben zusitzlich beizufligen:

a) die erforderlichen Unterstiitzungsunterschriften mit den
Wahlrechtsbescheinigungen fiir die unterzeichnenden
Personen (vgl. Nummer 6),

b) die schriftliche Satzung und das Pro gramm sowie eine
Ausfertigung der Niederschrift iiber die nach demokrati-
schen Grundsitzen durchgefiihrte Wahl der Mitglieder
des Vorstandes, der den Wahlvorschlag zu unterzeichnen
hat, mit Namen undAnschriften der Vorstandsmitglieder.

Einreichungsfrist

Die Wahlvorschlige sind schriftlich einzureichen bisspites-
tens 18 Uhr

- am31.Mérz 2009 beim Bundeswahlleiter (Bundeslis-
ten) beziehungsweise

- am2.April 2009 beim Landeswahlleiter (Liste fiir das
Land Brandenburg).

Ich weise ausdriicklich darauf hin, dass die im Wahlverfah-
ren vorgegebenen Fristen nur gewahrt sind, wenn die einzu-
reichenden Unterlagen in Schriftform rechtzeitig vorgelegt
werden. Die Schriftform ist nur gewahrt, wenn die schriftlich
einzureichenden Unterlagen persénlich und handschriftlich
unterzeichnet sind und bei dem zustindigen Wahlorgan im
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Original vorliegen; eine Ubermittlung auf elektronischem
Weg oder mit Fax wére deshalb nicht ausreichend.

Die Einreichungsftist ist eine gesetzlicheAusschlussftist; eine
Wiedereinsetzung in den vorigen Stand ist nicht vorgesehen.
Es empfiehlt sich daher, Bundes- oder Landeslisten mit allen
erforderlichen Anlagen moglichst friihzeitig einzureichen.

Der Sitz des Bundeswahlleiters ist:

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 11
65189 Wiesbaden.

Die Postanschrift des Bundeswahlleiters lautet:

Statistisches Bundesamt
65180 Wiesbaden,

die des Landeswabhlleiters:

Ministerium des Innern des Landes Brandenburg
Henning-von-Tresckow-Strafle 9 - 13
14467 Potsdam.

Kreis- und Stadtwahlleiter

Auf der Grundlage von § 4 EuWG inVerbindung mit § 9 Ab-
satz 1 des Bundeswahlgesetzes und § 1 Nummer 2 der Ver-
ordnung liber die Bestimmung von Zusténdigkeiten nach dem
Bundeswahlgesetz und dem Europa ~ wahlgesetz vom
25.Mairz 1994 (GVBI. 11 S. 281) wurden zu Kreis- und Stadt-
wabhlleitern sowie zu den Stellvertretern der Kreis- und Stadt-
wahlleiter fiir die Wahl der Abgeordneten des Europdischen
Parlaments aus der Bundesrepub  lik Deutschland am

7. Juni 2009 ernannt:

Kreisfreie Stadt/Landkreis | Kreiswahlleiter

Stellvertreter

Brandenburg an der Havel | Hans-Joachim Freund

(051) Stadt Brandenburg an der Havel

Wahlbiiro
Katharinenkirchplatz 5

Telefon 03381 38-2000
Fax 03381 38-2004

14776 Brandenburg an der Havel

hans-joachim.freund@stadt-brandenburg.de

Viola Niemann

Stadt Brandenburg an der Havel
Haupt-, Personal- und Biirgeramt
Katharinenkirchplatz 5

14776 Brandenburg an der Havel
Telefon 03381 58-1020

Fax 03381 58-1024
viola.niemann@stadt-brandenburg.de

Cottbus Thomas Bergner

(052) Stadtverwaltung Cottbus
Neumarkt 5
03046 Cottbus

Telefon 0355 612-2750
Fax 0355 612-2704

thomas.bergner@neumarkt.cottbus.de

Heike Reinschke

Stadtverwaltung Cottbus

Neumarkt 5

03046 Cottbus

Telefon 0355 612-2823

Fax 0355 612-2803
heike.reinschke@neumarkt.cottbus.de

Frankfurt (Oder) Eyke Beckmann

(053) Stadt Frankfurt (Oder)
Marktplatz 1
15230 Frankfurt (Oder)

Telefon 0335 552-3001
Fax 0335 552-3279

eyke.beckmann@frankfurt-oder.de

Martina Lohrius

Stadt Frankfurt (Oder)

Marktplatz 1

15230 Frankfurt (Oder)

Telefon 0335 552-3270

Fax 0335 552-3279
martina.loehrius@frankfurt-oder.de
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Kreisfreie Stadt/Landkreis | Kreiswahlleiter Stellvertreter

Potsdam Dr. Matthias Forster Heike Gumz

(054) Landeshauptstadt Potsdam Landeshauptstadt Potsdam
Bereich Statistik und Wahlen Bereich Statistik und Wahlen
Friedrich-Ebert-Strafie 79 - 81 Friedrich-Ebert-Stralie 79 - 81
14469 Potsdam 14469 Potsdam
Telefon 0331 289-1253 Telefon 0331 289-1254
Fax 0331 289-1251 Fax 0331 289-1251
Matthias.Foerster@Rathaus.Potsdam.de Heike.Gumz@Rathaus.Potsdam.de

Barnim Ilona Forth Katrin Jann

(060) Kreisverwaltung Barnim Kreisverwaltung Barnim

Paul-Wunderlich-Haus

Am Markt 1

16225 Eberswalde

Telefon 03334 214-1774

Fax 03334 214-2774
kreiswahlleitung@kvbarnim.de

Paul-Wunderlich-Haus

Am Markt 1

16225 Eberswalde

Telefon 03334 214-1779

Fax 03334 214-2779
kreiswahlleitung@kvbarnim.de

Dahme-Spreewald
(061)

Hans-Jiirgen Klein

Landkreis Dahme-Spreewald
Reutergasse 12

15907 Liibben (Spreewald)
Telefon 03546 20-1205

Fax 03546 20-1218
wabhlleiter@dahme-spreewald.de

Nadine Starke

Landkreis Dahme-Spreewald
Reutergasse 12

15907 Liibben (Spreewald)
Telefon 03546 20-1204

Fax 03546 20-1218
wahlleiter@dahme-spreewald.de

Elbe-Elster Dirk Gebhard Anett Heppner

(062) Landkreis Elbe-Elster Landkreis Elbe-Elster
Rechtsamt Rechtsamt
Ludwig-Jahn-Strafle 2 Ludwig-Jahn-Strafle 2
04916 Herzberg (Elster) 04916 Herzberg (Elster)
Telefon 03535 46-1279 Telefon 03535 46-1258
Fax 03535 46-1283 Fax 03535 46-1283
dirk.gebhard@lkee.de anett.heppner@lkee.de

Havelland Lothar Marquardt Stefan Ritzka

(063) Landkreis Havelland Landkreis Havelland
Der Landrat Der Landrat
Platz der Freiheit 1 Platz der Freiheit 1
14712 Rathenow 14712 Rathenow

Telefon 03385 551-1233
Fax 03385 551-1111
kreiswahlleiter@havelland.de

Telefon 03385 551-1293
Fax 03385 551-1111
kreiswahlleiter@havelland.de

Mirkisch-Oderland
(064)

Karla Frenzel

Landkreis Mérkisch-Oderland
Fachbereich I Statistik und Wahlen
Puschkinplatz 12

15306 Seelow

Telefon 03346 850-448

Fax 03346 850-445
karla_frenzel@landkreismol.de

Marianne Huhn

Landkreis Mérkisch-Oderland
Fachbereich II Jugendamt
Puschkinplatz 12

15306 Seelow

Telefon 03346 850-581

Fax 03346 850-450
marianne_huhn@]landkreismol.de

Oberhavel
(065)

Jakob von Saldern

Landkreis Oberhavel
Adolf-Dechert-Straf3e 1

16515 Oranienburg

Telefon 03301 601-214

Fax 03301 601-209
jakob.vonsaldern@oberhavel.de

Rudi MieBner

Landkreis Oberhavel
Adolf-Dechert-Straf3e 1
16515 Oranienburg

Telefon 03301 601-125

Fax 03301 601-129
rudi.miessner@oberhavel.de
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Kreisfreie Stadt/LandKreis

Kreiswahlleiter

Stellvertreter

Oberspreewald-Lausitz
(066)

Petra Borchel

Landkreis Oberspreewald-Lausitz
Dubinaweg 1

01968 Senftenberg

Telefon 03573 870-1432

Fax 03573 870-1410
Petra-Borchel@osl-online.de

Cornelia Tursch

Landkreis Oberspreewald-Lausitz
Dubinaweg 1

01968 Senftenberg

Telefon 03573 870-1437

Fax 03573 870-1410
Cornelia-Tursch@osl-online.de

Oder-Spree
(067)

Michael Buhrke
Landkreis Oder-Spree
Breitscheidstralie 7
15848 Beeskow
Telefon 03366 35-1310
Fax 03366 35-1319
kreiswahlleiter@l-os.de

Ulrike Gliese
Landkreis Oder-Spree
Breitscheidstral3e 7
15848 Beeskow
Telefon 03366 35-1313
Fax 03366 35-1319
kreiswahlleiter@l-os.de

Ostprignitz-Ruppin
(068)

Dietmar Tripke

Kreisverwaltung Ostprignitz-Ruppin
Rechtsamt

Virchowstrafle 14 - 16

16816 Neuruppin

Telefon 03391 688-3020

Fax 03391 688-3002
wahlen@o-p-r.de

René Wettstadt

Kreisverwaltung Ostprignitz-Ruppin
Rechnungspriifungsamt
Virchowstrale 14 - 16

16816 Neuruppin

Telefon 03391 688-1400

Fax 03391 688-1402

rpa@o-p-r.de

Potsdam-Mittelmark
(069)

Kerstin Kiimpel

Landkreis Potsdam-Mittelmark
Niemollerstraf3e 1

14806 Belzig

Telefon 033841 91-348

Fax 033841 91-218
wahl@potsdam-mittelmark.de

Gabriele Lahn

Landkreis Potsdam-Mittelmark
Niemollerstraf3e 1

14806 Belzig

Telefon 033841 91-320

Fax 033841 91-218
wahl@potsdam-mittelmark.de

Prignitz
(070)

Ulrich Runde

Landkreis Prignitz

Berliner Stralie 49

19348 Perleberg

Telefon 03876 713-211

Fax 03876 713-285
kreiswahlleiter@lkprignitz.de

Annette Lother

Landkreis Prignitz

Berliner Stralie 49

19348 Perleberg

Telefon 03876 713-395

Fax 03876 713-285
kreiswahlleiter@lkprignitz.de

Spree-Neifle
(071)

Andreas Schober

Landkreis Spree-Neifie

Haupt- und Personalverwaltung
Heinrich-Heine-Straf3e 1

03149 Forst (Lausitz)

Telefon 03562 986-11001

Fax 03562 986-11088

Pia Pollex

Landkreis Spree-Neifle
Kommunalaufsicht/Vermdgensfragen
Heinrich-Heine-Straf3e 1

03149 Forst (Lausitz)

Telefon 03562 986-13008

Fax 03562 986-13088

hauptamt@lkspn.de rechtsamt@lkspn.de
Teltow-Fliming Jorg Nagel Karsten Dornquast
(072) Kreisverwaltung Teltow-Flaming Kreisverwaltung Teltow-Flaming
Am Nuthefliel 2 Am Nutheflief 2
14943 Luckenwalde 14943 Luckenwalde
Telefon 03371 608-1170 Telefon 03371 608-1110
Fax 03371 608-9131 Fax 03371 608-9110
Joerg.Nagel@teltow-flaeming.de Karsten.Dornquast@teltow-flaeming.de
Uckermark Heiko Streich Wolfgang Gerhardt
(073) Kreisverwaltung Uckermark Kreisverwaltung Uckermark

Karl-Marx-Straf3e 1

17291 Prenzlau

Telefon 03984 70-1054

Fax 03984 70-4899
heiko.streich@uckermark.de

Karl-Marx-Straf3e 1
17291 Prenzlau
Telefon 03984 70-1007
Fax 03984 70-4099
kreistag@uckermark.de
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Erorterungstermin zur Errichtung und Betrieb
einer Anlage zur zeitweiligen Lagerung und sonstigen
Behandlung von gefihrlichen und nicht gefihrlichen

Abfillen (Altholz), auf die die Vorschriften
des Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetzes
Anwendung finden, in 15837 Baruth/Mark

Bekanntmachung des Landesumweltamtes Brandenburg
Vom 10. Februar 2009

Der am 12. November 2008 6ffentlich bekannt gegebene Eror-
terungstermin zum oben genannten Vorhaben der Firma ZHB
Holzverwertung GmbH & Co. KG, am 18. F ebruar 2009, um
10:00 Uhr, im Sitzungssaal der Stadtverwaltung Baruth in 15837
Baruth/Mark, Ernst-Thilmann-Platz 4 findet nicht statt.

Landesumweltamt Brandenburg
Regionalabteilung Siid
Genehmigungsverfahrensstelle

Erorterungstermin zur Errichtung
und zum Betrieb einer Tier-Feuerbestattungsanlage
in 16928 Falkenhagen

Bekanntmachung des Landesumweltamtes Brandenburg
Vom 10. Februar 2009

Deram 03.12.2008 6ffentlich bekannt gegebene Erdrterungster-
min zum oben genannten Vorhaben der Firma Tierfeuerbestat-
tung Falkenhagen GmbH findet nicht statt.

Landesumweltamt Brandenburg
Regionalabteilung West
Genehmigungsverfahrensstelle

Berichtigung der Bekanntmachung
zur Teilgenehmigung fiir die Errichtung eines
Ersatzbrennstoff-Heizkraftwerkes (EBS-HKW)
in 03130 Spremberg, OT Schwarze Pumpe

Vom 10. Februar 2009

Die Adresse des Auslegungsortes fiir dieAuslegung der oben ge-
nannten Teilgenehmigung in der Stadt Spremberg hat sich geén-
dert. Der Text der Bekanntmachung des Landesumw eltamtes
Brandenburg vom 27.01.2009 wird fiir die Stadt Spremberg be-
richtigt:

Die Genehmigung der Firma Spreerecycling GmbH & Co. KG,
An der Heide B 5 in 03130 Sprember g, OT Schwarze Pumpe

liegt mit einer Ausfertigung der genehmigten Antragsunterlagen
in der Zeit vom 12.02.2009 bis einschliefilich 25.02.2009 bei
der Stadtverwaltung Spremberg, Bau- und Plan ungsamt,
Zimmer 1.08, Am Markt 2 in 03130 Spremberg zur Einsicht-
nahme wiahrend der Dienststunden aus.

Die Durchfithrung der Auslegung in der Gemeinde Spreetal und
beim Landesumweltamt Brandenburg erfolgt entsprechend der
Bekanntmachung vom 27.01.2009 in dem dor t angegebenen
Auslegungszeitraum und ist von dieser Berichtigung nicht be-

troffen.

Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid den Ein-
wendern und auch gegeniiber Dritten, die keine Einwendung er-
hoben haben, als zugestellt.

Landesumweltamt Brandenburg
Regionalabteilung Siid
Genehmigungsverfahrensstelle

Vorpriifung zur Feststellung der UVP-Pflicht
fiir das Vorhaben ,,380-kV-Netzanschluss
Umspannwerk Thyrow iiber 380-kV-Leitung
Ragow - Thyrow 521/522 und 380-kV-Leitung
Thyrow - Wustermark 525/526“

Bekanntmachung des Landesamtes fiir Bergbau,
Geologie und Rohstoffe Brandenburg
Vom 19. Januar 2009

Die VATTENFALL EUROPE TRANSMISSION GmbH (VET),
Eichenstralie 3A, 12435 Berlin-Treptow, plant zur Netzverstér-
kung fiir den Raum Berlin im Landkreis Teltow-Flaming auf
dem Gebiet der Gemeinde Trebbin den Neubau eines ca. 1,2 km
langen 380-kV-Netzanschlusses zum Umspannw erk Thyrow
ausgehend von der 380-kV-Leitung Ragow - Thyrow 521/522
bzw. der 380-kV-Leitung Thyrow - Wustermark 525/526.

Auf Antrag der VET hat das Landesamt fiir Bergbau, Geologie
und Rohstoffe Brandenburg eine standortbezogene Vorpriifung
des Einzelfalls gemal § 3¢ Absatz 1 Satz 2 UVPG in Verbin-
dung mit Nummer 19.1.4 Spalte 2 der Anlage 1 UVPG durch-
gefiihrt.

Im Ergebnis dieser Vorpriifung wurde festgestellt, dass fiir
das oben genannte Vorhaben keine UVP-Pflicht besteht.

Die Feststellung erfolgte auf der Gundlage der vom Vorhabens-
trager vorgelegten Unterlagen sowie eigener Informationen.

Diese Entscheidung ist nicht selbststindig anfechtbar. Die Be-
griindung dieser Entscheidung und die zugrunde liegenden An-
tragsunterlagen einschlieBlich Kartenmaterial konnen nach vor-
heriger telefonischer Anmeldung wihrend der Dienstzeiten im
Landesamt fiir Bergbau, Geologie und Rohstoffe Brandenburg,
Dez. 32, Inselstralie 26, 03046 Cottbus, eingesehen werden.
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Rechtsgrundlagen:

Gesetz tiber die Umweltvertrdglichkeitspriifung (UVPG) in der
Fassung der Bekanntmachung v om 25. Juni 2005 (BGBI. I
S. 1757), zuletzt geénder t durch Artikel 2 des Gesetzes v om
23. Oktober 2007 (BGBI. I S. 2470)

Gesetz iliber die Elektrizitits- und Gasversorgung (Energiewirt-
schaftsgesetz - EnWG) v om 7. Juli 2005 (BGBI. I S. 1970,
3621), zuletzt gednder t durch Artikel 2 des Gesetzes v om
18. Dezember 2007 (BGBI. I S. 2966)

Denkmalliste des Landes Brandenburg
Vierte Aktualisierung

Bekanntmachung des
Brandenburgischen Landesamtes fiir Denkmalpflege
und Archéologischen Landesmuseums
Vom 26. Januar 2009

Aufgrund des § 3 Absatz 3 und des § 28 Absatz 3 des Branden-
burgischen Denkmalschutzgesetzes (BbgDSchG) vom 24. Mai
2004 (GVBI. I S. 215) wurde das fiir das Land Brandenbug gel-
tende 6ffentliche Verzeichnis der Denkmale (Denkmalliste) des
Landes Brandenburg erstmals im Amtsblatt fiir Brandenburg Num-
mer 3 vom 26. Januar 2005 bekannt gemacht. Geméal8 § 3Absatz 3
Satz 3 BbgDSchG ist die Denkmalliste mit der Bezeichnung des
Denkmals und den Angaben zum Ort fortlaufend im Amtsblatt
fiir Brandenburg bekannt zu machen.

Nachfolgend wird die vier te Aktualisierung der Denkmalliste
verdffentlicht. Sie beriicksichtigt die seit der letzten Aktualisie-
rung im Amtsblatt fiir Brandenburg Nummer 7 vom 20. Februar
2008 eingetragenen und geldschten Denkmale sowie Korrektu-
ren und Ergdnzungen.

Der Schutz der Denkmale nach diesem Gesetz ist jedoch nicht
von der Eintragung in die Denkmalliste abhidngig (§ 3 Absatz 1
Satz 3 BbgDSchQG).

Bodendenkmale und bewegliche Denkmale miissen nicht verof-
fentlicht werden, wenn dies fiir ihren Schutz erforderlich ist. Das
Inventar eines Denkmals ist geschiitzt, soweit es mit dem Denk-
mal eine Einheit von Denkmalwert bildet (§ 2 Absatz 2 Nummer 1
BbgDSchG).

Die vorliegende Aktualisierung der Denkmalliste stellt den Be-
arbeitungsstand zum Redaktionsschluss (31.12.2008) dar. Die
Denkmalliste wird kontinuierlich fortgeschrieben. Fortschrei-
bungen und Verdnderungen werden im Amtsblatt fiir Branden-
burg verdffentlicht. Eine aktuelle Fassung der Denkmalliste ist
auf der Inter netseite des Brandenb urgischen Landesamts fiir
Denkmalpflege und Archéologischen Landesmuseums (BLDAM)
eingestellt (www.bldam.brandenburg.de).

Die vorliegende Aktualisierung der Denkmalliste ist in die vier
kreisfreien Stidte und nachfolgend die 14 Landkreise des Lan-
des Brandenburg untergliedert, alphabetisch geordnet und je
kreisfreie Stadt beziehungs weise Landkreis in drei ihrerseits
untergliederte Abschnitte unterteilt:

A) Bodendenkmale

- Neu gelistete Bodendenkmale
- Korrekturen, Ergédnzungen
- Lbéschungen

B) Durch Satzung geschiitzte Denkmalbereiche
- Neu hinzugekommene Denkmalbereiche

C) Denkmale tibriger Gattungen (Baudenkmale, Gar tendenk-
male, technische Denkmale und bewegliche Denkmale)

- Neu eingetragene Denkmale
- Korrekturen, Ergédnzungen
- Lbéschungen

Nihere Informationen zu den Denkmalen sind bei den unteren
Denkmalschutzbehorden, der Stiftung PreuBische Schldsser und
Girten Berlin-Brandenburg als unterer Denkmalschutzbehorde
und dem Brandenburgischen Landesamt fiir Denkmalpflege und
Archéologischen Landesmuseum (BLDAM) zu erfragen.

Inhaltsverzeichnis

Brandenburg an der Havel S. 191
Cottbus S. 191
Frankfurt (Oder) S. 192
Potsdam S.192
Barnim S. 194
Dahme-Spreewald S. 194
Elbe-Elster S. 195
Havelland S. 196
Mirkisch-Oderland S. 197
Oberhavel S. 198
Oberspreewald-Lausitz S. 199
Oder-Spree S. 200
Ostprignitz-Ruppin S.202
Potsdam-Mittelmark S.203
Prignitz S. 205
Spree-Neifle S. 207
Teltow-Fliming S. 208
Uckermark S.210


http:www.bldam.brandenburg.de
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Brandenburg an der Havel Ort Gemeind Adresse Bezeichnun,
speicher, Rieselspeicher,
Schiffsentladeanlage, Mehl-
sammelanlage, Forderein-
A) Bodendenkmale richtung, Pferdestall sowie
Transformatorenstation
. N (Grillendamm)
Keine Anderung Branden- Branden- Molkenmarkt ‘Wohn- und Geschiiftshaus,
burg burg ander |24 a,25 Mietwohnhaus, Seitenfliigel
Havel und Quergebiude
B) Durch Satzung geschiitzte Denkmalbereiche alt: Wohnhaus _
Branden- Branden- Molkenmarkt ‘Wohn- und Geschiftshaus
.. burg burg ander | 29/30 mit Restaurant (Hauptpost),
Keine Anderung Havel rechtem Seitenfliigel, Hof-
gebiude und Kelleranlage
der ehem. Schultheilbrauerei
. alt: Wohnhaus mit
C) Denkmale iibriger Gattungen Restaurant (Hauptpost)
Branden- Branden- Neuendorfer Kammgarnspinnerei Kum-
Neu eingetragene Denkmale burg burg ander | StraBe 73-75 | merlé, bestehend aus Verwal-
Havel tungsgebdude sowie straien-
seitigen Produktionshallen
Ort Gemeinde | Adresse Bezeichnung und Produktionsgebiiude an
Plaue Branden- Genthiner Kelleranlage der Havel
burg ander | StraBe 76 alt: Kammgarnspinnerei
Havel Kummerlé
Branden- Branden- Klosterstrale Spielwarenfabrik und Wohn-
Korrekturen, Ergﬁnzungen burg burg ander | 14, Plaver haus Paul Ernst Lehmann
Havel Strale 5, 6 alt: Spielwarenfabrik Paul
alt: Kloster- Ernst Lehmann
Ort Gemeind Adresse Bezeichn straBe 6 - 11
Branden- Branden- Altstidtische Wohnhaus Kirchmoser | Branden- Sprengstofflager, bestehend
burg burg an der | GroBe Heide- burg an der aus Wallanlage, drei Hallen
Havel straBe 11 Havel und zwei Betonmauern,
Branden- Branden- Altstadtischer Ordonnanzhaus Pulverfabrik Kirchmoser,
burg burg an der | Markt 10 westlich vom Siidior
Havel alt: Wilhelms- | Branden- Wilhelmsdorf Schulbau, bestehend aus dem
SchusterstraBe 6 dorf burg an der | 6d Alten Krug®, einem west-
Branden- Branden- Altstadtischer Mittelalterliche Kelleranlage Havel alt: Wilhelms- lichen Anbau und dem
burg burg an der | Markt 10 alt: Wohnhaus dorf 13 Schulbau von 1949
Havel alt:
Schusterstrafle 8 .
Branden- Branden- Bickerstrae 23 | Wohnhaus und Gasthaus LOSCh“ngen
burg burg an der Goldener Anker
Havel alt: Mietwohnhaus Ort Gemeinde | Adresse Bezeichnun,
Branden- Branden- Biickerstrale 30 | Wohnhaus Kirchméser | Branden- Seegartenbriicke
burg burg an der burg an der
Havel Havel
Branden- Branden- Domlinden / Brunnenanlage Galatea mit
burg burg an der | Sankt Petri vier Tritonen, auf der Land-
Havel zunge zwischen Lucken-
berger- und Kanalbriicke
Branden- Branden- Dreifertstralle 1- | Walzwerksiedlung mit Trafo- Cottbus
burg burg ander | 25,27 -69 haus zur Energieversorgung
Havel (ungerade), 75 - | der Siedlung
97 (ungerade), alt: Walzwerksiedlung
130 - 156 (ge- A) Bodendenkmale
rade), Friedrich-
g? %e;;sgggf Keine Anderung
binstralle 7 - 42,
Gustav-Nachti-
gall-Strafie 2 - . .
22 (gerade), B) Durch Satzung geschiitzte Denkmalbereiche
Oldenburger .
StraBe 1-5,7, Keine Anderung
Sachsenstralle
2,4
Branden- Branden- Gotthardt- Saldria (Altstddtische Latein-
burg burg an der | kirchplatz 9 schule) mit linkem C) Denkmale iibriger Gattungen
Havel Seitengebdude
aLl,t‘ Saldria (Altstidtische Neu eingetragene Denkmale
ateinschule)
Branden- Branden- Krakauer Strale | Vereinigte Brandenburger
burg burgander |1,2,7, Miihlenwerke (ehem. Burg-, Ort Gemeind Adresse Bezeichnung
Havel Domlinden, Mittel-, Krakauer Miihle), Cottbus Cottbus Bahnhofstrafie Villenartiges Wohnhaus mit
Grillendamm bestehend aus Hauptgebiude 74 Vorgarten und dessen
alt: Krakauer (Krakauer Strafe 1), Mehl- Einfriedung
Strafie 1,7/ speicher (Krakauer Strafle 2), Cottbus Cottbus Bahnhofstrafle Villenartiges Wohnhaus mit
Grillendamm Rieselspeicher mit Schiffs- 75 Vorgarten und dessen
entladeanlage (Krakauer Einfriedung
Strale 7), Kornspeicher Cottbus Cottbus Bahnhofstraie Villenartiges Wohnhaus
(neben Domlinden 23), 76 (einschlieflich Hauspumpe)
Transformatorenstation und mit Vorgarten und dessen
Pferdestall (neben Grillen- Einfriedung
damm 18) Cottbus Cottbus Berliner StraBe | Wohnhaus mit Seitenfliigel
alt: Burg-, Mittel-, Krakauer- 136 und Saalanbauten

miihle mit Mehl- und Kleie-
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Ort

G

Adresse

Bezeichnung

Cottbus

Cottbus

Ewald-Haase-
Strale 4

Mietwohnhaus und Neben-
gebiude

Cottbus

Cottbus

Hubertstrale 23

Kapelle der Katholisch-
Apostolischen Gemeinde

Cottbus

Cottbus

Thiemstrafle
118

Wohnhaus des Stadtbaurates
Schroder mit Gartenhecke

Korrekturen, Erginzungen

Ort

G

Adresse

Bezeichnung

Cottbus

Cottbus

Kleines Spree-
wehr

Denkmalensemble Kleines
Spreewehr: Territorium
zwischen Wehrpromenade
und Eisenbahntrasse bzw.
Spreeufer und Hainstraf3e/
Lindenplatz mit den vier
kurzen Wohnscheiben, der
Wohngebietsgaststitte, der
Ambulanz sowie dem
Raumflugplanetarium und
unter Einbeziehung des
angrenzenden Landschafts-
raumes der Spreeaue und der
Ludwig-Leichhardt-Allee
alt: Denkmalensemble
,.Kleines Spreewehr*,
stidtebauliches Ensemble
unter Einbeziehung des
angrenzenden Landschafts-
raumes der Spreeaue:
Kastanienallee zwischen
Wehrpromenade und Eisen-
bahntrasse mit kurzen Wohn-
scheiben, Gaststitte, Ambu-
lanz und Raumflugpla-
netarium

Cottbus

Cottbus

Miinzstraie 10
alt: Kreuzgasse
1

Fabrikgebiude

Cottbus

Cottbus

Ostrower
Damm 20
alt: Ostrower
Damm 19 a

Hauptgebdude der Tuch-
fabrik Wilhelm Miiller

Cottbus

Cottbus

Ostrower Platz
16

Doppelwohnhaus mit
Einfriedung

alt: Hofanlage mit Doppel-
wohnhaus, Scheune und
Einfriedung

Frankfurt (Oder)

A) Bodendenkmale

Neu gelistete Bodendenkmale

B) Durch Satzung geschiitzte Denkmalbereiche

Keine Anderung

C) Denkmale iibriger Gattungen

Neu eingetragene Denkmale

Ort G ind Adresse Bezeichnung
Frankfurt Frankfurt Gartenstrafie 2 Schornstein und Kesselhaus
(Oder) (Oder) der Militirwaschanstalt

Korrekturen, Erginzungen

Ort G ind Adresse

Bezeichnung

Frankfurt Frankfurt
(Oder) (Oder)

Am Haupt-
friedhof 1

Hauptfriedhof mit Kremato-
rium, Trauerhalle, Friedhofs-
verwaltung, historischen Ein-
friedungsmauern, den Griin-
und Wegesystemen, Schopf-
becken, Treppen- und Brun-
nenanlagen sowie histori-
schen Grabstitten und einem
Wirtschaftsgebdude

alt: Feierhalle des Haupt-
friedhofs mit Krematorium

Frankfurt
(Oder)

Frankfurt
(Oder)

GoepelstraBie
73-75

Stiarke—Zucker-Fabrik
Actien-Gesellschaft, vorm.
C. A. Koehlmann & Co,
bestehend aus Kontorge-
biude und Einfriedungs-
mauer an der Alten Gasse,
Sirupfabrik, Dextrinfabrik,
Stirkefabrik (spater Aufar-
beitungsbau und Dextrin-
lager), Couleurfabrik sowie
Pfortnerhaus und Industrie-
gleis auf dem Fabrikgelidnde
Alt: Gewolbekeller unter der
Dextrinfabrik des Koehl-
mannhofs

Potsdam

A) Bodendenkmale

Keine Anderung

B) Durch Satzung geschiitzte Denkmalbereiche

Keine Anderung

C) Denkmale iibriger Gattungen

Neu eingetragene Denkmale

Gemarkung | Flur Kurzansprache Boden-
denkmal-

Frankfurt 116 Siedlung Bronzezeit, Siedlung Eisenzeit | 8123

(Oder)

Frankfurt 116 Griberfeld Eisenzeit 8124

(Oder)

Korrekturen, Erginzungen

Gemarkung | Flur Kurzansprache Boden-
denkmal-

Frankfurt 119, Dorfkern deutsches Mittelalter, Dorfkern | 8051

(Oder) 120, Neuzeit, Siedlung romische Kaiserzeit,

122 Siedlung Eisenzeit

Frankfurt 116, Siedlung Neolithikum, Siedlung 60533

(Oder), Bronzezeit, Siedlung romische Kaiserzeit,

Wiiste 1 Siedlung Eisenzeit

Kunersdorf

Ort G ind Adresse Bezeichi

Potsdam Potsdam Alt Nowawes Mietwohnhaus
22

Potsdam Potsdam Friedrich-Ebert- | Zwei Wohnhduser mit
StraBle 33, 34 Nebengebiuden

Potsdam Potsdam Heinrich-Mann- | Grabstitte Gragert/Korn mit
Allee 25 acht Hochkreuzen, auf dem

Neuen Friedhof

Potsdam Potsdam Karl-Marx- Villa von Achenbach mit
Strafle 30/31 Einfriedung

Potsdam Potsdam Karl-Marx- Villa Berglas mit Einfriedung
Strafle 32 und Resten der Gartenanlage

Potsdam Potsdam Ludwig-Rich- Kaiser-Wilhelm-Stift mit
ter-Strale 25 Einfriedung

Potsdam Potsdam Riickertstrafle Gehoft, bestehend aus Wohn-
32 haus, Nebengebiude, Stall
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Ort G d Adresse Bezeichnung Ort Gemeind Adresse Bezeichnung
und Scheune sowie Hof- Potsdam Potsdam Lindenstrafie Biirgerliches Wohnhaus
pflasterung 44/44 a, Bicker-
Potsdam Potsdam Sauerbruch- Landhaus Lax/Goldschmidt strale 6
strale 14 alt: Linden-
Potsdam Potsdam Sellostrafie 26 Mietwohnhaus strae 44
Potsdam Potsdam SellostraBe 30 | Wohn- und Geschiiftshaus Potsdam Potsdam Neuendorfer Alte Neuendorfer Kirche,
Potsdam Potsdam Spornstrafie StraBe mit historischer Anger ..Oktogon*
Fahrbahn- und Gehweg- alt: Am Neuen-
pflasterung einschlieBlich der dorfer Anger
Borde Potsdam Potsdam Neuendorfer Mittelalterlicher Dorfkern
Potsdam Potsdam Stubenrauch- Reste der DDR-Grenzan- Anger2 - 18 mit Platz, Kirche und
strafe lagen: 6 ,,Mauersegmente*, alt: Am Neuen- | Gehoftanlagen
am Griebnitzseeufer, Nihe dorfer Anger
Stubenrauchstrale 1-20
Marquardt | Potsdam Kohlmeisenweg | Wohnhaus (Kupferhaus) Potsdam Potsdam Neuendorfer Ehemaliges Lehnschulzen-
1 Anger 13 haus
Nattwerder | Potsdam Kirche Nattwerder mit alt: ‘Am Neuen-
umgebendem Kirchhof und dorfer Anger 13
Einfriedun Potsdam Potsdam Potsdamer Tagelohnerhduser und
g - y
StraBe 194 - 197 | ,.Kaiserin—Friedrich-Kinder-
. heim* mit Stillen und
Korrekturen, Ergiinzungen Hofpflasterung
Alt: Tagelohnerhaus mit
Ort G ind Adresse Bezeichn Stall
Potsdam Potsdam Am Neuen Villa Schwengberg mit Potsdam Potsdam Russische Russische Kolonie ,,Alexan-
Garten 7 Wohnhaus, Stall- und Kolonie 1 - 14 drowka** mit Gehoftanlagen
Remisengebiude, Hof- alt: Alexan-
pflasterung sowie Garten mit drowka 1 - 14
Einfriedung Potsdam Potsdam Telegraphen- Konigliche Observatorien fiir
Potsdam Potsdam An der Torhaus des Parks Babels- berg Astrophysik, Meteorologie
Sternwarte 16 berg mit Nebengebiude und Geodisie mit Erweite-
alt: Allee nach rungen (heute Wissenschafts-
Glienicke park Albert Einstein):
Potsdam Potsdam Breite StraBe Kinoorgel (im Filmmuseum) Meteorologisch-Magneti-
la sches Observatorium mit
Potsdam Potsdam Friedrich-Ebert- | StraBenzug zwischen Naue- Hftuptgeb‘dude und Nebenge—
StraBe ner Tor und Behlertstraie biuden, Messfeld, Magneti-
alt: StraBenzug zwischen sches Observatorium, Geri-
Nauener Tor und Beh- tehaus, Waldhaus (Absolut-
lertstraBe mit reprisentativen haus), Meridianhz{us (A. 10),
Villen und Vorgiirten Geoditisches Institut mit
Potsdam Potsdam Friedrich- Reste der Eisenbahnwerk- Hauptgebéude (A ]7)3 Erdl-
Engels-Stralie stitte, Reichsbahnausbes- bebenwarte (A 18), Einstein-
70, 98 serungswerk der Deutschen turm mit Turmteleskop (A
Reichsbahn mit Alter Halle 22), Beamteanhnhaus (A
(Nr. 98), Wasserturm, Neuer 26), Observatorium und
Halle Kuppelgebiude mit Doppel-
alt: Reste der Eisenbahn- refraktor (A 27), Maschinen-
werkstitte, Reichsbahnaus- h.'dus (A 28), ASlmPhySlk.a'
besserungswerk der Deut- lisches Observatorium mit
schen Reichsbahn mit Alter Hauptgebiude (A 31), Obser-
Halle, Alter Schmiede. vatorium und Kuppelgebiude
Wasserturm, Neuer Halle fiir den photogmphi.'schen
Potsdam Potsdam GroBe Wein- Villa Henckel mit Garten- Refrakf0r<(A 32), DLrektor'enj
meisterstraBe 43 | und Parkanlage mit Stiba- wohnhaus (A 33‘)" Wohnhaus
dium, Portierhaus, Teich- »Freundlichhaus™ (A 34),
und Grottenanlage, Einfrie- Wirtschaftsgebdude mit Hof
dung (A 36), Maschinen- und
alt: Villa Henckel mit Pumpenhaus (A 37), Brun-
Gartenanlage nenhaus (A 39), Maschi-
Potsdam Potsdam Gutenbergstralie | Wohnanlage ,,Witam®, ms;e;??l:s (ﬁ 40‘)‘ATT? nlage
60 - 65 ‘Wohnhausgruppe Gutenberg- und Flortnerhaus ( )s
straBe 60 - 65 Assistentenwohnhaus (A 5),
alt: Mietwohnhaus mit Helnllep[urm (AT), neu?
Einfriedung, Wohnanlage Meridianhaus A 13, Miren
Witam® ? und Messbahn (A 7), AuBen-
Potsdam Potsdam Hegelallee Plansammlung der unteren ;Z:;gz: (9/)\ Z))];::::;gz:eﬂ-
6-10 Denkmalschutzbehorde L or
alt: Linden- wohnhiduser (A 3, A 6)
straBe 54. 55 Potsdam Potsdam Virchowstralle Landhaus Wentzel-Heck-
Potsdam Potsdam Hermann- Nachlass Hedwig Bollhagen 22,25 3?;3;2::;“:;232:;05‘;?3
Elflein-StraBe 3, | (siehe Unterlagen BLDAM) senge sow
LindenstraBe den straenseitigen Einfrie-
54/55 dungen
Alt: Landhaus Wentzel-
Potsdam Potsdam Karl-Marx- Landhaus Heckn?:nn ?rlllist ngnzeer_
Strafle 73 alt: Landhaus, Biirogebiude wohnhaus und Resten der
%erleergamgzzllschan Neu- Einfricdung
AbeIsbers Potsdz Potsdz ZeppelinstraB tadtisches Elektrizitatswerk
Potsdam Potsdam Leipziger Strae | Siedlung des Arbeiter- otdam otsdam cppelinstrabe Stadtisches Elekrizititswer

19-22,24-28;
Templiner
Strabe 1 - 14,
2a,4a,6a

alt: Leipziger
Strae 19 - 22,
24 -28

Bauvereins ,,Kolonie
Cecilienhohe*

135

mit Schalthaus und Schalt-
warte, Maschinen- und
Kesselhaus, Transforma-
torenhaus sowie Werkstatt-
gebiude

Alt: Schaltwarte der Stidti-
schen Elektrizititswerke
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Ort G ind Adresse Bezeichn Ort G ind Adresse Bezeich:
Krampnitz | Potsdam Potsdamer Heeres-Reit- und Fahrschule Bernau
Chaussee, Am und Kavallerieschule Kramp- Eberswalde | Eberswalde | Altenhofer Messingwerk, Fabrikhallen
Wiesengrund nitz mit "Offizierssiedlung", Strafe auf dem Geldnde des Alt-
alt: Potsdamer bestehend aus der Kasernen- werks: Kniippelgiehalle,
Strae 1, 1 a anlage mit den Gebduden Nr. Abfallmagazin, Drahthiitte
1-4,6-11,13-28,50-52 Eberswalde | Eberswalde | Altenhofer Tischlerei Blankenburg
und 156 (mit Turm); der Strae 66 b
sogenannten Offizierssied- Eberswalde | Eberswalde | Erich-Miithsam- | Wohnhaus
lung, bestehend aus den Ge- StraBe 5
ll)ggdzn 735’ 1([)52’ 105, 113, Eberswalde | Eberswalde | Erich-Miihsam- | Wohnhaus
; dem Stralener- Strale 12
schlieBungssystem mit den Eberswalde | Eberswalde | Erich-Mithsam- | Wohnhaus
girtnerisch gestalteten Frei- StraBe 15
gcichent ali stidtebaulicher Eberswalde | Eberswalde | Schillerstrafie Villenartiges Wohnhaus
esamtanlage 18
a(l::l: Il_::eeredsﬁflzlli nilzilhrie Eberswalde | Eberswalde | Schillerstrafie Villenartiges Wohnhaus
schule un ave rieschu
" ’ 21
l;f:tfhzmi la tijersgizzrden Eberswalde | Eberswalde | Schillerstraf3e Villenartiges Wohnhaus
Turm) und dem AuBeren der 2 - - - -
Gebiiude 2, 3, 4,7, 8.9, 10, Eberswalde | Eberswalde | Schillerstrafe Vllllevamges ‘Wohnhaus mit
13 - 24, 25/26/27, 28, 50, 51 23 Einfriedung __
und 52 sowie den giirtnerisch Hohen- Hohen- Denkmal fiir die Gefallenen
oestalteten Freiflichen saaten saaten des Ersten Weltkriegs, auf
Nattwerder | Potsdam Kolonistendorf Nattwerder - - dem AngerA -
alt: Grube mit Kirche und Kirchhof, Serwest Chorin DorfstraBe 69 Gutshof“mn ‘Wohnhaus, zwei
vier Gehftanlagen, Gesin- Stallgebfiuden, Scheune und
dehaus, Pfarrhaus Hofpﬂas[erung‘ —
Neu Potsdam Am Lehnitzsee | Landhaus Adlon mit zwei ;relanpel- Sl){dgwer Sp;;tzenfhgus mit Kleinvieh-
Fahrland 1 Eingangsbauten, Gartenhaus, clde Flie - stall, .z_m e"?_ Anger
Bootsschuppen und Einfrie- Zerpen- Wandlitz FuBgingerbriicke Zerpen-
dung schleuse schleuse, an der Havel-Oder-
alt: Landhaus Adlon Wasserstrae, km 49,987
Loschungen Korrekturen, Ergiinzungen
[Ort [ Gemeinde [ Adresse [ Bezeichnung | Ort Gemeind Adresse _ Bezeich _ i
[Potsdam [ Potsdam [ LindenstraBe 20 | Wohn- und Geschiftshaus | Eberswalde | Eberswalde | Heegermiihler Verwaltungsgebiude mit
Strafle 64 Werkszufahrt, Verwaltungs-
bau und Werkshalle der
Ardelt-Werke
alt: Verwaltungsgebiude mit
. Werkszufahrt, Verwaltungs-
Barnim bau und Fabrikantenvilla der
Ardelt-Werke
A) Bodendenkmale Loéschungen
Neu gelistete Bodendenkmale Ort Gemeinde | Adresse Bezeichnung
Marien- Marien- GrofBer Schifffahrtsweg, alter
Gemarkung | Flur Kurzansprache Boden- werder werder Te_ll fier Kanalanlage 1.n‘1 Dorf
denkmal- (Blesenthaler Stral3e bis
Finowkanal, Platzbebauung
Chorin 5 Siedlung Bronzezeit 40788 - — um ‘!‘e Kirche)
Schonfeld 3 Dorfkern deutsches Mittelalter, Dorfkern | 40787 Gro.l_i Schorfheide | Ernst-Thil- Dorfanger
Neuzeit, Siedlung Urgeschichte Schonebeck mann- Straﬁe
1 - 48, Berliner
Strafle 1
Korrekturen, Erginzungen Schonwalde | Wandlitz HauptstraBe 1 - | Bebauung entlang der Haupt-
61, 66 - 128 strae (Fassaden) mit Kirche
Gemarkung | Flur Kurzansprache Boden-
denkmal-
Biesenthal 10, Rast- und Werkplatz Mesolithikum, 40520
12 Siedlung Neolithikum, Siedlung Dahme-Spreewald
Urgeschichte

B) Durch Satzung geschiitzte Denkmalbereiche

Keine Anderung

A) Bodendenkmale

Neu gelistete Bodendenkmale

Gemarkung Flur Kurzansprache Boden-
denkmal-
C) Denkmale ubrlger Gattungen Kaden 3 Burgwall slawisches Mittelalter 12279
Kaden 3 Wiistung deutsches Mittelalter 12280
Neu eingetragene Denkmale Kaden 3 Dorfkern Neuzeit, Dorfkern deutsches 12282
Mittelalter
Ort G 0 d Adresse Bezeichnung Kaden 3 Siedlung Urgeschichte 12283
Basdorf Wandlitz BahnhofstraBe I | Wohnhaus Miinchehofe 2 Siedlung Bronzezeit, Siedlung Eisenzeit, | 12539
Bernau bei | Bernau bei | Am Bahnhof 4 Reparaturhalle mit Einfahrts- RuaStf und W?rkp'étz Steinzeit, Siedlung
Berlin Berlin gleisen, am S-Bahnhof romische Kaiserzeit
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Gemarkung Flur Kurzansprache Boden-
denkmal-
Miinchehofe 2 Pechhiitte Neuzeit, Pechhiitte deutsches 12540
Mittelalter
Miinchehofe 2 Dorfkern deutsches Mittelalter, Kirche 12541
Neuzeit, Friedhof deutsches Mittelalter,
Kirche deutsches Mittelalter, Friedhof
Neuzeit, Dorfkern Neuzeit
Miinchehofe 2 Rast- und Werkplatz Steinzeit, Siedlung 12542
Bronzezeit, Siedlung Eisenzeit
Schuhlen- 3 Siedlung Urgeschichte, Siedlung 12516
Wiese Bronzezeit, Siedlung Eisenzeit
Schuhlen- 3 Dorfkern Neuzeit, Dorfkern deutsches 12518
Wiese Mittelalter, Turmhiigel Neuzeit,
Turmhiigel deutsches Mittelalter
Schuhlen- 3 Rast- und Werkplatz Steinzeit, Siedlung 12519
Wiese Urgeschichte
Schuhlen- 1 Siedlung Urgeschichte 12520
Wiese
Schuhlen- 2 Hiigelgriberfeld Bronzezeit 12521
Wiese
Schuhlen- 2 Dorfkern Neuzeit, Dorfkern deutsches 12522
Wiese Mittelalter
Wittmannsdorf | 2 Griberfeld Bronzezeit 12517

B) Durch Satzung geschiitzte Denkmalbereiche

Keine Anderung

C) Denkmale iibriger Gattungen

Neu eingetragene Denkmale

Ort G ind Adresse Bezeichn
Drahnsdorf | Drahnsdorf Landstrae zwischen
Drahnsdorf und Wildau-
Wentdorf K 6140 (Abschnitt
mit historischer Pflasterung)
Eichwalde Eichwalde Heinrich-Zille- Villa ,,Schwedisches Block-
Stralle 8 haus* mit Wirtschaftsge-
biude und stralenseitiger
Einfriedung
Fiirstlich Luckau Crinitzer Strae | Spritzenhaus einschlieBlich
Drehna 13 Loschgeridtewagen mit
Handdruckspritze sowie
Schlauchhaspel
Halbe Halbe Kirchstrae 7 Evangelische Dankes-Kirche
mit Gemeindesaal und
Pfarrhaus
Konigs Konigs Képenicker Kreiskrankenhaus bestehend
Wuster- Wuster- Strale 29, aus Haupthaus, erstem Er-
hausen hausen Schulweg weiterungsbau einschlieBlich
Verbindungsbau zum Haupt-
haus, Laboratoriums- und
Pathologiegebiude, Arzt-
wohnhaus einschlieBlich
terrassierter Zuwegung,
Personalwohnhaus, Isolier-
Krankenpavillon und Pfort-
nerhiduschen
Luckau Luckau Hauptstrae 16 | Wohnhaus und Hofgebiude
Luckau Luckau Lange Strafle ‘Wohnhaus und Durchfahrts-
32 / Brauhaus- gebidude zur Brauhausgasse
gasse
‘Waldow/ Schonwald | Dorfstrae Kriegerdenkmal
Brand
Zeuthen Zeuthen Lindenallee 9 Villa mit Wirtschaftsgebdude

Korrekturen, Erginzungen

Ort

Gemeind

Adresse

Bezeichn

Bornsdorf

Heideblick

Rundturm, erhaltene Funda-
mente, Kelleranlagen, Teile
des aufgehenden Mauer-
werks und Wappenkartusche
des ehemaligen "Schlosses"
Bornsdorf sowie der dazuge-
horige Park einschlieBlich
der nordlich und westlich
begrenzenden Wege

Ort G d Adresse Bezeichnung
alt: Schlossturm
Briesen Halbe Unter den Ehemaliges Gutsschloss des
Linden 20. Jahrhunderts mit Park-
alt: anlage
Lindenstrale
Briesen Halbe Unter den Wohnhaus und Wirtschafts-
Linden 12 gebdude
alt:
Lindenstrale 12
Briesen Halbe Unter den Wohnhaus mit dstlichem
Linden 26 Wirtschaftsgebidude
alt:
Lindenstrale 26
Glienig Steinreich Schlossstrae 3 | Glockenstuhl auf vier guss-
eisernen Stiitzen mit Glocke
am Wirtschaftsgebdude des
ehemaligen Schulgehoftes
alt: Instglocke im Gestiihl
eines teilweise abgerissenen
Wirtschaftsgebdudes, auf
dem ehemaligen Schul-
geldnde
GolBen GolBen Liibbener Strae | Mehrfamilien-Insthaus,
14, 14 a bestehend aus élterem und
alt: Libbener jungerem Bauteil
Stralle 14 alt: Ehemaliges Insthaus
Konigs Konigs Gerichtsstralie Gedenkstein fiir Verfolgte
Wuster- Wuster- alt: Puschkin- des Naziregimes (VdN), fiir
hausen hausen strafle die gefallenen Antifaschisten
der Stadt und die Gefangenen
des KZ-Auflenlagers
Lieberose Lieberose Markt Stadtkirche Lieberose —
Turm sowie Ruine des Lang-
hauses mit Umgangschor
alt: Spitgotischer Turm der
Stadtkirche
Lieberose Lieberose Markt 1 - 37 Ensemble Markt mit Stadt-
pfarrkirche, Landkirche und
Rathaus sowie mit anliegen-
den Grundstiicken und deren
historischer Bebauung
alt: Ensemble Markt
Luckau Luckau Berliner StraBe | Kreiskrankenhaus (Gebiude
24 von 1902/03 und 1915)
alt: Kreiskrankenhaus
(Gebiude von 1902/03 und
1915) mit Wirtschafts-
gebidude (1913/15)
Teupitz Teupitz Schiferweg 2 Fachwerkwohnhaus
alt: Gutz- (Schiferhaus)
mannstralle 5
Elbe-Elster
A) Bodendenkmale
Loschungen
Gemarkung | Flur Kurzansprache Boden-
denkmal-
Gorden 3 Steinkreuz Neuzeit, Steinkreuz 20096
Mittelalter

B) Durch Satzung geschiitzte Denkmalbereiche

Keine Anderung

C) Denkmale iibriger Gattungen

Neu eingetragene Denkmale

Ort G ind Adresse Bezeichnung
Burxdorf Bad Dorfstralle Wegweiser, an dem zwischen
Lieben- Ortskern und Ortserwei-
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Havelland

A) Bodendenkmale

Neu gelistete Bodendenkmale

Gemarkung | Flur Kurzansprache Boden-
denkmal-
Bamme 3, Landwehr Mittelalter, Landwehr Neuzeit | 50464
4,
5
Buschow 1, Siedlung romische Kaiserzeit, Siedlung 50073
2 Volkerwanderungszeit, Siedlung
Eisenzeit, Griiberfeld Bronzezeit
Buschow 1 Siedlung Neolithikum 50075
Buschow 7 Siedlung_slawisches Mittelalter 50076
Buschow 7 Siedlung slawisches Mittelalter 50077
Buschow 7 Siedlung Urgeschichte 50078
Gorne 3 Siedlung romische Kaiserzeit 50498
Hohennauen | 5 Siedlung slawisches Mittelalter, Siedlung | 50255
Bronzezeit, Siedlung Neolithikum,
Siedlung Eisenzeit
Miitzlitz 6 Griberfeld Neolithikum, Griberfeld 51019
Bronzezeit
Wolsier 2 Siedlung Eisenzeit, Siedlung 50333
Urgeschichte
Zollchow 2, Griberfeld Bronzezeit, Einzelfund 50379
8 Bronzezeit

Ort G ind Adresse Bezeichnung
werda terung nach Siiden abzwei-
genden Feldweg
Crinitz Crinitz Friedenstrae 7 | Topferei Engelmann
Elsterwerda | Elsterwerda | Dresdner Strae | Kaufhalle
34
Elsterwerda | Elsterwerda | Weststrale Wasserturm
Finster- Finster- Karl-Marx- Mietwohnhaus
walde walde Strale 18
Kahla Plessa Bertzit-Turm
Kahla Plessa Kohleverlade- und Sortier-
bunker mit Seilbahnbriicken-
fragment sowie Reste der
Stichgleisanlage
Kleinrossen | Falkenberg/ | Dorfstrale 13 Pfarrhaus
Elster
Langen- Uebigau- Transformatorenhaus, auf
naundorf Wahren- dem Anger
briick
Schlieben Schlieben Bahnhofstralle Bahnhofsgebiude
Schlieben Schlieben Langer Berg Dr.-Wagner-Denkmal mit
Einfriedung
Schlieben Schlieben Langer Berg Kriegerdenkmal 1866,
1870/71
Schlieben- | Schlieben Gartenstralie Gedenkstitte fiir die KZ-
Berga Hiftlinge Buchenwald
(AuBenlager fiir die
Panzerfaustfabrik Hugo
Schneider AG HASAG)
Schone- Schone- Am Park Denkmal fiir die Gefallenen
walde walde im Ersten Weltkrieg, vor dem
Friedhof
Schone- Schone- Am Park Friedhofskapelle mit den
walde walde dltesten Grabmalen, Fried-

hofsmauer und angrenzende
Grabreihen mit schmiede-
eisernen Einfriedungen,
Mausoleum in der Stidost-
ecke

Korrekturen, Erginzungen

B) Durch Satzung geschiitzte Denkmalbereiche

Keine Anderung

C) Denkmale iibriger Gattungen

Neu eingetragene Denkmale

Ort G ind Adresse Bezeichnung
Korba Lebusa Lindenstrafie 11 | Alter Gasthof
alt:
Lindenstrafie 2
Krassig Schlieben Dorfstralle 12 Fachwerk-Wohnhaus
alt: Wohnhaus und Durch-
fahrtsscheune eines Klein-
bauerngehdfts
Saathain Roderland Gutsanlage mit Kirche, Park
und Schlossruine
alt: Kirche, ihre bauliche
Umgebung und einstiger
Schlosspark
Schone- Schone- Strale der Paltrockmiihle und Backofen
walde walde Jugend 7 alt: Paltrockmiihle
alt: Ahlsdorfer
Stralle
Loschungen
Ort G ind Adresse Bezeichnung
Elsterwerda | Elsterwerda Altstadt, vom Denkmalsplatz
einschlieBlich Berliner Strafle
bis Elsterbriicke (Stadtstruk-
tur, Stadtgrundriss Altstadt)

Ort Gemeind Adresse Bezeichnung
Falken- Ketzin Potsdamer Allee | Rittergut, bestehend aus
rehde 32 Herrenhaus und Brennerei
Falkensee Falkensee Falkenhagener Wohnhaus (Nebengebidude
Strabe 49 des Rathauses)
Friesack Friesack Rhinstrale 14 ‘Wohnhaus mit Nebenge-
biude
Giilpe Havelaue Strafle am Doppelwohnhaus
Neubau 7/8
Griitz Rathenow Dorfkirche
Griitz Rathenow Dorfplatz 10 Gehoft, bestehend aus
Wohnhaus sowie linkem und
rechtem Stallgebdude
Ketzin Ketzin Potsdamer Villa ,,Havelblick mit
StraBle 25 Wirtschaftsgebiduden und
Toranlage
Nauen Nauen Brieselanger Stadtforsterei Nauen, beste-
StraBe 5 hend aus Forsthaus und zwei
Wirtschaftsgebduden
Paaren im Schon- Chausseestrale | Jagdhaus
Glien walde- 17
Glien
Paulinenaue | Paulinenaue | BahnhofstralSe Kirche
Paulinenaue | Paulinenaue | Gutshof 7 Hauptgebiude des Instituts
fiir Futterproduktion
Pausin Schon- Am Anger 27 ‘Wohnhaus
walde-
Glien
Rathenow Rathenow Schlachthaus- ‘Wohn- und Kontorhaus der
stralle 2 Ziegelei Kliefert
Rathenow Rathenow Wilhelm-Kiilz- ‘Wandbrunnen, im Hinter-
Strale 7 gebidude
Vietznitz Wiesenaue | Friesacker Rittergut Vietznitz, beste-
StraBe 26, hend aus Herrenhaus, Ver-
Ringstralie 28 walterhaus, Stall, Scheune
und Nebengebiude
Wansdorf Schon- Wansdorfer Pfarrhaus mit Stallgebdude
walde- Dorfstraie 35
Glien
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Korrekturen, Erginzungen Gemarkung | Flur Kurzansprache Boden-
denkmal-
Ort Gemeinde | Adresse - Bézmchnung Dolgelin 3, Siedlung Eisenzeit, Siedlung slawisches | 60222
Falkensee Falkensee Pfarrer-Voigt- Kirche Neufinkenkrug 5 Mittelalter
:}i‘%gck“n_ Dolgelin g Siedlung Eisenzeit 60223
Fricsack Fricsack straBe 29 Markiplazensemble Dolgelin 3, Sigdlung Eisenzeit, Siedlung slawisches 60225
alt: Marktplatzensemble mit - 3 Mlttelaller - — -
Rathaus Dolgelin 5 Sle'dlung' Elsjenzelt, Sledlllmg romische 60227
Friesack Friesack Markt 22 Rathaus ﬁiif:lr;?:; Siedlung slawisches
;ﬁﬁfktplatzememble mit Dolgelin 3 Schlachtfeld Neuzeit 60230
~ - Dolgelin 3 Schlachtfeld Neuzeit 60231
Rathenow | Rathenow %ﬁgf@‘;whes Ensemble Frankfurt 116, | Siedlung Neolithikum, Siedlung 60533
alt: Denkmalensemble (Oder), Bronzezeit, Siedlung romische Kaiserzeit,
Kirchberg zusammen mit den Wiiste ) 1 Siedlung Eisenzeit
Strafenziigen Miithlenstrafe, Kunersdorf —
Freier Hof, Wasserpforte, Genschmar 6 Rast- und Werkplatz Mesolithikum, 60263
Andreas-, Marien-, Kleine Siedlung slawisches Mittelalter, Siedlung
und GroBe KirchstraBe sowie Neolithikum, Siedlung Bronzezeit,
Kirchgang SieAdlung‘ Eisenzeit, ?iedlung rfimische
Rathenow Rathenow Neufriedrichs- Kolonie Neufriedrichsdorf Kamerzen, Schlachtteld Neuzeit
dorfer StraBe alt: Ensemble Webersied- Genschmar | 6 Siedlung Urgeschichte 60267
la-50b lung mit Wohnhausern Genschmar 3 Dorfkern deutsches Mittelalter, Friedhof 60268
Rohrbeck Dallgow- Dorfkirche Neuzeit, Dorfkern Neuzeit, Friedhof
Doberitz alt: Ausstattung der Dorf- deutsches Mittelalter, Siedlung
kirche (siehe Unterlagen Urgeschichte
BLDAM) Genschmar 6 Siedlung slawisches Mittelalter, Siedlung | 60269
Urgeschichte
. Hohenwutzen | 2, Dorfkern deutsches Mittelalter, Dorfkern | 60098
LOSChungen 4, Neuzeit, Siedlung Urgeschichte, Siedlung
5 slawisches Mittelalter
Ort G ind Adresse Bezeichnung Lebus, 3, Siedlung Bronzezeit, Griberfeld 60451
Falkensee Falkensee Ensemble des Dorfkerns 4, slawisches Mittelalter, Siedlung
Falkenhagen, Falkenhagener Podelzig 5 Eisenzeit, Griberfeld romische
StraBe, von Kreuzung Kaiserzeit, Siedlung romische Kaiserzeit
BahnhofstraBe/Schénwalder Neuenhagen 14, Siedlung Bronzezeit 60774
StraBe nach Osten, mit bei Berlin 17
FreimuthstraBle, bis zum Neuenhagen | 14, Siedlung Bronzezeit 60775
Stralenabschnitt Alter bei Berlin 15
Fischerweg Neuenhagen | 5 Siedlung Bronzezeit, Siedlung Eisenzeit | 60780
Nauen Nauen Neue Strafie 18 | Wohnhaus bei Berlin
Neuenhagen | 3 Siedlung Urgeschichte 60782
bei Berlin
Ortwig 2 Friedhof Mittelalter, Siedlung slawisches | 60424
Mittelalter
Mirkisch-Oderland Podelzig 1, Siedlung slawisches Mittelalter, Siedlung | 60441
6 Eisenzeit, Siedlung romische Kaiserzeit
Podelzig 2 Siedlung Eisenzeit, Siedlung 60452
Neolithikum
A) Bodendenkmale Schiffmithle | 5, Dorfkern deutsches Mittelalter, Dorfkern | 60136
6, Neuzeit
Neu gelistete Bodendenkmale S— 7 — -
Schiffmiihle | 2 Griberfeld Bronzezeit 60138
Wiiste 1 Siedlung Neolithikum, Siedlung 60534
Gemarkung | Flur Kurzansprache Boden- Kunersdorf Bronzezeit, Siedlung romische Kaiserzeit
denkmal- Wiiste 1 Siedlung Eisenzeit, Griberfeld romische | 60535
- - — . Kunersdorf Kaiserzeit, Siedlung Neolithikum
Dahlwitz- 5 Siedlung Ur- und Friithgeschichte 60906 Wiiste 1 Siedlung Urgeschichte, Siedlung 60537
Hoppegarten - — - - Kunersdorf Eisenzeit, Griberfeld Eisenzeit
Hoppegarten | 1 Siedlung romische Kaiserzeit 60905 Wiiste 1 Siedlung Urgeschichte, Siedlung 60542
b. . Kunersdorf Steinzeit
Miincheberg i Wiiste 1 Siedlung Urgeschichte 60544
Néuenhz}gen 1, Dorfkan deutsches Mittelalter, Dorfkern | 60903 Kunersdorf
bei Berlin 2 Neuzeit
Neuenhagen | 3 Siedlung Urgeschichte 60904
bei Berlin
Ortwig 3 Dorfkern deutsches Mittelalter, Dorfkern | 60725 B) Durch Satzung geschijtzte Denkmalbereiche
Neuzeit, Siedlung slawisches Mittelalter
Ortwig 2 Siedlung slawisches Mittelalter 60880 . .
Werbig 1 Siedlung Urgeschichte 60907 Neu hinzugekommene Denkmalbereiche
Wiiste 1 Dorfkern deutsches Mittelalter, Dorfkern | 60724
Kunersdorf Neuzeit Ort G ind Bezeichnun; Veroffentlicht
Neulietze- Neulewin Satzung zum Schutz | Amtsblatt fiir das Amt
. goricke des Denkmalbe- Barnim-Oderbruch, 7.
Korrektur en, Erganzungen reichs Neulietze- Jg., Nr. 6 vom
goricke "Dorfanlage | 02.07.2007
Gemarkung | Flur Kurzansprache Boden- Neulietzegoricke
denkmal- mit Friedhof"
Altlandsberg, | 21, Siedlung Urgeschichte 60779
Neuenhagen | 3
bei Berlin
Bad 16 Burg deutsches Mittelalter 60033
Freienwalde
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C) Denkmale iibriger Gattungen

Neu eingetragene Denkmale
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Loschungen
Ort G ind Adresse Bezeichnung
Altranft Bad Freien- | Am Anger 2 Kleinbauerngehoft

walde

(Oder)
Bad Freien- | Bad Freien- | Hammerthal 6 Unterkietzmiihle mit Miiller-
walde walde wohnhaus und Schneide-
(Oder) (Oder) miihle
Neuen- Neuen- Am Kranken- Hofanlage mit Wohnhaus,
hagen bei hagen bei haus 1 Wirtschaftsgebduden und
Berlin Berlin straBenseitiger Einfriedung
Oberhavel
A) Bodendenkmale

Neu gelistete Bodendenkmale

Gemarkung Flur Kurzansprache Boden-
denkmal-
Bergfelde 1, Dorfkern Neuzeit, Dorfkern deutsches 70282
2 Mittelalter
Bernowe 1 Griberfeld Bronzezeit 70171
Botzow 7 Siedlung _Steinzeit 70220
Botzow 14 Siedlung Steinzeit, Siedlung 70221
Friihgeschichte
Botzow 7 Siedlung Steinzeit, Siedlung 70222
Friihgeschichte
Glambeck, 1, Siedlung slawisches Mittelalter, Siedlung | 70236
Strubensee 3 deutsches Mittelalter
Gransee 1, Siedlung Neolithikum, Siedlung 70195
6 slawisches Mittelalter, Siedlung
deutsches Mittelalter
Gransee 13 Wiistung deutsches Mittelalter 70197
Gransee 6 Burgwall slawisches Mittelalter, 70198
Burgwall deutsches Mittelalter, Siedlung
slawisches Mittelalter, Siedlung
deutsches Mittelalter
Menz 1, Burg deutsches Mittelalter 70249
2,
3,
6
Miihlenbeck 8 Miihle deutsches Mittelalter, Miihle 70287
Neuzeit
Neu- 3 Dorfkern Neuzeit, Dorfkern deutsches 70232
Vehlefanz Mittelalter
Oranienburg 30, Burg deutsches Mittelalter, Griberfeld 70225
31, slawisches Mittelalter
35,
36
Oranienburg 14, Siedlung Bronzezeit, Altstadt Neuzeit, 70253
30, Altstadt deutsches Mittelalter, Siedlung
35, romische Kaiserzeit, Siedlung Eisenzeit
36,
37
Oranienburg 30 Siedlung Neuzeit 70281
Sachsenhausen | 2, Rast- und Werkplatz Mesolithikum, 70162
6 Siedlung Bronzezeit, Siedlung Eisenzeit
Sachsenhausen | 1, Rast- und Werkplatz Mesolithikum, 70172
2 Siedlung Neolithikum

Ort Gemeind Adresse Bezeichnung
Bad Freien- | Bad Freien- | August-Heese- | Mehrfamilienhaus mit Hof-
walde walde Strale 10 gebiude und stralenseitiger
(Oder) (Oder) Einfriedung
Bad Freien- | Bad Freien- | August-Heese- | Mehrfamilienhaus mit
walde walde Strale 12 straflenseitiger Einfriedung
(Oder) (Oder)
Bad Freien- | Bad Freien- | Georgenkirch- Stadtische Turnhalle
walde walde stralle
(Oder) (Oder)
Buckow Buckow Konigstralie 4 Wohn- und Geschiftshaus
(Mirkische | (Mirkische
Schweiz) Schweiz)
Gorgast Kiistriner Amtshof 4 Gutsanlage mit Herrenhaus,
Vorland Stallspeicher und Park
Hennicken- | Riidersdorf | Berliner Strafe | Villa Oppenheim mit Villen-
dorf bei Berlin park und Wasserturm
Lebus Lebus B 112 Ziegelgewolbebriicke iiber
das Kunersdorfer Flie§
Letschin Letschin Gusower StraBe | Gehoft, bestehend aus Wohn-
3 haus, vier Stallgebduden und
Teilen der Grundstiicks-
einfriedung
Metzdorf Bliesdorf LindenstraBe 25 | Dorfschule mit Neben-
gebdude
Podelzig Podelzig Eisenbahnbriicke (Dreifeld-
Ziegelbogenbriicke)
Strausberg | Strausberg Wasserturm, auf dem
Marienberg
Strausberg | Strausberg | GroBe Strale 66 | Wohn- und Geschiftshaus
mit Stallgebdude
Wriezen Wriezen Kanalstrae 10 | Malzfabrik
Korrekturen, Erginzungen
Ort Gemeind Adresse Bezeichnung
Altlands- Altlands- Historische Stadtanlage in-
berg berg nerhalb der Stadtbefestigung
mit Tortiirmen, Mauerring
und Wallanlage, mit histori-
schen Stadtdominanten,
System und Proportionen der
historischen Wohnbebauung
und Hofanlagen sowie dem
Schlossareal und zuge-
horigem Park
alt: Altstadt einschlieBlich
planmifiger mittelalterlicher
Stadtanlage mit Stadtgrund-
riss (u.a. Strafenfithrung,
Platzordnung), System und
Proportionen der historischen
Wohnbebauung sowie histo-
rischer Stadtdominanten,
Stadtbefestigung mit Tor-
tiirmen, Mauerring und
Wallgraben
Altranft Bad Freien- Historischer Dorfkern mit
walde Angerbebauung, Kirche,
(Oder) Gutshaus mit zugehorigem
Park und Wirtschaftshof
einschliellich Bebauung
entlang der Alten Heerstralle
sowie Objekten des Frei-
lichtmuseums
alt: Historischer Dortkern
mit Angerbebauung, Guts-
haus und lidndlichem Park,
Dorfkirche sowie Objekten
des Freilichtmuseums
Kiistrin- Kiistriner Kleine Alter Friedhof
Kietz Vorland Friedensstraie
alt: FeldstraBle
Zechin Zechin Wilhelm-Pieck- | Wohnhaus
Stralie 2
alt: HauptstraBie
14

B) Durch Satzung geschiitzte Denkmalbereiche

Keine Anderung

C) Denkmale iibriger Gattungen

Neu eingetragene Denkmale

Ort G ind Adresse Bezeichnun
Birken- Birken- Hauptstrae 95 | Wohnhaus mit Hofgebzude,
werder werder Einfriedung und Pflasterung
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Ort Gemeind Adresse Bezeichnung Ort Gemeind Adresse Bezeichnung
Birken- Birken- Sacco-Vanzetti- | Wohnhaus Spiegelberg und Minna
werder werder Strafie 4 - 8 Spiegelberg
Borgsdorf Hohen Bahnhofstrale Kirche mit Gemeindehaus, Sommer- Kremmen WaldhausstraBe | Sommerfeld, Waldhaus-
Neuendorf | 32/ Dornbusch- | Glockenstuhl und Neben- feld strale, Ehemalige Lungen-
weg gebiude heilstitte Waldhaus Char-
Borgsdorf | Hohen HauptstraBe 7 Alte Schule mit Neben- lottenburg (Hellmuth-Ulrici-
Neuendorf gebiude Klinik), bestehend aus
Burgwall Zehdenick | Marienthaler Hoffmannscher Ringofen mit Pfortnerhaus mit Haupttor
StraBe 16 Schornstein der ehemaligen und Einfriedung, Direktoren-
Ziegelei Brandenburg wohnhaus mit Garage und
Fiirsten- Fiirsten- Brandenburger | Wohnhaus mit Seitenfliigel, Einfriedung, Beamten-
berg/Havel | berg/Havel | StraBe 10 Quergebiude und Saalbau hiusern, Frauenpavillon,
Fiirsten- Fiirsten- Brandenburger | Villa Neuem Frauenpavillon mit
berg/Havel | berg/Havel | Strafe 43 Einfriedung_, Liegehallen,
Fiirsten- Fiirsten- Friedhofsweg / | Gefallenendenkmal M:zinnerpct\wllon, Badehausl
berg/Havel | berg/Havel | Steinférder mit Inhalierraum und Verbin-
StraBe dungsgingen, Verwaltungs-
Fiirsten- Fiirsten- Friedrich- Wohnhaus mit zwei Hof- gebiiude, Kochkiiche,
berg/Havel | berg/Havel | Wilhelm-StraBe | gebiuden Waschhaus, Maschinenhaus
g und Kesselhaus, Kapelle mit
Fiirsten- Fiirsten- Steinforder Villa Tiburtius L'elc‘henj unc! 'Obduk'uv(?ns—
berg/Havel | berg/Havel | Strae ?L:lrL:{ llz:gg:;f;:{o‘zdl:;iriilon
Fiirsten- Fiirsten- Steinforder Wasserturm Neuér Miinnerpavilion it ’
berg/Havel | berg/Havel | Strafe/ . .
Verbindungsgingen, Opera-
Peetscher Weg tionshaus, Arztewohnhaus
Glienicke/ | Glienicke/ | HauptstraBe Friedhofskapelle mit Fried- Schwes le;nwohnhaus, ’
Nordbahn Nordbahn hofsportali Brunnen und Friedhof, Kulturhaus und
Nebengebiude " .
= - girtnerisch gestalteten
Gransee Gransee Meseberger Kathalrm‘enhof mit Zufahrt Anlagen
Weg 15, 16_ und Emtahns.tor - alt: Ehemalige Lungenheil-
Gransee Gransee Rud(?lf—Brelt— ‘Wohnhaus mit Stall, Spei- stitte Waldhaus Charlotten-
scheid-Strale cher und Hofpflasterung burg (Hellmuth-Ulrici-
58 Klinik)
GroB- Kremmen Alte Dorfstrae | Feuerwehrgebdude
Ziethen .
GroB- Kremmen | Alte DorfstraBe | Gartenhaus Loschungen
Ziethen
Hohen Hohen Adolf- Wohnhaus [ort [ Gemeinde [ Adresse [ Bezeichnun, |
Neuendorf | Neuendorf | Damaschke- [ Kremmen | Kremmen | Dammstrabe 14 | Wohn- und Geschiiftshaus |
Stralle 11
Hohen Hohen Osramplatz 3 Wohnhaus
Neuendorf | Neuendorf
Hohen Hohen Rosa-Luxem- ‘Wohnhaus
Neuendorf | Neuendorf | burg-Strafie 15 Oberspreewald-Lausitz
Schildow Miihlen- SchonflieBer Verwaltungsgebiude
becker Strafle 3
Land
Schmach- Oranien- Ernst-Thél- Darregebiude A) Bodendenkmale
tenhagen burg mann-Platz 11
?g:jnmer— Kremmen Dorfstraie 22 ‘Wohnhaus mit Hofgebidude Neu gelistete Bodendenkmale
Sommer- Kremmen Dorfstrafle 43 Gehoft, bestehend aus Wohn-
feld haus, drei Wirtschaftsge- Gemarkung | Flur Kurzansprache Boden-
biuden, Hofpflasterung und denkmal-
Einfriedung
Sommer- Kremmen DorfstraBe 46 Wohnhaus mit Einfriedung Altdobern 5 Dortkern Neuzeit, Dortkern deutsches 80254
feld Mittelalter
Sommer- Kremmen DorfstraBle 54 ‘Wohnhaus Altdobern 2 Siedlung Eisenzeit, Dorfkern Neuzeit, 80255
feld Dorfkern deutsches Mittelalter
Sommer- Kremmen Lowenberger ‘Wohnhaus mit Wirtschafts- GroBkmehlen | 5 Kirche deutsches Mittelalter, Dorfkern 80018
feld Weg 11 gebiude und Pflasterung Neuzeit, Steinkreuz deutsches
Stolpe Hohen DorfstraBe 6 a Saalbau des Gasthauses zum Mittelalter, Kirche Neuzeit, Friedhof
Neuendorf Dorfkrug Neuzeit, Dorfkern deutsches Mittelalter,
Wesendorf | Zehdenick Forsterei Steinberg, beste- Friedhof deutsches Mittelalter
hend aus Forsthaus und Kleinkmehlen | 1 Siedlung Eisenzeit, Siedlung Bronzezeit | 80257
Wirtschaftsgebiude Kleinkmehlen | 1, Dorfkern Neuzeit, Dorfkern deutsches 80258
Zehdenick | Zehdenick Transformatorenstation der 2 Mittelalter
ehemaligen Ziegelei Gorn & Krimnitz 1 Steinkreuz deutsches Mittelalter, 80123
Krause Dorfkern deutsches Mittelalter,
Zehdenick | Zehdenick | FriedhofstraBe | Friedhofskapelle Dorfkern Neuzeit, Steinkreuz Neuzeit
Ranzow 1 Siedlung Urgeschichte 80256
Korrekturen, Ergiinzungen
Korrekturen, Erginzungen
Ort G ind Adresse Bezeichn
Lowenberg | Lowenber- | Platz der OdF 4 | Wohnhaus, linkes Wirt- Gemarkung | Flur Kurzansprache Boden-
ger Land schaftsgebidude und Reste der denkmal-
Hofpflasterung
alt: Wohnhaus Bischdorf 1, Siedlung Eisenzeit, Siedlung Bronzezeit, | 80065
Neuglob- Stechlin Am Hirschberg | Grabdenkmale fiir Hans 2 Siedlung romische Kaiserzeit
SOW Georg Meyer, Ernst und

Minna Spiegelberg sowie
Emil und Martha Lippert
alt: Grabdenkmale fiir Hans
Georg Meyer sowie Ernst
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Gemarkung Flur Kurzansprache Boden- Gemarkung Flur Kurzansprache Boden-
denkmal- denkmal-
Grof3 Lindow 4 Dortkern Neuzeit 90075 Ragow 1, Siedlung Urgeschichte, Siedlung 90894
GroB Lindow 2, Dorfkern deutsches Mittelalter, Dorfkern | 90076 2 Neolithikum
4, Neuzeit Ragow 1 Siedlung Neolithikum 90895
5 Ranzig 2, Dorfkern deutsches Mittelalter, 90817
GroB Rietz 3, Dorfkern Neuzeit, Dorfkern deutsches 90845 4 Griberfeld Bronzezeit, Dorfkern Neuzeit
5 Mittelalter Ranzig 4 Rast- und Werkplatz Mesolithikum 90819
GroB-Briesen 1 Dorfkern deutsches Mittelalter, Dorfkern | 90841 Ranzig 4 Rast- und Werkplatz Mesolithikum, 90820
Neuzeit Siedlung Urgeschichte, Siedlung
GroB3-Briesen 1 Siedlung deutsches Mittelalter 90842 slawisches Mittelalter
GroB-Briesen 3, Dorfkern deutsches Mittelalter, Dorfkern | 90843 Ranzig 1 Griiberfeld Bronzezeit 90821
4 Neuzeit Ranzig 5 Siedlung slawisches Mittelalter, Rast- 90822
Giinthersdorf 1 Siedlung romische Kaiserzeit 90853 und Werkplatz Mesolithikum, Siedlung
Giinthersdorf 2 Dorfkern deutsches Mittelalter, Dorfkern | 90854 Neolithikum, Siedlung deutsches
Neuzeit Mittelalter
Karras 1 Dorfkern deutsches Mittelalter, Dorfkern | 90855 Ranzig 4, Rast- und Werkplatz Mesolithikum, 90823
Neuzeit 5 Siedlung slawisches Mittelalter
Kehrigk 5 Siedlung Steinzeit, Siedlung 90800 Reudnitz 2 Dorfkern Neuzeit, Siedlung 90861
Urgeschichte Urgeschichte, Dorfkern deutsches
Kehrigk 3 Wasserfahrzeug Friihgeschichte 90801 Mittelalter
Kehrigk 2 Dorfkern deutsches Mittelalter, Dorfkern | 90802 Rieplos 3 Siedlung Neolithikum 90790
Neuzeit Rieplos 2 Siedlung Bronzezeit 90791
Kehrigk 3 Pechhiitte Neuzeit 90803 Rieplos 3 Dorfkern deutsches Mittelalter, Dorfkern | 90795
Kolpin 2 Griberfeld Neolithikum 90503 Neuzeit
Kolpin 1 Dorfkern deutsches Mittelalter, Dorfkern | 90505 Rieplos 2 Siedlung Urgeschichte 90864
Neuzeit Sabrodt, 1, Siedlung Neolithikum, Siedlung 90811
Kummerow 1, Dorfkern Neuzeit, Dorfkern deutsches 90777 Trebatsch 1 Bronzezeit
2 Mittelalter, Siedlung slawisches Sabrodt, 1, Dorfkern Neuzeit, Dorfkern deutsches 90813
Mittelalter, Siedlung romische Kaiserzeit Trebatsch 1, Mittelalter
Kummerow 1 Siedlung Eisenzeit, Siedlung romische 90779 2
Kaiserzeit Sawall 2 Siedlung Bronzezeit, Siedlung Eisenzeit, | 90809
Kummerow, 2, Siedlung Steinzeit 90778 Siedlung Neolithikum, Rast- und
LeiBnitz 1 Werkplatz Mesolithikum
Kummersdorf 1 Siedlung Urgeschichte 90862 Sawall 2 Burgwall slawisches Mittelalter, Siedlung | 90814
Lawitz 3 Siedlung Bronzezeit, Siedlung 90799 slawisches Mittelalter
Urgeschichte Sawall 2 Rast- und Werkplatz Mesolithikum, 90815
Lebbin 2 Siedlung Bronzezeit 90504 Siedlung Neolithikum
Lebbin 1 Siedlung slawisches Mittelalter, Dorfkern | 90789 Sawall 1, Dorfkern Neuzeit, Siedlung slawisches | 90816
Neugzeit, Dorfkern deutsches Mittelalter 2 Mittelalter, Dorfkern deutsches
Lebbin 2 Griberfeld Bronzezeit 90863 Mittelalter
Lebbin 2 Siedlung_Steinzeit 90865 Schwenow 3 Siedlung Bronzezeit, Siedlung Steinzeit | 90826
LeiBnitz, 5, Rast- und Werkplatz Mesolithikum, 90818 Schwenow 1, Siedlung Urgeschichte, Rast- und 90827
Ranzig 4 Siedlung slawisches Mittelalter, Siedlung 2 Werkplatz_Mesolithikum
Neolithikum Schwenow 3 Dortkern deutsches Mittelalter, Dorfkern | 90828
LeiBnitz, 5, Siedlung Bronzezeit 90824 Neuzeit, Siedlung slawisches Mittelalter,
Ranzig 4 Siedlung Urgeschichte
LeiBnitz, 5, Siedlung Urgeschichte, Rast- und 90825 Schwenow 3 Siedlung Urgeschichte 90888
Ranzig 4 Werkplatz Mesolithikum Selchow 2 Siedlung Urgeschichte, Siedlung 90886
LeiBnitz, 6, Siedlung romische Kaiserzeit, Siedlung 90810 Bronzezeit
Sabrodt 1 Bronzezeit, Siedlung Neolithikum Storkow 38 Burg deutsches Mittelalter, Schloss 90594
LeiBnitz, 6, Siedlung Urgeschichte, Rast- und 90812 Neuzeit
Sabrodt 1 Werkplatz Mesolithikum, Rast- und Storkow 10, Siedlung Steinzeit 90866
Werkplatz Paliolithikum 5
LeiBnitz, 6, Siedlung slawisches Mittelalter, Siedlung | 90808 Storkow 9 Siedlung Neolithikum 90867
Sabrodt, 1, deutsches Mittelalter, Siedlung Storkow 4 Rast- und Werkplatz Mesolithikum, 90868
Sawall 2 Neolithikum Griberfeld Bronzezeit
Lindenberg 4 Griberfeld Bronzezeit 90837 Storkow 11 Siedlung Steinzeit, Griberfeld 90869
Lindenberg 4 Siedlung Bronzezeit 90838 Bronzezeit
Lindenberg 1 Dorfkern deutsches Mittelalter, Dorfkern | 90839 Storkow 12 Siedlung Bronzezeit 90871
Neuzeit Storkow 23, Siedlung Steinzeit, Siedlung Bronzezeit | 90872
Lindow 1, Dorfkern deutsches Mittelalter, Dorfkern | 90783 38
4 Neuzeit Storkow 9 Siedlung romische Kaiserzeit, Siedlung 90873
Mittweide 1 Siedlung Bronzezeit 90796 slawisches Mittelalter, Siedlung Steinzeit
Mittweide 1 Dorfkern Neuzeit, Dorfkern deutsches 90797 Storkow 24, Siedlung Steinzeit 90874
Mittelalter 8
Mittweide 1 Siedlung Bronzezeit, Siedlung Steinzeit | 90798 Stremmen 1 Dorfkern Neuzeit, Dorfkern deutsches 90784
Mixdorf 1 Griberfeld Bronzezeit, Griberfeld 90101 Mittelalter
Eisenzeit, Wiistung deutsches Mittelalter Tauche 1, Dortkern Neuzeit, Dorfkern deutsches 90785
Mixdorf 1 Griberfeld Bronzezeit 90103 2 Mittelalter
Mixdorf 1, Dorfkern deutsches Mittelalter, Dorfkern | 90105 Trebatsch 1 Siedlung romische Kaiserzeit, Siedlung 90804
2, Neuzeit Bronzezeit, Siedlung Neolithikum
4 Trebatsch 2 Siedlung Neolithikum, Siedlung 90805
Mixdorf, 6, Produktionsstitte Neuzeit, Miihle 90102 Urgeschichte
Schernsdorf 4 Neuzeit Trebatsch 2 Griberfeld Bronzezeit 90806
Pfaffendorf 2 Dorfkern Neuzeit, Dorfkern deutsches 90856 Trebatsch L Dorfkern Neuzeit, Dorfkern deutsches 90807
Mittelalter 2, Mittelalter
Pfaffendorf 5 Dorfkern deutsches Mittelalter, Dorfkern | 90857 3
Neuzeit Weichensdorf 1 Dorfkern deutsches Mittelalter, Dorfkern | 90844
Pfaffendorf 7 Dorfkern deutsches Mittelalter, Dorfkern | 90858 Neuzeit
Neuzeit Wiesenau 5 Burgwall slawisches Mittelalter 90232
Ragow 1, Dorfkern Neuzeit, Dorfkern deutsches 90889 Wilmersdorf 1 Siedlung Bronzezeit, Siedlung Eisenzeit, | 90593
2 Mittelalter (B) Burgwall Eisenzeit, Siedlung slawisches
Mittelalter, Burgwall slawisches
Mittelalter, Burgwall Bronzezeit
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Ostprignitz-Ruppin

A) Bodendenkmale

Neu gelistete Bodendenkmale

Gemarkung | Flur Kurzansprache Boden-

denkmal-
Glambeck, 1, Siedlung slawisches Mittelalter, Siedlung | 70236
Strubensee 3 deutsches Mittelalter

Korrekturen, Erginzungen

Gemarkung | Flur Kurzansprache Boden-
denkmal-
Neuruppin 13 Produktionsstitte Neuzeit 100255

Gemarkung Flur Kurzansprache Boden-
denkmal-
Wilmersdorf 1, Dorfkern deutsches Mittelalter, Dorfkern | 90846
(B) 2 Neuzeit
Wilmersdorf 2, Griiberfeld Bronzezeit 90859
(G) 3
Wilmersdorf 2 Dorfkern deutsches Mittelalter, Dorfkern | 90860
(G) Neuzeit
Wochowsee 2 Siedlung Neolithikum, Siedlung 90876
Bronzezeit
Wochowsee 2 Siedlung Bronzezeit, Siedlung 90877
Neolithikum
Wochowsee 1 Siedlung Steinzeit, Siedlung 90878
Urgeschichte
Wochowsee 1 Siedlung Eisenzeit 90880
‘Wochowsee 1 Rast- und Werkplatz Mesolithikum, 90882
Siedlung Bronzezeit
‘Wochowsee 2, Rast- und Werkplatz Mesolithikum, Rast- | 90883
3 und Werkplatz Paldolithikum, Siedlung
Urgeschichte
Wochowsee 2 Siedlung Neolithikum 90884
Zeust 1, Dorfkern deutsches Mittelalter, Dorfkern | 90780
2 Neuzeit, Siedlung Urgeschichte
Korrekturen, Erginzungen
Gemarkung Flur Kurzansprache Boden-
denkmal-
Eisenhiittenstadt | 8 Griberfeld Bronzezeit, Griberfeld 90002
Eisenzeit, Siedlung Bronzezeit
Werder 1, Siedlung Steinzeit, Siedlung Bronzezeit | 90657
3
B) Durch Satzung geschiitzte Denkmalbereiche
Keine Anderung
C) Denkmale iibriger Gattungen
Neu eingetragene Denkmale
Ort G ind Adresse Bezeichnun
Fursten- Fursten- Dr.-Wilhelm- Mietwohnhaus
walde/ walde/ Kiilz-Strafie 46
Spree Spree
Petersdorf | Bad Saarow | Am Fuchsbau Bunkeranlage “Fuchsbau”
12
Selchow Storkow Selchower Landhaus Selchow
(Mark) DorfstraRe 51

Ziltendorf Ziltendorf Gubener Strafie | Zentralschule (heute Grund-

33 schule) Ziltendorf

Korrekturen, Erginzungen

Ort Gemeinde | Adresse Bezeichnun

Fiirsten- Fiirsten- Friedhofstralie Vogeltrinkebrunnen, auf
walde/ walde/ alt: Ottomar- dem Neuen Friedhof

Spree Spree Geschke-Platz alt: Vogeltrinkebrunnen
Hartensdorf | Rietz- Hartensdorf 7 Vierfamilienhaus mit Keller-

Neuendorf | alt: Hartensdorf | anbau
15

B) Durch Satzung geschiitzte Denkmalbereiche

Keine Anderung

C) Denkmale iibriger Gattungen

Neu eingetragene Denkmale

Ort G ind Adresse

Bezeichnung

Alt Ruppin | Neuruppin | Friedrich-
Engels-Strafie

‘Wohnhaus

30
Gantikow Kyritz Kyritzer Strae | Wohnhaus (Chausseehaus)
2 mit Nebengebiude
Lindow Lindow Strafie des Transformatorenhaus
(Mark) (Mark) Friedens
Lindow Lindow Strale des Wohnhaus
(Mark) (Mark) Friedens 1
Lindow Lindow Strae des Wohnhaus
(Mark) (Mark) Friedens 8
Lindow Lindow Strafie des Wohnhaus
(Mark) (Mark) Friedens 10
Lindow Lindow Strae des Rathaus
(Mark) (Mark) Friedens 20
Lindow Lindow StraBe des Hotel und Restaurant ,,Am
(Mark) (Mark) Friedens 33 Wutzsee*
Lindow Lindow Strafie des Wohnhaus mit Seitenfliigel
(Mark) (Mark) Friedens 41 und Speichergebdude

Neuruppin | Neuruppin | Gerhart-Haupt-

Villa mit Resten der Ein-

mann-Strafle 11 | friedung

Neuruppin | Neuruppin | Karl-Marx- ‘Wohnhaus
Strale 5

Neuruppin | Neuruppin | Karl-Marx- Wohn- und Geschiftshaus
Strale 6 mit Seitenfliigel

Neuruppin | Neuruppin | Karl-Marx- Wohnhaus mit Seitenfliigel
Strale 7

Neuruppin | Neuruppin | Karl-Marx- ‘Wohnhaus mit Seitenfliigeln,
StraB3e 88, zwei Hofgebiduden und
Virchowstrae | Pflasterung
19a

Neuruppin | Neuruppin | Karl-Marx- ‘Wohnhaus
Strale 94

Neuruppin Neuruppin Karl-Marx- Wohnhaus mit Seitenfliigeln
Stralie 95 und Wirtschaftsgebdude

Neuruppin | Neuruppin | Karl-Marx- Gasthaus ,,Berliner Hof™ mit
Straf3e 96 Seitenfliigel, zwei Hofge-

biuden und Pflasterung

Neuruppin | Neuruppin | Karl-Marx- Wohnhaus
Strae 101

Neuruppin | Neuruppin | Karl-Marx- Kulturhaus ,,Stadtgarten mit
Strafie 103 Nebengebiude und

Einfriedung

Neuruppin | Neuruppin | Kommissions-
strae 13

Wohnhaus mit Seitenfliigel

Neuruppin | Neuruppin | Neuer Markt 7 ‘Wohnhaus
Neuruppin | Neuruppin | Steinstrae 1 Wohnhaus mit Seitenfliigel
und Hofgebiude

Neuruppin | Neuruppin | Steinstrafie 3

Wohnhaus mit Seitenfliigel
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Ort Gemeind Adresse Bezeichnung Gemarkung Flur Kurzansprache Boden-
Neuruppin | Neuruppin | VirchowstraBe | Wohnhaus mit Seitenfliigel denkmal-
10
Wittstock/ Wittstock/ Poststralie 35 Postamt Jeserig/Fliming 3 Siedlung Eisenzeit 30204
Dosse Dosse Jeserig/Flaming 2 Griberfeld Eisenzeit, Siedlung 30355
Wausterhau- | Wusterhau- | Berliner Strae | Wohnhaus Eisenzeit
sen/Dosse sen/Dosse 12 Jeserig/Fliming 1 Steinkreuz Mittelalter 30356
Wausterhau- | Wusterhau- | Neue PoststraBe | Wohnhaus mit Seitenfliigel Jeserigerhiitten 5 Dorfkern Neuzeit, Dorfkern 30203
sen/Dosse sen/Dosse 2 und Hofgebiude Mittelalter, Ofen Mittelalter
Wausterhau- | Wusterhau- | Sankt-Petri- ‘Wohnhaus mit Hofgebdude Jeserigerhiitten 2 Produktionsstitte Neuzeit, Dorfkern | 30445
sen/Dosse sen/Dosse StraBie 9 Neuzeit
Zietenhorst | Fehrbellin Zietenhorst 3 a Siedlungshaus Kranepuhl 2 Dorfkern Mittelalter, Dorfkern 30561
Zietenhorst | Fehrbellin Zietenhorst 5 Siedlungshaus mit Erdkeller Neuzeit
Zietenhorst | Fehrbellin Zietenhorst 11 Siedlungshaus Lehnsdorf 6 Siedlung Eisenzeit, Siedlung 30198
Mittelalter, Siedlung Bronzezeit
o Lehnsdorf 3, Siedlung Urgeschichte, Dorfkern 30265
Kor rekturen, Erganzungen 5, Neuzeit, Dorfkern Mittelalter
6
Ort Gemeinde | Adresse Bezeichnung Lobbese 10, Dorfkern Neuzeit, Dorfkern 30110
Eichenfelde | Wittstock/ | Eichenfelder Speicher mit Stallscheune 11 Mittelalter
Dosse Strafle 12 alt: Speicher, auf dem Medewitzerhiitten | 1, Dorfkern Neuzeit, Ofen Mittelalter, | 30206
alt: Dorfstral3e Gutshof 2 Dorfkern Mittelalter, Wiistung
Herzsprung | Heiligen- Dorfkirche Mittelalter
grabe Miitzdorf 1, Siedlung Bronzezeit, Dorfkern 30389
alt: Witt- 2, Neuzeit, Dorfkern Mittelalter
stock/Dosse 3
Herzsprung | Heiligen- Grabstitte fiir polnische und Neuehiitten 1, Dorfkern Neuzeit, Pechhiitte 30279
grabe jugoslawische Gefallene, auf 2, Mittelalter
alt: Witt- dem Friedhof 3
stock/Dosse Niemegk 11 Siedlung Urgeschichte 30165
Herzsprung | Heiligen- Grabstitte fiir 17 Opfer des Niemegk 11 Siedlung Urgeschichte 30169
grabe Konzentrationslagers Sach- Niemegk 1, Friedhof deutsches Mittelalter, Burg | 30181
alt: Witt- senhausen, auf dem Friedhof 2 deutsches Mittelalter, Siedlung
stock/Dosse Eisenzeit, Altstadt deutsches
Herzsprung | Heiligen- Fretzdorfer Gedenkstein fiir Opfer des Mittelalter, Siedlung Bronzezeit,
grabe Strafle Konzentrationslagers Sach- Altstadt Neuzeit, Kirche deutsches
alt: Witt- senhausen (Todesmarsch, Mittelalter
stock/Dosse 1945) Niemegk 1, Griberfeld Bronzezeit 30349
Konigsberg | Heiligen- Dorfstraie Dorfkirche 11
grabe Niemegk 11, Siedlung deutsches Mittelalter, 30351
alt: Witt- 2 Siedlung slawisches Mittelalter,
stock/Dosse Friedhof Mittelalter, Burg deutsches
Konigsberg | Heiligen- Dorfstrafle 48 Gutshaus Mittelalter, Burgwall slawisches
grabe Mittelalter
alt: Witt- Niemegk 14, Hiigelgriberfeld Bronzezeit, 30352
stock/Dosse 16 Griiberfeld Bronzezeit
Neumithle | Neuruppin | Neumiihle 1,2, | Neumiihle, bestehend aus Raben 4 Befestigung deutsches Mittelalter 30338
4,4a,5 Herrenhaus, Olmiihle, Spei- Raben 4 Befestigung deutsches Mittelalter, 30339
alt: Neumiihler | cher, zwei Stallgebduden, Burg deutsches Mittelalter
Weg2 Verwalterhaus, Einfriedung Reetz 9 Dorfkern Mittelalter, Dorfkern 30276
_ und Park Neuzeit, Pechhiitte Mittelalter
Walsleben | Walsleben | Dorfstrae 9/11 | Wohnhaus Reetzerhiitten 16, Dorfkern Mittelalter, Dorfkern 30233
alt: Dorfstralie 17, Neuzeit
45 18
Wausterhau- | Wusterhau- | Am Markt 22 Wohnhaus . Schlamau 3 Griberfeld Bronzezeit, Siedlung 30208
sen/Dosse sen/Dosse alt: Wohnhaus mit Nebenge- Eisenzeit, Dorfkern Neuzeit,
biiude Siedlung slawisches Mittelalter,
Dorfkern Mittelalter
Lﬁschungen Schlamau 11 Dorfkern Mittelalter, Dorfkern 30209
Neuzeit
— - Schlamau 11 Griberfeld Eisenzeit 30210
Ort - G - Adresse Be_zelchnung Schlamau 4, Dorfkern Neuzeit, Dorfkern 30326
Darsikow Temnitz- Friedhof X
6 Mittelalter
quell
Wausterhau- | Wusterhau- | Neue Poststrae | Wohnhaus
sen/Dosse | sen/Dosse | 6 Korrekturen, Erginzungen
Gemarkung Flur Kurzansprache Boden-
denkmal-
Potsdam-Mittelmark Feldheim 1 Siedlung Eisenzeit, Siedlung Bronzezeit | 30732
Jeserigerhiitten | 4, Siedlung Eisenzeit, Siedlung romische 30195
5 Kaiserzeit
A) Bodendenkmale Jeserigerhiitten ésl, Burgwall deutsches Mittelalter 30353
Reetz 1, Siedlung Eisenzeit, Siedlung slawisches | 30200
Neu gelistete Bodendenkmale 18 Mittelalter
Gemarkung Flur Kurzansprache Boden- Lﬁschungen
denkmal-
Bergholz 1 Dortkern Mittelalter, Dorfkern 30382 Gemarkung | Flur Kurzansprache Boden-
. denkmal-
Neuzeit
Briick 4 Sfedlung d‘?u‘SChés Mmelaller, 30540 Pritzerbe 12 Griberfeld Bronzezeit, Griberfeld 31045
5 Siedlung Eisenzeit, Siedlung oo
. Neolithikum
Bronzezeit
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B) Durch Satzung geschiitzte Denkmalbereiche Ort Gemeinde | Adresse Bezeichnung
Teltow Teltow Gerhart-Haupt- | Mietwohnhaus
. N mann-Strae 21
Keine Anderung Teltow Teltow Gerhart-Haupt- | Mietwohnhaus
mann-Strafie
43/45
C) Denkmale iibriger Gattungen Teltow Teltow Ruhlsdorfer Katholische Kirche
Strafie 28 Sanctissima Eucharistia
Tiefen- Treuen- Bahnhof mit umgebender
Neu eingetragene Denkmale brunnen brietzen Pflasterung
Treuen- Treuen- BickerstraBe 4 | Wohnhaus
Ort Gemeinde | Adresse Bezeichnung brietzen brietzen
Bochower | GroB Am Wasserturm | Wasserturm Treuen- Treuen- Breite StraBe 9 | Wohnhaus mit Neben-
Bruch Kreutz brietzen brietzen gebiuden
(Havel) Treuen- Treuen- Griinstrale 54 ‘Wohnhaus mit Neben-
Borkheide | Borkheide | Hans-Grade- Bahnhof Borkheide, beste- brietzen brietzen gebiude
Platz hend aus Bahnhofempfangs- Werder Werder PuschkinstraBe | Villa mit Nebengebiude und
gebiude mit Erfrischungs- (Havel) (Havel) 12 Garten
halle, Stellwerksannex Wiesenburg | Wiesenburg | Neuehiittener Schlossbrauerei
(mech. Stellwerk), Giiter- / Mark / Mark StraBe 1/
schuppen und Neben- Friedrich-Ebert-
schuppen Strae / Am
Ferch Schwielow- | BurgstraBe 1 a | Neue Schule Postplatz
see Wildpark- Schwielow- | Am Ufer 22 Wohnhaus
Ferch Schwielow- | Burgstrae 10 Landhaus ,,Burg Ferch* West see
see Wildpark- Schwielow- | Fuchsweg 37 ‘Wohnhaus
Ferch Schwielow- | Dorfstralle 18 Wohnhaus mit Neben- West see
see gebiiude Wilhelms- Michendorf | Anden Bergen | Wohnhaus
Geltow Schwielow- Zwei Bronzeskulpturen mit horst 48
see Resten des Briickengelinders ‘Wilhelms- Michendorf | Heidereuterweg | Wohnhaus
Baumgartenbriick, siidlich horst 13
der Baumgartenbriicke Ziesar Ziesar Badstrafle 10 Keller des Wohnhauses
Gotz, GroB} Drehbriicke iiber den Stich-
Gotzer Kreutz kanal zur Havel, Tonstich- o
Berge (Havel) landschaft westlich der Korrekturen, Erganzungen
Bergstralie
Hagelberg | Belzig Vorwerk Griitzdorf (Schife- Ort G ind Adresse Bezeichi
rei), bestehend aus drei Buckautalbahn, Strecken-
Stallgebduden und Wohn- stiick, einschlieBlich An-
haus schlussgleis zum ehemaligen
Jeserig GroB SchulstraBe Pfarrhaus Quelleauslieferungslager in
Kreutz 21/22 Biicknitz und Endpunkt
(Havel) Gorzke sowie dort aufge-
Kemnitzer- | Schwielow- | Kemnitzerheide | Wohnhaus stellte Diesellok
heide see 10 Bagow Pawesin Dorfstralle Gutsanlage Bagow, beste-
Klein- Klein- Am Bannwald Wohnhaus Schild mit 35-37 hend aus Gutshaus (Festes
machnow machnow 10 Einfriedung Haus),NP‘zichterhaus,‘ Wasch-
Klein- Klein- Fontanestrale Wohnhaus Heinecke und P lk'ltthaus, Remise,
machnow machnow 16 Schweinestall, Stallgebdude,
Klein- Klein- Ginsterheide 2 Wohnhaus Frentzel Scheune, K uhslalll,A Pferde-
machnow machnow stall, zwei Wohnhausern und
Klein- Klein- Jdgerstieg 48 Wohnhaus ClauBien mit %i&zﬁ;?:séﬁizeierﬁdghne
machnow machnow Einfriedung die nach 1945 err‘ighlelen
Klein- Klein- Kapuzinerweg 2 | Wohnhaus Lindhorst mit Einbauten)
machnow machnow Einfriedung alt: Gutsanlage Bagow
Klein- Klein- Zehlendorfer Seemannserholungsheim, bestehend aus Gutshau: ;
machnow machnow Damm 71/71 ¢ bestehend aus Mannschafts- ctoc Hane) P o
N (Festes Haus), Pdchterhaus,
haus 2 Ygrwaltungsgebaude Wasch- und Plitthaus,
und }Elntrledung Remise, Schweinestall,
Krahne Klosyer Krahner Haupt- | Gehoft, bcste'hend aus Stallgebiiude, Scheune,
Lehnin stralle 14 ‘Wohnhaus mit Stallgebiude Kuhstall, zwei Wohnhiiusern
Lehnin Klosl_er Bahnhofstrafe ‘Wohnhaus mit Neben- und zur StraBe abschlieBen-
Lehnin 19 gebduden der Mauer sowie Gutspark
Liihnsdorf | Niemegk Dorfstrae Kriegerdenkmal (ohne die nach 1945 errich-
Medewitz Wiesenburg | Bahnhofstrafle Bahnhof Medewitz mit teten Einbauten)
/ Mark umgebener Pflasterung und Belzig Belzig NieméllerstraBe | Landratsamt, Nebengebiude
Nebengebiude 1 (Haus 2) und Garage
Philippsthal | Nuthetal Dorfstrae 31 Schulgehoft, bestehend aus alt: Landratsamt
Schule, Waschkiiche, Remise Ferch Schwielow- | Dorfstrale 32 Sommerhaus und Garten
und Nebengebiude see alt: Sommerhaus
Ragdsen Belzig Kastanien- Gehoft, bestehend aus Grol GroB Dorfstralle Gutshaus mit Hofanlage und
winkel 15 Wohnhaus, Torhaus, linkem Kreutz Kreutz Gutspark
und Arechten Seitengebdude (Havel) alt: Gutshaus mit Hofanlage
sowie Scheune Klaistow Beelitz DorfstraBe 16 (Wohnhaus) Schéferhaus
Schwane- Belzig Am Bach 33 Bauerngehoft Kiihne, beste- alt: DorfstraBe
beck hend aus Wohnhaus mit 11
Futterkiiche, Pferde- ‘{“d Langer- Michendorf | Neu-Langer- Wohnhaus des ehemaligen
Schafstall, Wagenremise, wisch wisch 6 Vorwerks
Kuhs?all, Schwemestgll, alt: StraBe der
westlichem u'nd stidlichem Einheit 6
. - . Torhaus sowie Scheune Langer- Michendorf | Neu-Langer- Gehoft, bestehend aus Wohn-
Steindorf Wiesenburg | Steindorf 3 Schafstall wisch wisch 28 haus, zwei Stallgebiuden und
Mark alt: StraBe der | Scheune
Stiicken Michendorf | Stiickener Straenanlage Einheit 28
Dorfstrafie Langer- Michendorf | Neu-Langer- Palmscher Hof, bestehend
wisch wisch 36 aus Wohnhaus, Einfriedung,
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Ort Gemeind Adresse Bezeichnung Gemarkung | Flur Kurzansprache Boden-
alt: Strae der zwei Stallgebduden und denkmal-
Einheit 36 Scheune
Langer- Michendorf | Neu-Langer- Gehoft, bestehend aus Wohn- Dallmin 4 Siedlung Neolithikum 110744
wisch wisch 38 haus, zwei Stallgebiuden und Dallmin 3 Siedlung Neuzeit, Siedlung deutsches 110745
alt: Strale der einer Scheune Mittelalter
Einheit 38 Dallmin 1 Siedlung Ur- und Friihgeschichte 110746
Petzow Werder Am Schwielow- | Landhaus mit Nebengebdude Dallmin 2 Siedlung Ur- und Friihgeschichte 110747
(Havel) see 81 - 83 alt: Landhaus Dallmin 6 Siedlung slawisches Mittelalter 110748
Pritzerbe Havelsee MiihlenstraBe 2 | Wohnhaus mit Neben- Dallmin 8 Siedlung deutsches Mittelalter, Siedlung | 110749
gebiude Ur- und Frithgeschichte
alt: Wohnhaus Dallmin 8 Siedlung deutsches Mittelalter 110750
Reckahn Kloster Reckahner Neuer Friedhof mit den Dallmin 8 Siedlung romische Kaiserzeit, Siedlung | 110751
Lehnin Dorfstraf3e/ Grabstitten der Familien von deutsches Mittelalter
Krahner Strae | Rochow und von Olearius Dallmin 2 Siedlung_ Eisenzeit 110752
alt: Grabmal VO"'ROChOW’ Dallmin 7 Rast- und Werkplatz Mesolithikum 110753
auf dem Alten Friedhof Dallmin 7 Siedlung romische Kaiserzeit, Rast- und 110754
Radewege Beetzsee Dorfstrafle 1 ‘Wohnhaus und Hofgebdude Werkplatz Mesolithikum, Siedlung
alt: Dorfschulzenhaus deutsches Mittelalter
Stiicken Michendorf Slﬁc}(ener Gehoft, bestehgnd aus Dallmin 7 Siedlung_deutsches Mittelalter 110755
Dorfstrafie 20 | Wohnhaus, drei Stillen, Dallmin 3 Griberfeld Urgeschichte 110756
;2: DorfstraBe Scheune, Keller Dallmin 3 Griberfeld romische Kaiserzeit 110757
Teltow Teltow KantstraBe 55 Arco-Villa mit Pfortnerhaus Dallmin 9 iiEdl_l{ng, slgwis'ches Mittelalter, Siedlung | 110758
R eutsches Mittelalter
und Einfriedung Dallmin 3 Siedlung Ur- und Friihgeschichte 110759
alt: Arco-Villa Dallmi 3 Burg deutsches Mittelalter, Burg Ur- und | 110760
Treuen- Treuen- Bahnhofstraie Bahnhofsgebidude mit Giiter- alimin - urg deutschies Vattela'ter, burg L= un
brietzen brietzen schuppen und Zufahrtsstraie Frithgeschichte, Burg Neuzeit
s . Dallmin 3, Dorfkern deutsches Mittelalter, Dorfkern | 110761
g}ltt Bahlilhofsgebaude mit 7 Neuzeit
iiterschuppen - -
Warchau Rosenau Warchauer Gutsanlags,pbestehend aus Dallm¥n 4 Grab ]l?s'ronzezelt - 110762
DorfstraBe Gutshaus mit Nebenge- Dallngn 3 Turmhiigel dCL-l[SChCS Mmelalter 110764
82 -85 biuden, Wirtschaftshof und l]3allllnl1m, i, Burgwall slawisches Mittelalter 110743
Parkanlage ostlin g
- - - 2
hWerlSl:elms Michendorf lsjfrt;geHUChd Kirche GroB3 Leppin | 2 Wiistung deutsches Mittelalter 110765
alt: Potsdamer GroB3 Leppin | 3 Siedlung Ur- und Friihgeschichte 110766
StraBe GroB3 Leppin | 1 Siedlung Ur- und Friihgeschichte 110767
Wilhelms- | Michendorf | Peter-Huchel- | Friedhofskapelle Grof3 Leppin | 1 Siedlung Ur- und Friihgeschichte 110768
horst StraBe 1 Grof Leppin | 2 Dorfkern deutsches Mittelalter, Dorfkern | 110769
alt: Potsdamer Neuzeit
StraBle 1 Grof Leppin | 2 Miihle Neuzeit 110770
Ziesar Ziesar Burganlage mit Vorburg, Grof Leppin | 2 Siedlung slawisches Mittelalter 110771
(Storchenturm), Bergfried, Karstiadt 6 Griiberfeld Bronzezeit, Griberfeld 110811
Burgkapelle, Bischofspalast Eisenzeit
mit anschlieBendem Kanzlei- Karstadt 6 Siedlung slawisches Mittelalter 110812
und Dienstgebiude, Wallan- Karstidt 6 Siedlung Eisenzeit 110813
lage, ehemalige Stiirkefabrik Karstidt 6 Siedlung Ur- und Friihgeschichte 110814
alt: Burganlage Karstidt 3 Siedlung_slawisches Mittelalter 110816
Karstidt 5 Siedlung slawisches Mittelalter, Siedlung | 110817
Lischungen Steinzeit
Karstidt 5 Siedlung slawisches Mittelalter, Siedlung | 110818
— " romische Kaiserzeit
Ort Gem, Adresse Bezeichnung : Karsadt |2 Griberfeld Ur- und Frahgeschichte, 110819
Dipp- Belzig Plalzan%age Lindenwinkel Griberfeld romische Kaiserzeit
mannsdorf | _ : (Dorfmitte) Karstadt 3 Siedlung Ur- und Friihgeschichte 110820
’;;f:li/ /Wl\:le;sre]:(nburg \S?»lfrlzgzn:urger Wohnhaus Karstidt 5 Siedlung Ur- und Frithgeschichte 110821
£ Karstidt 5 Siedlung Bronzezeit, Siedlung Eisenzeit | 110822
Karstidt 5 Siedlung romische Kaiserzeit 110826
Karstiadt 5 Siedlung romische Kaiserzeit 110828
Karstidt 3 Siedlung Ur- und Frithgeschichte, 110829
o Siedlung romische Kaiserzeit
Pl'lgnltZ Karstidt 6 Griberfeld Bronzezeit 110830
Karstidt 3 Siedlung Ur- und Frithgeschichte 110831
Karstidt 5 Siedlung Ur- und Friihgeschichte 110832
A) Bodendenkmale Karstidt 3 GroBsteingrab Neolithikum 110833
Karstidt 6 Siedlung slawisches Mittelalter 110834
. Karstiadt 4, Siedlung Eisenzeit, Siedlung romische 110835
Neu gehStete Bodendenkmale 5, Kaiserzgil, Dorfkern Neuzeigt, Dorfkern
9 deutsches Mittelalter, Siedlung Ur- und
Gemarkung | Flur Kurzansprache Boden- Friihgeschichte
denkmal- Karstidt 6 Siedlung Ur- und Friihgeschichte 110836
Karstidt 2 Siedlung Eisenzeit, Siedlung romische 110837
Dallmin 8 Griberfeld Eisenzeit 110733 Kaiserzeit
Dallmin 3 Gréberfeld romische Kaiserzeit, 110734 Karstidt 6 Siedlung Bronzezeit, Siedlung Eisenzeit, | 110838
Griberfeld Bronzezeit Siedlung Ur- und Friithgeschichte
Dallmin 3 Griberfeld Bronzezeit 110735 Karstidt 5 Siedlung deutsches Mittelalter, Siedlung 110841
Dallmin 2 Griberfeld romische Kaiserzeit, Siedlung | 110736 Ur- und Frithgeschichte
romische Kaiserzeit Karstidt 5 Siedlung Eisenzeit 110843
Dallmin 7 Griéberfeld Ur- und Frithgeschichte 110737 Karstidt 4 Siedlung slawisches Mittelalter 110844
Dallmin 7 Siedlung Ur- und Friihgeschichte 110738 Karstidt 5 Siedlung Ur- und Friihgeschichte 110845
Dallmin 8 Griberfeld Bronzezeit 110739 Karstiadt 2, Siedlung deutsches Mittelalter, Siedlung 110847
Dallmin 5 Siedlung slawisches Mittelalter 110740 5 Ur- und Friihgeschichte
Dallmin 3 Siedlung Neolithikum 110741 Karstidt S Siedlung Bronzezeit 110848
Dallmin 3 Turmhiigel deutsches Mittelalter, 110742 Karstidt 3 Siedlung romische Kaiserzeit 110849
Turmhiigel Neuzeit

205



206 Amtsblatt fir Brandenburg — Nr. 5 vom 11. Februar 2009

Gemarkung | Flur Kurzansprache Boden- C) Denkmale iibriger Gattungen
denkmal-
Karstiadt 5 Siedlung Ur- und Friihgeschichte 110851 Neu eingetragene Denkmale
Karstidt 5 Siedlung Ur- und Friihgeschichte 110852
Karstidt 5 Siedlung Steinzeit 110853 Ort G ind Adresse Bezeichnung
Karstidt 5 Griberfeld Eisenzeit 110854 Bresch Pirow Unter den Gehoft, bestehend aus Wohn-
Karstidt 4 Siedlung Bronzezeit 110856 Linden 2 haus, zwei Wirtschaftsge-
Klein 1 Siedlung Eisenzeit, Siedlung romische 110772 biuden, Scheune und Hof-
Leppin Kaiserzeit pflasterung
Klein 1 Siedlung Bronzezeit 110773 Briigge Halenbeck- | RingstraBe 25 Pfarr- und Schulhaus mit
Leppin Rohlsdorf Nebengebdude
Klein 5 Siedlung Ur- und Frithgeschichte 110774 Dannhof GroB Unter den Verwalterhaus
Leppin Pankow Linden 13
Klein 2, Siedlung Ur- und Frithgeschichte 110775 (Prignitz)
Leppin 6 Grof§ Plattenburg | GroBe Strae 8 | Dorfschule mit Neben-
Klein 1, Dorfkern deutsches Mittelalter, Dorfkern | 110776 Leppin gebiude
Leppin 4, Neuzeit Grofl Welle | Gumtow Dorfstrale 17 Pfarrhaus
5 Helle GroB Alte DorfstraBe | Gehoft, bestehend aus Wohn-
Klein 6 Miihle deutsches Mittelalter, Miihle 110777 Pankow 21 haus, zwei Wirtschaftsge-
Leppin Neuzeit (Prignitz) biuden, Scheune, Einfrie-
Kletzke 1 Siedlung Neolithikum, Siedlung 110799 dung und Hofpflasterung
romische Kaiserzeit, Siedlung Eisenzeit Kuhbier Grof Dorfstrale 33 Pfarrgehoft, bestehend aus
Kletzke 1 Siedlung Neolithikum, Griberfeld 110800 Pankow Pfarrhaus, Wirtschaftsgebéu-
rémische Kaiserzeit (Prignitz) de, Scheune und Einfriedung
Kletzke 3 Siedlung romische Kaiserzeit 110801 Mesendorf | Pritzwalk Denkmal fiir die Befreiungs-
Kletzke 8 Burg deutsches Mittelalter 110802 kriege, in den Kronenbergen
Kletzke 6 Griiberfeld Ur- und Friheeschichte 110803 Modlich Lenzer- Lenzener Strafle | Scheune, zwischen Nr. 21
Kletzke 3 Siedlung Ur- und Friihgeschichte 110804 wische und 22
Kletzke 6 Siedlung Bronzezeit 110805 Ne_L_‘ Pritzwalk Dorfkirche
Kletzke 2, Dorfkern deutsches Mittelalter 110806 Kriissow . -
3 Neu Pritzwalk Neu Kriissower | Spritzenhaus
Kletzke 3 Turmhiigel deutsches Mittelalter 110809 Kriissow Strafle
Legde 2 Siedlung deutsches Mittelalter, Siedlung | 110787 Sigron Bad DorfstraBe 10, | Pferdestall
Eisenzeit, Siedlung romische Kaiserzeit, W_llsnack 15 - -
Siedlung Bronzezeit, Siedlung Steffens- Pritzwalk Dorfstralie Dorfkirche
Neolithikum hagen i
Legde 7 Siedlung Bronzezeit, Burgwall 110788 Weisen Weisen Dorfstraie 25 Gehoft, bestehend aus
slawisches Mittelalter Wohr'lhaus, Scheune und
Legde 7 Burgwall Eisenzeit, Burgwall slawisches | 110789 - - ElAnfrlecFung‘ -
Mittelalter, Siedlung romische Kaiserzeit Witten- Witten- Perleberger Villa mit Einfriedung
Legde 3 Siedlung Ur- und Frihgeschichte 110791 berge berge Strafie 35/36
Legde 5 Griberfeld Ur- und Frithgeschichte 110795
Legde 5, Dorfkern deutsches Mittelalter, Dorfkern | 110798 Korrekturen, Ergﬁnzungen
6 Neuzeit
Legde, ) 7, Siedl‘ung ré@sche Kai5§rzeit, Siedlung 110790 Ort G Py Adresse Bezeich
Lennewitz 3 slaw1sche{s M{ttelalter, Sledlup g. Gro Breese GroB3 Breeser Dorfanlage
Bronzezeit, Einzelfund Neolithikum Breese Allee
Lennewitz 2 Cir'zibertfeld Bronzezeit, Siedlung 110779 alt: Dorfstrale
- E_lsenzelt — - - GroB Breese GroB Breeser Dorfkirche
Lennewitz 2 Siedlung Bronzezeit, Siedlung Eisenzeit | 110780 Breese Allee
Lennewitz 2, G}'ﬁberfeld r61ni§ch§ Kaiserzeit, 110781 alt: DorfstraBe
. 3 Einzelfund Neolllthlkum Grof3 Breese Grof3 Breeser Gehoft, bestehend aus Wohn-
Lennewitz 2 quﬂ(em Neuzeu, Porﬂ(em dequches 110782 Breese Allee 4 haus, zwei Stallgebauden,
Mittelalter, Griberfeld Bronzezeit alt: DorfstraBe | Scheune und Einfriedung,
Ponitz 2, Dorfkern deutsches Mittelalter, Dorfkern | 110778 4
3 Neuzeit GroB} Breese Grol3 Breeser Hofanlage
Ponitz 3 Wiistung Neuzeit, Wiistung deutsches 110783 Breese Allee 43
Mittelalter alt: Dorfstralle
Ponitz 3 Siedlung Ur- und Frithgeschichte 110784 43
Ponitz 4 Siedlung Ur- und Frithgeschichte 110785 Klein Karstidt Am Bahnhof Bahnhof Klein Warnow,
Ponitz 4 Siedlung Bronzezeit 110786 Warnow 12-14 bestehend aus Bahnhofs-
alt: ohne empfangsgebiude, Giiter-
o Adresse schuppen, drei Beamten-
Losc}lungen wohnhéusern, vier Neben-
gebiuden, Backofen und
Gemarkung | Flur Kurzansprache Boden- Pflasterung auf dem Vorplatz
denkmal- alt: Bahnhof Klein Warnow,
bestehend aus Bahnhofs-
Cumlosen 4 Siedlung Ur- und Frithgeschichte 110244 empfangsgebiude, Giiter-
schuppen, Beamtenwohnhaus
und Pflasterung auf dem
. . Vorplatz
B) Durch Satzung geschiitzte Denkmalbereiche Lenzen Lenzen Berliner StraBe | Wohnhaus mit zwei Hofge-
(Elbe) (Elbe) 6 biuden und Hofpflasterung
Keine Anderung alt: Wohnhaus
Lenzen Lenzen Hamburger ‘Wohnhaus mit zwei Seiten-
(Elbe) (Elbe) StraBle 40 gebiuden
alt: Wohnhaus
Miiggen- Cumlosen Am Elbdeich 7 | Gehoft, bestehend aus Wohn-
dorf haus und zwei Wirtschaftsge-

biuden
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Ort G d Adresse Bezeichnung Gemarkung | Flur Kurzansprache Boden-
alt: Gehoft, bestehend aus denkmal-
‘Wohnhaus und drei Wirt-
schaftsgebiuden Forst 43 Turmhiigel deutsches Mittelalter, Kirche | 120368
Perleberg Perleberg GrofBer Markt ‘Wohnhaus mit Seitenfliigel deutsches Mittelalter, Kirche Neuzeit,
15 alt: Wohnhaus Friedhof Neuzeit, Dorfkern Neuzeit,
Perleberg Perleberg Hamburger Bahnhof Perleberg-Nord, Dorfkern deutsches Mittelalter, Friedhof
Strae 42 bestehend aus Empfangsge- deutsches Mittelalter
biude und Giiterschuppen Gablenz 1 Griiberfeld Bronzezeit 120019
alt: Bahnhof Perleberg-Nord, Gablenz 1 Siedlung Eisenzeit 120020
bestehend aus Empfangsge- Gablenz 1, Dorfkern deutsches Mittelalter, Dorfkern | 120334
biude, Giiterschuppen und 2 Neuzeit
Wirtschaftsgebdude Gablenz, 1, Siedlung Eisenzeit 120021
Witten- Witten- Am Bahnhof Funktionsgebaude des Bahn- Sergen 3
berge berge hofs Wittenberge, bestehend Gablenz, 1, Siedlung Bronzezeit 120212
aus Lokomotivschuppen Nr. Trebendorf 1
3 mit Anbauten, Lokomotiv- GroB 2 Siedlung romische Kaiserzeit 120406
schuppen Nr. 2 mit Dreh- Bademeusel
scheibe, Stellwerk Wm (am Guben 20 Turmhiigel deutsches Mittelalter 120033
Bahniibergang), Wasser- Guben 1 Kloster_deutsches Mittelalter 120034
straie mit Schmiede und Guben 21 Siedlung slawisches Mittelalter, Siedlung | 120409
Wassenurm N Bronzezeit, Siedlung Eisenzeit
alt: Funktionsgebdude des Guben 21, Siedlung Bronzezeit, Griberfeld 120410
Bahnhofs Wittenberge, be- .
stehend aus Lokomotiv- 22 Bronzezeit
X Guben 21, Dortkern deutsches Mittelalter, Dorfkern | 120411
schuppen Nr. '3 mit Anbau- 2 Neuzeit
;e';n%%izk'g‘é;zfg:uggiﬂv N Guben 19 Griberfeld Eisenzeit 120412
Wm (am Bahniibergang), Guben 14 Grﬁberfeld ElsenzenlA 120413
Stellwerk Win (an der Guben 14 Griberfeld Bronzezeit 120414
MaybachstraBe), Wasser- Guben 20 Siedlung Bronzezeit 120415
straBe mit Schmiede und Guben 13, Dorfkern deutsches Mittelalter, Siedlung | 120417
Wasserturm 20 Bronzezeit, Siedlung Eisenzeit, Dorfkern
Witten- Witten- Bad Wilsnacker | Mirkische Olmiihle, beste- Neuzeit
berge berge StraBe 52/53 hend aus Eingangsgebiude, Guben 6 Rast- und Werkplatz Mesolithikum 120425
Verwaltungsgebiude am Guben 6 Rast- und Werkplatz Mesolithikum 120426
Hafen, Tankgebiude, Altem Guben 7 Dorfkern deutsches Mittelalter, Dorfkern 120427
Uferturm und den Speichern Neuzeit
A,B,Cund E Klein 1 Rast- und Werkplatz Mesolithikum 120032
alt: Mirkische Olmiihle, Dobbern
bestehend aus Eingangsge- Klein 1 Griberfeld Bronzezeit 120042
biude, Verwaltungsgebiude Dobbern
am Hafen, Tankgebiude, Klein 1 Hiigelgriberfeld Bronzezeit 120273
Maschinenhaus, Altem Ufer- Dobbern
turm, Altem Wasserturm, Klein 2 Dorfkern deutsches Mittelalter, Kirche 120369
»Miuseturm* und den Dobbern deutsches Mittelalter, Dorfkern Neuzeit,
Speichern A, B, C und E Friedhof Neuzeit, Kirche Neuzeit,
Witten- Witten- Bahnstrale 101 | Wohnhaus mit linkem Hof- Friedhof deutsches Mittelalter
berge berge gebiude und Einfriedung Klein 1 Bergbau Bronzezeit 120428
alt: Wohnhaus mit zwei Hof- Déobbern
gebiduden und Einfriedung Schlagsdorf | 1 Wiistung deutsches Mittelalter 120418
Schlagsdorf | 2 Griberfeld Eisenzeit 120419
Liischungen Schlagsdorf | 2 Dorfkern deutsches Mittelalter, Dorfkern | 120420
Neuzeit, Siedlung Bronzezeit, Siedlung
— - Eisenzeit, Griberfeld Eisenzeit
Ort G Adresse Bgzelchnung — Schlagsdorf | 1 Siedlung Eisenzeit 120422
Lenzen Lenzen NeustadtstraBe | Wirtschaftsgebiude Schlagsdorf | 2 Siedlung romische Kaiserzeit, Siedlung 120423
(Elbe) (Elbe) 19 Bronzezeit, Rast- und Werkplatz
> p
Lenzen Lenzen Neustadtstraie ‘Wohnhaus Mesolithikum
(Elbe) (Elbe) 36 Schlagsdorf | 1 Siedlung_Urgeschichte 120424
Siewisch 3, Dortkern deutsches Mittelalter, Dorfkern | 120405
4 Neuzeit
Spremberg 9 Dortkern deutsches Mittelalter, Dorfkern | 120408
. Neuzeit
Spree'NelB € Trebendorf 1 Schloss Neuzeit, Turmhiigel deutsches 120059
Mittelalter
Trebendorf | 1 Siedlung Eisenzeit, Siedlung Bronzezeit | 120114
A) Bodendenkmale Trebendorf | 2 Griberfeld Bronzezeit 120329
Trebendorf | 1 Griberfeld Bronzezeit 120330
. Trebendorf | 1 Dorfkern Neuzeit, Dorfkern deutsches 120335
Neu gelistete Bodendenkmale Mittelalter
Trebendorf | 1 Siedlung Eisenzeit, Siedlung Bronzezeit | 120416
Gemarkung | Flur Kurzansprache Boden- Werben 8 Siedlung Bronzezeit, Siedlung Eisenzeit, | 120247
denkmal- Siedlung slawisches Mittelalter
Werben 8 Siedlung Bronzezeit, Siedlung Eisenzeit | 120248
Bresinchen | 1 Befestigung Neuzeit, Siedlung 120005 Werben 8 Siedlung slawisches Mittelalter 120249
Bronzezeit Werben 8 Siedlung Urgeschichte 120250
Bresinchen 1 Griberfeld Eisenzeit, Siedlung romische | 120271 Werben 8 Siedlung Bronzezeit, Siedlung Eisenzeit | 120252
Kaiserzeit Werben 8 Dorfkern Neuzeit, Siedlung slawisches 120254
Bresinchen 1 Siedlung romische Kaiserzeit 120272 Mittelalter, Siedlung Bronzezeit,
Bresinchen 1 Siedlung Bronzezeit, Siedlung Eisenzeit | 120275 Siedlung Eisenzeit, Dorfkern deutsches
Bresinchen | 1 Dorfkern deutsches Mittelalter, Dorfkern | 120277 Mittelalter, Turmhiigel deutsches
Neuzeit Mittelalter

207



208

Korrekturen, Erginzungen
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Gemarkung | Flur Kurzansprache Boden-
denkmal-

Spremberg 18, Vorstadt Mittelalter, Vorstadt Neuzeit 120071
27

B) Durch Satzung geschiitzte Denkmalbereiche

Neu hinzugekommene Denkmalbereiche

Ort G ind Bezeichnun Veroffentlicht

Drebkau Drebkau Denkmalbereichs- Drebkauer Amtsblatt,

satzung Altstadt
Drebkau

Amtsblatt fiir die Stadt
Drebkau, 7. Jg., Nr. 12
vom 21.06.2008

C) Denkmale iibriger Gattungen

Neu eingetragene Denkmale

Ort G ind Adresse Bezeichnung
Burg Burg Bahnhofstraie Wohnhaus
(Spreewald) | (Spreewald) | 20
Forst Forst Charlottenstrafe | Wohn- und Geschiftshaus
(Lausitz) (Lausitz) 15
Forst Forst Frankfurter Evangelisches Gemeindehaus
(Lausitz) (Lausitz) StraBe 23
Forst Forst Frankfurter Wohnhaus
(Lausitz) (Lausitz) Strafle 38 a
Forst Forst Gubener Strafie | Mietwohnhaus
(Lausitz) (Lausitz) 30 b
Forst Forst Gubener Strae | Mietwohnhaus
(Lausitz) (Lausitz) 33-33a
Forst Forst Jéanickestrale 24 | Villa mit Einfriedung
(Lausitz) (Lausitz)
Forst Forst LindenstraBe 8 | Wohn- und Geschiiftshaus
(Lausitz) (Lausitz)
Guben Guben Alte PoststraBe | Wohn- und Geschiftshaus
34
Guben Guben Alte Poststrae | Mietwohnhaus
46
Guben Guben Alte PoststraBe | Gerichtsgefingnis und
64 Wohnhaus
Guben Guben Berliner StraBe | Wohn- und Geschiftshaus
29b
Guben Guben Uferstrae 40 Villa
Peitz Peitz Gittertrigerbriicke tiber die
Malxe
Peitz Peitz Markt 1 Rathaus
Peitz Peitz Mauerstralie 8 Kavalier der Magazinbastion
Spremberg | Spremberg | Bahnhofstrafie Bogenbriicke iiber die Kleine

Spree

Korrekturen, Erginzungen

Ort Gemeinde | Adresse Bezeichnung
Forst Forst Inselstrale 8 Heizwerk mit technischer
(Lausitz) (Lausitz) Ausstattung, bestehend aus
Kohlebunkeranlage, Kessel-
haus, Schornstein, Maschi-
nensaal, Verwaltungsge-
béiude
Graustein Spremberg | Muskauer ‘Wohnhaus
Strale 35
Alt: Muskauer
Stralle 28
Guben Guben Karl-Lieb- Wohngebiet

knecht-Strafe
2 - 16 (gerade),
Kaltenborner
StraBe 57 a,
Karl-Marx-
StraBe 15, 17 -
21,23 -31 (un-
gerade), 32, 33,
33 a,34-38,40
- 56 (gerade),
Friedrich-

alt: Wohnhéduser

Ort Gemeind Adresse Bezeichnung
Engels-Strafie
1-14,16, 64 -
70 (gerade),
Hegelstralie
la,2-6,38,10,
Rosa-Luxem-
burg-Straie 31 -
37 (ungerade)
alt: Karl-Marx-
Strafle, Karl-
Liebknecht-
Stral3e, Fried-
rich-Engels-
Straf3e, Hegel-
stralBe, Rosa-
Luxemburg-
Stralle
Kolkwitz Kolkwitz Schulstrale Gehoft, bestehend aus Wohn-
14/15 teil des Wohnstallhauses
(15), Wohn-Speichergebiude
mit Stallung (15), Wohnstall-
haus (14) sowie strafenseiti-
ge Begrenzungsmauer ein-
schlieBlich Hoftiir und zwei
Hoftoren
alt: Gehoft
Schorbus Drebkau Am Ambulato- | Gutsanlage (Anlage und
rium 1 - 4, Grundriss des Gutshofes
Schorbuser sowie Anordnung der
StraBe 10, 11 Baukorper) mit Gutshaus,
alt: Am Am- Nebengebiuden und Park
bulatorium alt: Gutsanlage mit Guts-
1 - 3, Schor- haus, Nebengebduden und
buser StraBe 10, | Park
11
Loschungen
Ort Gemeind Adresse Bezeichnung
Forst Forst Badestralie 6 Heizwerk
(Lausitz) (Lausitz)
Peitz Peitz Gubener Vor- Ehrenmal fiir 14 gefallene
stadt Soldaten der Roten Armee
Teltow-Fliming

A) Bodendenkmale

Neu gelistete Bodendenkmale

Gemarkung | Flur Kurzansprache Boden-
denkmal-
Lynow 2 Siedlung Mittelalter, Siedlung 130343
Urgeschichte
Korrekturen, Erginzungen
Gemarkung | Flur Kurzansprache Boden-
denkmal-
Grof 2, Siedlung Eisenzeit, Siedlung romische 130487
Machnow, Kaiserzeit
Rangsdorf 15
Jithnsdorf 4 Siedlung Ur- und Friihgeschichte, 130306
Siedlung Bronzezeit, Siedlung
Neolithikum, Rast- und Werkplatz
Mesolithikum

B) Durch Satzung geschiitzte Denkmalbereiche

Keine Anderung
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C) Denkmale iibriger Gattungen Ort Gemeinde | Adresse Bezeichnun
Trebbin Trebbin Bahnhofstrafie Postamt mit Toranlage und
. 33a Remise
Neu eingetragene Denkmale Wiinsdorf Zossen Adlershorst- Stralenanlagen
straBe, Miih-
Ort Gemeind Adresse Bezeichnung lenweg, Schul-
Blankensee | Trebbin Waldfrieden 52 | Johannische Kirche strafie
Dahme/ Dahme/ Jiiterboger Miihlenspeicher
Mark Mark Chaussee 23
Felgentreu | Nuthe- Felgentreuer Stallgebdude
Urstromtal | Dorfstrale 41 "
Felgentreu | Nuthe- Kemnitzer Einfamilienhaus Korrekturen, Erginzungen
Urstromtal | Strae 18
Franken- Lucken- Dorfstrae 35 Gehoft, bestehend aus Ort G ind Adresse Bezeichnun,
felde walde Torhaus, Oberlaubenstall, Koniglich-Preulische-
rechtem Stallgebiude, Militarbahn (KME) mit den
Scheune sowie Wohnhaus Bahnhofsgebduden und
(AuBeres) Anlagen an der Strecke
Glau Trebbin Am Glaver Hof | Friedensstadt Weilenberg, Mahlow-Kummersdorf-Gut-
3/5, Birken- bestehend aus ,,Glauer Hof* Jiiterbog, mit den Bahnhofen
strae 1, 4, 10, (Am Glauer Hof 3/5), - Mahlow Militirbahnhof
17, 20, Blan- Museum (BirkenstraBe 17), (Empfangs-/Dienstgebiude),
kenseer Chaus- ,,Goldene Sonne* (Birken- - Rangsdorf Militdrbahnhof
see 26, 31/32, strae 10), Schule (Birken- (Empfangs-/Dienstgebiude),
Lindenstrafe 5 strafe 20), Rinderstall - Zossen (Militdrbahnhof,
(LindenstraBle 5) sowie Empfangs-/Dienstgebiude),
‘Wohnhiusern (Birkenstrae - Mellensee-Saalow (Emp-
1 und 4, Blankenseer Chaus- fangs-/Dienstgebiude, Er-
see 26 und 31/32) frischungshalle, Giiterschup-
Groben Ludwigs- DorfstraBe 33 Pfarrhaus mit Wirtschafts- pen, freistehendes holzernes
felde ebiude Bahnhofsschild auf dem
Jiiterbog Jiiterbog Dennewitzer Ziegelofen mit Ziegelar- Bahnsteig, Naturstein-
Strae 28/30 beiterhaus und Stallgebdude pflasterung im gesamten
Jiiterbog Jiiterbog Zinnaer Saal der Gastwirtschaft Bahnhofsbereich wie Bahn-
Vorstadt 31 ,Biirgergarten* hofsv.orplat;, Ladestraf3e und
Jiiterbog Jiiterbog Zinnaer Wohnhaus mit Stallgebiude um die Erfrischungshalle),
Vorstadt 65 - Rehagen-Klausdorf (Emp-
Kallinchen | Zossen HauptstraBe 1 ‘Wohnhaus fangs-{Dlenstgebaude mit
Kemnitz Nuthe- Kemnitzer Bauerngehoft Wiistenhagen, S
Urstromtal Hauptstrale 14 | bestehend aus Wohnhaus, lll"'l.d St(ellwerksanne)‘(, 3-
Torhaus, linkem und rechtem stiindriger Lokomotivschup-
Stallgeb;iude und Scheune pen sowie Natursteinpﬂa§te-
Kemnitz Nuthe- Kemnitzer Bauernhaus Richter mit ung ]?ahnhofsvorplatz bis
Einmiindung Rehagener
Urstromtal | Hauptstrae 15 | Torhaus BahnhofstraBe. Ein-Mann-
Kemnitz Nuthe- Kemnitzer Mittelflurhaus und Tauben- Schutzbunker i’n der Gleis-
Urstromtal | Hauptstrae 27 | haus anlage, Begegnungs- und
Klausdorf I/\\/Imn Am See 30 ‘Wohnhaus Rangier- bzw. Anschluss-
ellensee s s Ba s
Lucken- Lucken- Berliner Strae | Eichamt %?;;::'; e]rg; ]ZE};:;;;’H gs-/
walde walde 3 Dienstgebiude und Toilet-
Lucken- Lucken- Brandenburger | Mietwohnhaus tenhiuschen, gleisseitig
walde walde StraBe 35 gegeniiberliegende Bahn-
Lucken- Lucken- Markt 33 Vereinshaus der Konsumge- hofslampen [Holzmasten],
walde walde nossenschaft mit Saal Schrankenanlage Zossener
Lucken- Lucken- ParkstraBe 5 Mietwohnhaus Allee, Laderrampe mit
walde walde Natursteinpflaster zwischen
Lucken- Lucken- PoststraBe 30, ‘Wohnhaus Goldschmidt mit Trebbiner StraBe und Bahn-
walde walde 31 Pfortnerhaus hofsgebdude, Naturstein-
Lucken- Lucken- PuschkinstraBe | Wohn- und Geschiftshaus pflasterung Bahnhofstraf3e/
walde walde 18 Cohn Bahnhofsvorplatz),
Lucken- Lucken- Puschkinstrafe | Wohnhaus Heldenberg mit - Kummersdorf-Gut (Emp-
walde walde 22 Toranlage fangs-/Dienstgebdude, Giiter-
Lucken- Lucken- SchiitzenstraBe | Mietwohnhaus schuppen, Natursteinpflaster
walde walde 50 Bahnhofsplatz sowie Gleis-
Lucken- Lucken- Trebbiner Wohnhaus Emisch reste zwischen Giiterschup-
walde walde Strafle 3 pen und Empfangsgebiude
Lucken- Lucken- Trebbiner ‘Wohnhaus sowie siidlich gelegene Lade-
walde walde Strafle 24 rampe),
Lucken- Lucken- TriftstraBe 2 Wohnhaus Bartzik - Schonefeld (Empfangs-/
walde walde Dienstgebiude, Ausschank-
Markendorf | Jiiterbog DorfstraBe 9 Gehéft, bestehend aus anba}u, Giiterboden mit an-
Wohnhaus, Stallgebiude und schlieender l:aderamp.e,
Scheune Schuppengeba}lde sowie
Mellensee Am Zossener Friedhof fiir die Gefallenen Pﬂas_terstraB e im Bahnhofs-
Mellensee Chaussee des Gefechts bei Mellen am bereich), .
21.8.1813 - W?rder (Eurnpfangs—/Dlenst—
Neuhof Jiiterbog Dorfstrale 3 Wohnhaus gtj?auc}i)e, Ggem?huppjn)’
Oehna Niedergors- | Dorfstrae 24 Gehoft, bestehend aus i).UteT Og;.( mpangs- .
dorf ‘Wohnhaus, linkem und ienstgebiude, Bedlensle-
y " . tenwohnhaus, Toilettenge-
rechtem Stallgebdude sowie biude. 2-stindiser Lokomo-
Scheune . ’ set
tivschuppen) sowie dem
Radeland Baruth/ Radelander ‘Wohnhaus gesamten Gleiskdrper von
Mark Strafie 20 - - - Zossen bis Jiiterbog sowie
Rangsdorf | Rangsdorf | Clara-Zetkin- Schulbau mit Toiletten- den dazugehdrigen, noch
Strafie 5 a hiuschen vorhandenen technischen
Rangsdorf | Rangsdorf | Waldhohe 7 Wohnhaus Kriiger Einrichtungen wie Signalan-
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Ort

Adresse

Bezeichnung

lagen, Andreaskreuze,
Weichen, Spannwerke,
Wasserkrane, Bahnsteig-
lampen etc.

alt: KME: Koniglich-Preu3-
ische-Militdreisenbahn mit
den Bahnhofsgebiuden und
Anlagen der Koniglich-
PreuBischen-Militireisen-
bahn an der Strecke Mahlow-
Kummersdortf-Gut-Jiiterbog,
mit den Bahnhofen Mahlow
(Empfangsgebiude), Rangs-
dorf (Empfangsgebiude),
Zossen (Empfangsgebiude),
Mellensee (Empfangsge-
biude, Giiterschuppen, frei-
stehendes holzernes Bahn-
hofsschild auf dem Bahn-
steig), Kummersdorf-Gut
(Empfangsgebiude, Giiter-
schuppen), Schonefeld
(Empfangsgebiude, Aus-
schankanbau, Giiterboden),
Werder (Empfangsgebiude,
Giiterschuppen), Jiiterbog
(Empfangsgebiude, Be-
dienstetenwohnhaus, Toi-
lettengebiude, Lokomotiv-
schuppen) sowie dem ge-
samten Schienenstrang und
der Gleisanlage von Zossen
bis Jiiterbog

Ahrensdorf

Nuthe-
Urstromtal

Lowendorfer
Strale 25

"Landwerk Ahrensdorf"
(Hachschara-Stitte), beste-
hend aus Wohnhaus, drei
Nebengebiduden, Resten der
Einfriedung (Toranlagen)
und der Gartenanlage

alt: Villa mit Nebengebiude
(spiter Haschara-Stitte)

Charlotten-
felde

Baruth/
Mark

Charlottenfelde
alt: Dorfstrafe

Glockenturm

Charlotten-
felde

Baruth/
Mark

Charlottenfelde
7
alt: Dorfstrae
7

‘Wohnhaus

Ort G d Adresse Bezeichnung
alt: Wohnhaus (ehemaliges
Verwaltungsgebiude) und
Brauerei-Lagergebdude
Loschungen
Ort G ind Adresse Bezeichnu
Franken- Lucken- Dorfkern Frankenfelde
felde walde
Franken- Nuthe- Dorfstrale 23 - | Dorfkern
forde Urstromtal 32,37 -41
Gottsdorf Nuthe- ParkstraBe 1 - 6, | Dorfkern
Urstromtal 8-10, 12,13,
15,17
Kemnitz Nuthe- Kemnitzer Dorfkern (Angerdorf)
Urstromtal | Hauptstrafle 3 -
9 (ungerade),
10-16, 18 -25
Liebiitz Nuthe- An der Kirche Dortkern (Rundplatzdorf)
Urstromtal 2,4,7-21
(ungerade)
Lucken- Lucken- Markt 10 Gedenktafel, im Rathaus
walde walde
Saalow Am Denkmalensemble Dorfaue
Mellensee
‘Wiinsdorf Zossen Sowjetische Kasernenbauten,
bestehend aus zwei Mann-
schaftsgebduden und einer
Kantine
Uckermark
A) Bodendenkmale

Neu gelistete Bodendenkmale

Kemnitz

Nuthe-
Urstromtal

Kemnitzer
HauptstraBie 13

Gehoft, bestehend aus Wohn-
haus und Scheune

alt: Gehoft, bestehend aus
Wohnhaus, Stallgebiude und
Scheune

Kloster
Zinna

Jiiterbog

Kaltenhausener
Strale 2, 3,4, 6

Gutshaus Kaltenhausen mit
straBenseitiger Einfriedung,
Grabstitte Paul von
Bornstedt, Gutspark und
‘Wirtschaftshof, bestehend
aus drei Stallgebduden,
Scheune, Resten der Brenne-
rei und Wohnhaus

alt: Gutshaus Kaltenhausen
einschlieBlich der straflen-
seitigen Einfriedung,
Grabstitte Paul von
Bornstedt (im Park) und
Wirtschaftshof, bestehend
aus drei Stallgebduden,
Scheune, Resten der
Brennerei und Wohnhaus

Lucken-
walde

Lucken-
walde

Rudolf-Breit-
scheid-Strafle
112-114/
Forststrafle

Wandgestaltung in der
Mensa der ehemaligen
Pidagogischen Fachschule
alt: Brunnen- und Wandge-
staltung in der Turnhalle der
Pidagogischen Fachschule
(heute Oberstufenzentrum)

Merzdorf

Baruth/
Mark

Merzdorf 64
alt: Dorfstrafe
64

Miihlengehoft, bestehend aus
‘Wohnhaus, Wirtschaftsge-
biude und Bockwindmiihle
alt: Windmiihle

Petkus

Baruth/
Mark

Mitschurin-
strafle

Denkmal Ferdinand von
Lochow, im Gutspark

Zossen

Zossen

Bahnhofstrafie
41

‘Wohnhaus (ehemaliges
Verwaltungsgebiude) und
Brauerei-Lagergebdude mit
Schornstein

Gemarkung | Flur Kurzansprache Boden-
denkmal-

Damme 5 Siedlung Eisenzeit, Siedlung 140757
Bronzezeit, Siedlung slawisches
Mittelalter, Siedlung romische
Kaiserzeit

Damme 5 Siedlung slawisches Mittelalter, 140758
Siedlung Eisenzeit, Siedlung romische
Kaiserzeit, Siedlung Neolithikum

Damme 5 Siedlung slawisches Mittelalter, 140759
Siedlung romische Kaiserzeit, Siedlung
Bronzezeit

Damme 5 Siedlung slawisches Mittelalter 140760

Damme 5 Siedlung slawisches Mittelalter 140761

Damme 6 Wiistung deutsches Mittelalter, Siedlung | 140762
deutsches Mittelalter

Damme 6 Griberfeld romische Kaiserzeit 140763

Damme 5 Siedlung slawisches Mittelalter 140764

Damme 2 Siedlung Neolithikum, Siedlung 140765
slawisches Mittelalter

Damme 3 Siedlung Urgeschichte 140766

Damme 3 Siedlung slawisches Mittelalter 140767

Damme 6 Dorfkern deutsches Mittelalter, 140768
Dortfkern Neuzeit

Damme 1 Einzelfund deutsches Mittelalter, 140769
Siedlung Eisenzeit

Damme 1 Siedlung Ur- und Friihgeschichte 140770

Damme 5 Siedlung Eisenzeit, Siedlung 140771
Bronzezeit

Falkenwalde | 2 Siedlung slawisches Mittelalter 140709

Falkenwalde 1 Siedlung Neolithikum, Siedlung 140716
Bronzezeit, Siedlung Eisenzeit

Falkenwalde 1 Einzelfund Neolithikum, Siedlung 140717
Bronzezeit

Falkenwalde 1 Siedlung Neolithikum 140718

Falkenwalde 1 Siedlung Neolithikum 140719

Falkenwalde 1 Kultstitte Neolithikum 140720

Falkenwalde 1 Einzelfund Neolithikum, Siedlung 140722
slawisches Mittelalter
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Gemarkung | Flur Kurzansprache Boden- Gemarkung | Flur Kurzansprache Boden-
denkmal- denkmal-
Falkenwalde 1 Siedlung slawisches Mittelalter, 140724 Weselitz 1 Siedlung Bronzezeit, Einzelfund 140736
Siedlung Neolithikum slawisches Mittelalter, Siedlung
Falkenwalde | 2 Einzelfund deutsches Mittelalter, 140725 Eisenzeit
Siedlung slawisches Mittelalter, Weselitz 1 Einzelfund slawisches Mittelalter, 140737
Einzelfund Urgeschichte Siedlung Bronzezeit
Falkenwalde | 2 Siedlung Neolithikum, Siedlung 140729 Weselitz 1 Siedlung Urgeschichte, Siedlung 140738
slawisches Mittelalter, Einzelfund slawisches Mittelalter
deutsches Mittelalter Weselitz 1 Siedlung romische Kaiserzeit, Siedlung | 140739
Falkenwalde | 2 Siedlung slawisches Mittelalter, Hort 140730 Bronzezeit
Bronzezeit, Siedlung Bronzezeit, Weselitz 1 Siedlung Ur- und Friihgeschichte, 140740
Einzelfund Neolithikum Siedlung romische Kaiserzeit
Falkenwalde 1, Siedlung slawisches Mittelalter 140733
2 Weselitz 1 Siedlung Bronzezeit, Siedlung 140741
Falkenwalde 2 Siedlung Neolithikum, Siedlung 140748 romische Kaiserzeit, Siedlung Eisenzeit,
Bronzezeit, Siedlung slawisches Einzelfund Neolithikum
Mittelalter Weselitz 1 Siedlung romische Kaiserzeit 140742
Falkenwalde 1 Siedlung slawisches Mittelalter 140752 Weselitz 1 Siedlung romische Kaiserzeit, 140743
Falkenwalde | 2 Siedlung Eisenzeit 140779 Einzelfund Urgeschichte, Einzelfund
Falkenwalde, | 2, Siedlung Ur- und Frithgeschichte, 140776 slawisches Mittelalter
Hohengiistow, | 1, Siedlung Neolithikum Weselitz 1 Einzelfund deutsches Mittelalter, 140744
6, Einzelfund Urgeschichte, Siedlung
Kleinow 4 slawisches Mittelalter, Siedlung
Falkenwalde, 1, Siedlung Neolithikum 140721 Urgeschichte
Kleinow 1 Weselitz 1 Siedlung Bronzezeit 140745
Falkenwalde, | 2, Siedlung Bronzezeit, Siedlung 140781 Weselitz 1 Siedlung slawisches Mittelalter, 140746
Kleinow 3, Urgeschichte Siedlung Eisenzeit, Dorfkern deutsches
4 Mittelalter, Dorfkern Neuzeit, Siedlung
Falkenwalde, | 2, Siedlung Urgeschichte, Siedlung 140784 Bronzezeit
Kleinow 3 slawisches Mittelalter, Siedlung Weselitz 1 Siedlung Volkerwanderungszeit 140747
Bronzezeit Weselitz 1 Siedlung slawisches Mittelalter, 140749
Falkenwalde, 1, Siedlung Bronzezeit 140750 Siedlung romische Kaiserzeit
Weselitz 1 Weselitz 2 Siedlung slawisches Mittelalter 140751
Hohengiistow | 6 Befestigung slawisches Mittelalter, 140774 Weselitz 1 Siedlung Urgeschichte 140753
Siedlung slawisches Mittelalter Weselitz 1 Siedlung Eisenzeit, Siedlung slawisches | 140754
Hohengiistow | 6 Siedlung Bronzezeit, Siedlung 140775 Mittelalter
Neolithikum, Griberfeld Neolithikum Weselitz 1, Siedlung romische Kaiserzeit, Siedlung 140755
Hohengiistow | 1 Siedlung Bronzezeit 140782 2 Urgeschichte
Hohengiistow | 1 Siedlung romische Kaiserzeit 140783 Weselitz 1 Siedlung Bronzezeit 140756
Kleinow 1, Dorfkern Neuzeit, Dorfkern deutsches 140708 Weselitz 2 Siedlung Urgeschichte 140772
3 Mittelalter, Siedlung Eisenzeit Weselitz 1 Grab Neolithikum, Siedlung romische 140773
Kleinow 1 Siedlung slawisches Mittelalter 140710 Kaiserzeit
Kleinow 1 Siedlung slawisches Mittelalter 140711 Weselitz 1 Siedlung Eisenzeit 140777
Kleinow 3 Siedlung slawisches Mittelalter 140712 Weselitz 1 Siedlung Eisenzeit 140778
Kleinow 1 Siedlung slawisches Mittelalter 140713
Kleinow 1 IS\Jl:;illiltlkrlligkuI\l;eollthlkum, Griberfeld 140714 Korrekturen, Ergﬁnzungen
Kleinow 3 Siedlung slawisches Mittelalter 140715
Kleinow 1 Siedlung slawisches Mittelalter, 140723 Gemarkung | Flur Kurzansprache Boden-
Siedlung Neolithikum denkmal-
Kleinow 2 Siedlung Bronzezeit, Siedlung 140726
Neolithikum, Produktionsstitte Kleinow 2 Siedlung Bronzezeit, Siedlung romische 140039
slawisches Mittelalter, Produktionsstitte Kaiserzeit, Siedlung slawisches
Ur- und Frithgeschichte Mittelalter
Kleinow 2 Siedlung romische Kaiserzeit 140727 Kleinow 4 Siedlung Urgeschichte, Siedlung 140040
Kleinow 2 Griiberfeld romische Kaiserzeit 140728 slawisches Mittelalter
Kleinow 4 Griberfeld Bronzezeit, Siedlung 140731 Kleinow 2, Siedlung Bronzezeit, Siedlung Eisenzeit | 140041
Bronzezeit, Siedlung Neolithikum, 3
Siedlung rémische Kaiserzeit Kleinow 4 Siedlung slawisches Mittelalter, Siedlung | 140042
Kleinow 1 Siedlung Bronzezeit, Siedlung 140732 Urgeschichte
Neolithikum Kleinow 2, Siedlung Neolithikum, Siedlung 140043
Kleinow 3 Einzelfund deutsches Mittelalter, 140734 3 Bronzezeit
Siedlung Neolithikum Kleinow 4 Siedlung slawisches Mittelalter, Siedlung | 140457
Kleinow 2 Siedlung Urgeschichte 140780 deutsches Mittelalter
Kleinow 4 Siedlung Neolithikum 140785
Kleinow 3 Siedlung Urgeschichte 140786 Loschungen
Kleinow 3 Siedlung Urgeschichte, Siedlung 140787
slawisches Mittelalter
Kleinow 3 Siedlung_slawisches Mittelalter, 140788 Gemarkung | Flur | Kurzansprache Boden-
. X denkmal-
Siedlung Neuzeit
Kleinow 3 Sied!ung Urgeschichte, Siedlung 140789 Schwaneberg | 1 Sicdlung Urgeschichte 120095
slawisches Mittelalter
Kleinow 4 Siedlung slawisches Mittelalter, 140790
Siedlung Urgeschichte
Kleinow 4 Siedlung slawisches Mittelalter, 140791 B) Durch Satzung geschﬁtzte Denkmalbereiche
Siedlung Urgeschichte
Kleinow 4 Siedlung Urgeschichte 140792 . .
Kleinow 2 Siedlung Eisenzeit, Siedlung 140793 Keine Anderung
Urgeschichte, Siedlung Neolithikum,
Siedlung romische Kaiserzeit
Kleinow 2 Siedlung Urgeschichte 140794
Weselitz 1 Siedlung Bronzezeit 140735
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C) Denkmale iibriger Gattungen

Neu eingetragene Denkmale

Ort G ind Adresse Bezeichnung
Beenz Nordwest- Otto-Brehmer- ‘Wohnhaus mit Neben-
uckermark | StraBe 15 gebiude
Blankensee | Mitten- Blankensee Wirtschaftgebdude
walde (Olmiihle)
Briissow Briissow Puschkinstrale Gehoft, bestehend aus
18 Wohnhaus, Stallgebiude,

Scheune, Vorgarten und
Hofptlasterung

Fredersdorf | Zichow Dorfstrale 27 Gehoft, bestehend aus
Wohnhaus und zwei Stall-
gebiduden

Gramzow Gramzow Zehnebecker Getreidespeicher sowie

Strale Lade- und Stichgleis

Hindenburg | Templin Dorfstrae 24 Chausseehaus mit Neben-
gebiude

Krochlen- Nordwest- Fundamente und Kelleran-

dorff uckermark lage des alten Gutshauses

Lemmers- Uckerland Teilbereich der Gutsanlage

dorf mit Gutshaus, Gutshof mit

vier Wirtschaftsgebduden
und Pflasterung sowie

Gutspark
Lychen Lychen FloBschleuse IV, im Kiistri-
ner Bach bei Fegefeuer
(Stadtforst)
Lychen Lychen Haus Neuland 1 | Landhaus ("Haus Neuland")
mit Nebengebiude
Poratz Temmen- Poratz 3 Dorfschule
Ringen-
walde
Poratz Temmen- Poratz 4/5 Hofanlage, bestehend aus
Ringen- Doppelwohnhaus, Stallge-
walde biude, Kleinviehstall, zwei
Scheunen und Wasserpumpe
Poratz Temmen- Poratz 11 Gehoft, bestehend aus
Ringen- Wohnhaus und Wirtschafts-
walde gebiude
Potzlow Oberucker- | Prenzlauer Gutsarbeiterwohnhaus
see Strae 16
Prenzlau Prenzlau Franz-Wien- Riistungsfabrik ,,Mansfeld-
hold-Strale 25 Werk GmbH* mit sechs
Werksgebiuden sowie
Nebenanlagen
Templin Templin Prokopiusstraie | Katholische Kirche Herz Jesu
1
Korrekturen, Erginzungen
Ort G ind Adresse Bezeichnung
Gramzow Gramzow Am Markt Marktplatz mit angrenzender
1-18 Grundstiicksbebauung
alt: Marktplatz Gramzow
Pinnow Gerswalde Kirche mit Kirchhofsein-
friedung und Erbbegribnis
Buchwald
alt: Kirche
Ropersdorf | Nordwest- | Strae am Kirche mit Kirchhofseinfrie-
uckermark | Uckersee 26 dung und -portal
alt: Kirche
Schmiede- | Anger- Kirche mit Kirchhof mit zwei
berg miinde Grabkreuzen der Familie von
der Hagen, dem Grabmal
Chr. Fr. Raasch und Kirch-
hofsmauer
alt: Kirche mit Kirchhof und
Kirchhofsmauer
Loschungen
Ort G ind Adresse Bezeichn
Anger- Anger- Richtstrae 11 Wohnhaus
miinde miinde
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BEKANNTMACHUNGEN DER K_QRPERSCHAFTEN, ANSTALTEN UND
STIFTUNGEN DES OFFENTLICHEN RECHTS

Medienanstalt Berlin-Brandenburg

Satzung iiber die Zugangsfreiheit
zu digitalen Diensten
und zur Plattformregulierung
gemil § 53 Rundfunkstaatsvertrag

Aufgrund § 53 des Staatsvertrages iiber Rundfunk und Teleme-
dien (Rundfunkstaatsvertrag - RStV -) v om 31. August 1991
(GVBL IBerlin S. 309, GVBL I Brandenb ~ urg S. 580) in
der Fassung des 10. Rundfunkénder ungsstaatsvertrages vom
19. Dezember 2007 (GVBI. I Berlin 2008 S. 102, GVBI. I Bran-
denburg S. 144) hat die Medienanstalt Berlin-Brandenburg auf
Empfehlung der K ommission fiir Zulassung und ~ Aufsicht
(ZAK) unter Einbeziehung der Gremienvorsitzendenkonferenz
(GVK) vom 11. November 2008 in ihrer Sitzung am 11. De-
zember 2008 und unter Beachtung der Bedeutung fiir die dfent-
liche Meinungsbildung fiir den Empfiangerkreis folgende Sat-
zung beschlossen.

Inhalt

ERSTER ABSCHNITT
Allgemeine Vorschriften

§ 1 Anwendungsbereich

§2 Begriffsbestimmungen

§ 3 Verpflichtete; Berechtigte
§4 Allgemeine Anforderungen

ZWEITER ABSCHNITT

Verfahrensgrundsitze

§5 Anzeige- und Offenlegungspflicht

§ 6 Auskunftspflicht

§ 7 Feststellung der Anforderungen nach §§ 51b, 52, 52a bis d
RStV

§ 8 Beschwerde

§ 9 Abstimmung mit anderen Institutionen

§ 10 Ortlich zustéindige Landesmedienanstalt

§ 11 Kommission fiir Zulassung und Aufsicht (ZAK)

DRITTER ABSCHNITT

Zuweisung drahtloser Ubertragungskapazititen
§ 12 Grundsatz

§ 13 Auswahlverfahren

VIERTER ABSCHNITT

Besondere Plattform- und Zugangsregelungen

§ 14 Zugang zu technischen Plattformen § 52c Absatz 1 Num-
mer 1 und 2 RStV

§ 15 Zugang zu Benutzeroberfldchen nach § 52¢
Nummer 3 RStV

§ 16 Biindelung und Vermarktung

§ 17 Ausgestaltung von Entgelten und Tarifen nach § 52d RStV

Absatz 1

FUNFTER ABSCHNITT

Ubergangs- und Schlussvorschriften

§ 18 Bericht iiber die Entwicklung des digitalen Zugangs
§ 19 Inkrafttreten, Ubergangsbestimmung

ERSTER ABSCHNITT
Allgemeine Vorschriften

§1

Anwendungsbereich

(1) Diese Satzung re gelt gemél § 53 Rundfunkstaatsv ertrag
(RStV) Einzelheiten zur inhaltlichen und v erfahrensméfigen
Konkretisierung der gesetzlichen Vorschriften des fiinften Ab-
schnitts des RStV zur Verbreitung von Rundfunk und vergleich-
baren Telemedien (Telemedien, die an dieAllgemeinheit gerich-
tet sind) iiber digitale Ubertragungskapazititen und digitale Da-
tenstrome.

(2) Unbeschadet § 52 Absatz 1 Satz 2 RStV gelten die  Vor-
schriften dieser Satzung nicht fiir

1. Plattformen in offenen Netzen, sofern diese nicht iiber eine
marktbeherrschende Stellung in entsprechenderAnwendung
von § 19 GWB v erfiigen. Offene Netze sind diejenigen
Ubertragungskapazititen innerhalb dieser Netze, die da-
durch gekennzeichnet sind, dass keine Vorauswahl durch ei-
nen Plattformanbieter erfolgt, so dass Anbieter von Rund-
funk und v ergleichbaren Telemedien ihre Angebote un-
mittelbar bereitstellen kdnnen.

2. die unverdnderte Weiterleitung eines Gesamtangebotes, das
selbst ein Plattformangebot im Sinne von § 2 Absatz 2 Num-
mer 10 RStV darstellt.

3. Netze, deren Bedeutung fiir die 6f fentliche Meinungsbil-
dung fiir den Empféangerkreis als gering einzustufen ist. Dies
ist in der Re gel bei drahtgebundenen Netzen mit durch-
schnittlich weniger als 10.000 angeschlossenen Wohnein-
heiten und drahtlosen Netzen mit durchschnittlich weniger
als 20.000 Nutzern anzunehmen. Dabei werden alle einem
Betreiber zurechenbaren Netze zusammengefasst betrachtet.

§ 52 Absatz 1 Satz 3 bleibt unbertihrt.

(3) Ein Plattformanbieter, dem nur ein Teil der zur Verfiigung
stehenden digitalen Gesamtkapazitit {iberlassen ist, unterfallt
nicht den Belegungsvorgaben nach § 52b, wenn auf der tibrigen
Ubertragungskapazitit die Belegungsvorgaben eingehalten wer-
den kdnnen.

(4) Die Kommission fiir Zulassung und Aufsicht (ZAK) liber-
priift regelmafBig gemdf § 53 Satz 2 RStV die Bedeutung ein-
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zelner Plattformen oder Ubertragungsnetze fiir die 6ffentliche
Meinungsbildung. Vor der Entscheidung hieriiber sind die Be-
teiligten anzuhoren.

(5) Die ZAK infomiert iiber Name und Anschrift der Unterneh-
men, die jedenfalls unter den Anwendungsbereich dieser Sat-
zung fallen, auf der Internet-Seite der Arbeitsgemeinschaft der
Landesmedienanstalten (ALM).

§2

Begriffsbestimmungen

(1) Anbieter einer Plattform ist, wer Rundfunk und vergleichba-
re Telemedien auch von Dritten mit dem Ziel zusammenf asst,
diese Angebote als Gesamtangebot zugédnglich zu machen oder
wer iber die Auswahl fiir die Zusammenf assung entscheidet.
Plattformanbieter ist nicht, w er Rundfunk oder v ergleichbare
Telemedien ausschlieBlich vermarktet, das heifit nicht zumin-
dest auch iiber die Zusammenstellung des Gesamtangebotes be-
stimmt.

(2) Benutzeroberflichen im Sinne v on § 52¢ Absatz 1 Satz 2

Nummer 3 RStV sind voreingestellte Systeme und Dienste, die
dem Nutzer eine tiber greifende Orientierung iiber die Rund-

funk- und vergleichbare Telemedienangebote sowie deren Aus-
wahl ermdglichen. Unter erstem Zugriff im Sinne von § 52¢ Ab-
satz 1 Satz 2 Nummer 3 RStV w erden dabei alle Schritte des

Nutzers bis zu der jeweils direkten Programmwahl gesehen. Ins-
besondere das Aufrufen von Zusatzinformationen oder -funktio-
nen fallt nicht mehr hierunter.

(3) Zugangsdienste im Sinne dieser Satzung sind Zugangs-
berechtigungssysteme, Schnittstellen fiir Anwendungsprogram-
me und Benutzeroberfldchen im Sinne von Absatz 2.

§3
Verpflichtete; Berechtigte

(1) Durch diese Satzung w erden Plattformanbieter gemél3 § 2
Absatz 1 sowie mit diesen verbundene Unternehmen verpflich-
tet, soweit sie liber die Zusammenstellung eines Angebotes auf
der Ubertragungskapazitit entscheiden, Zugangsdienste v er-
wenden oder verbreiten oder ge geniiber Herstellern digitaler
Rundfunkempfangsgerite technische Vorgaben zu Zugangs-
diensten machen. § 52aAbsatz 2 RStV findet entsprechende An-
wendung. Verpflichteten sind Unternehmen zuzurechnen, mit
denen sie unmittelbar oder mittelbar durch Beteiligung oder in
sonstiger Weise verbunden sind und die ihnen in entsprechender
Anwendung des § 28 RStV zuzurechnen sind.

(2) Durch diese Satzung w erden Anbieter von Rundfunk und
vergleichbaren Telemedien einschlieBlich elektronischer Pro-
grammfiihrer berechtigt, die Zugangsdienste nachfragen, um
Rundfunk oder vergleichbare Telemedien anzubieten oder zu
vermarkten, die als Anbieter von Rundfunk oder vergleichbaren
Telemedien von der Darstellung in Benutzeroberflichen im Sin-
ne von § 2 Absatz 2 betroffen sind oder die die Verbreitung iiber
digitale Ubertragungswege nachfragen.

§4

Allgemeine Anforderungen

(1) Verpflichtete miissen Berechtigten den Zugang zu angemes-
senen Bedingungen in einer Weise anbieten, dass diese w eder
unmittelbar noch mittelbar bei der Verbreitung oder Vermark-
tung ihrer Angebote unbillig behindert (Chancengleichheit) und
nicht gegeniiber gleichartigen Anbietern ohne sachlich rechtfer-
tigenden Grund unterschiedlich behandelt werden (Diskriminie-
rungsfreiheit). Diese Grundsitze gelten im Interesse der Siche-
rung der Meinungsvielfalt und Angebotsvielfalt nach Mafligabe
der nachfolgenden Absitze.

(2) Bedingungen sind in der Rgel dann chancengleich, wenn sie
im Rahmen des technisch Moglichen und witschaftlich Zumut-
baren allen Berechtigten eine reale Chance auf Zugang zu Zu-
gangsdiensten erdffnen. Dies gilt insbesondere fiir Rundfunk-
und vergleichbare Telemedienangebote, die wegen ihres Beitra-
ges zur Vielfalt nach § 52b Absatz 1 Nummer 1 sowie Absatz 2
Nummer 1 RStV bei der digitalen Ubettragung zu beriicksichti-
gen sind.

(3) Bedingungen sind in der Regel dann diskriminierend, wenn
der Verpflichtete denselben Zugangsdienst einem Untemehmen,
das ihm nach § 3Absatz 1 Satz 3 zuzurechnen ist, zu anderen Be-
dingungen anbietet als einem anderen Berechtigten, es sei denn,
der Verpflichtete weist hierfiir einen sachlich rechtfer tigenden
Grund nach.

(4) Bedingungen sind in der Regel dann angemessen, wenn der
Verpflichtete

1. ein Vertragsangebot macht, das alle relevanten Punkte enthlt,

2. Zugangsdienste soweit moglich entbiindelt und unabhéngig
vom Netzzugang anbietet,

3. Entgelte fiir Zugangsdienste und die Verbreitung von Rund-
funk und vergleichbaren Telemedien iiber digitale Ubertra-
gungswege nach Maf3gabe des § 17 anbietet und

4. keinen Einfluss auf die inhaltliche Gestaltung derAngebote
des Berechtigten ausiibt.

ZWEITER ABSCHNITT
Verfahrensgrundsiitze

§5
Anzeige- und Offenlegungspflicht

(1) Private Anbieter, die eine Plattform mit Rundfunk und ver-
gleichbaren Telemedien anbieten wollen, miissen dies mindes-
tens einen Monat vor Inbetriebnahme der zustédndigen Landes-
medienanstalt anzeigen (§ 52 Absatz 3 RStV). Im Rahmen der
Anzeige sind gemél § 52 Absatz 3 Satz 2 Nummer 1 RStV ins-
besondere

1. die natiirliche oder juristische Rrson des Plattformanbieters
sowie der Wohnsitz oder Sitz zu benennen,

2. ein gesetzliches Fithrungszeugnis zur Vorlage bei einer Be-
horde fiir die Person des Plattformanbieters bzw. seiner ge-
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setzlichen Vertreter, das bei Vorlage nicht dlter als ein halbes
Jahr ist, vorzulegen sowie

3. bei juristischen Personen ein aktueller Handelsregisteraus-
zug sowie der Gesellschaftsvertrag vorzulegen.

Dariiber hinaus sind gemif} § 52Absatz 3 Satz 2 Nummer 2 RStV

1. eine Erkldrung der Person des Plattformanbieters bzw. sei-
nes gesetzlichen Vertreters vorzulegen, dass sie den Platt-
formbetrieb unter Beachtung der gesetzlichen Vorschriften
und der auf dieser Gr undlage erlassenen Verwaltungsakte
durchfiihrt (§ 52a RStV),

2. eine Belegungsliste (§ 52b RStV),

Angaben iiber verwendete Zugangsdienste (§ 52¢ RStV) savie

4. eine Entgelt- und Tarifliste fiir die Verbreitung von Rund-
funkangeboten (§ 52d RStV) vorzulegen.

w

(2) Die Belegungsliste nach Absatz 1 Satz 3 Nummer 2 und
§ 52b Absatz 4 Satz 2 RStV muss den Prgrammnamen, das Pro-
grammformat, die Adresse des Programmanbieters sowie die
lizenzierende Institution bezeichnen. Soweit es bei der ZAK ei-
ne Liste der im Rahmen des § 51b Absatz 2 Satz 3 und 4 RStV
zur Weiterverbreitung angezeigten Programme gibt, kénnen an-
dere Plattformbetreiber, die die gleichen Pro gramme auf ihrer
Plattform weiterverbreiten wollen, bei ihrer Anzeige auf diese
Liste Bezug nehmen, ohne ermeut die geforderten Angaben und
Unterlagen vorlegen zu miissen. Bei Anderung der Belegungen
gilt die Anzeigepflicht entsprechend.

(3) Die Anzeige eines Zugangsdienstes nach Absatz 1 Satz 3

Nummer 3 und § 52cAbsatz 2 Satz 1 RStV muss denVerpflich-
teten sowie die Art des Dienstes erk ennen lassen. Soweit Zu-
gangsberechtigungssysteme und Schnittstellen fiir Anwendungs-
programme betroffen sind, leitet die zustidndige Landesmedien-
anstalt die Anzeige an die Bundesnetzagentur weiter, bei der das
weitere Verfahren gefiihrt wird. Sitze 1 und 2 gelten fiir Ande-
rungen entsprechend.

(4) Veranstalter von Fernsehprogrammen, die nicht bereits in
Europa in rechtlich zuldssiger Weise und entsprechend den Be-
stimmungen des Europaischen Ubereinkommens iiber das grenz-
iiberschreitende Fernsehen veranstaltet werden, haben die
Weiterverbreitung mindestens einen Monat vor Beginn bei der
Landesmedienanstalt anzuzeigen, in deren Geltungsbereich die
Programme verbreitet werden sollen. Bei bundesweit verbreite-
ten Angeboten geniigt die Anzeige bei einer Landesmedien-
anstalt. Die Anzeige kann auch der Plattformbetreiber vorneh-
men (§ 51b Absatz 2 Satz 1 RStV). Die Anzeige muss die Nen-
nung eines Programmverantwortlichen, eine Beschreibung des
Programms und die Vorlage einer Zulassung oder eines v er-
gleichbaren Dokuments in deutscher Ubersetzung beinhalten.
Sie muss Ausfiihrungen iiber die fiir das Pro gramm geltenden
Jugendmedienschutzanforderungen enthalten und dariiber Aus-
kunft geben, ob das Programm inhaltlich unveréndert verbreitet
wird.

§6
Auskunftspflicht

(1) Auf Verlangen der zustdndigen Landesmedienanstalt sind die

Anbieter von Plattformen verpflichtet, alle Auskiinfte zu ertei-
len und Unterlagen vorzulegen, die fiir die Priifung nach § 51b,
§ 52, § 52a bis § 52d RStV erforderlich sind (§ 52¢ RStV).

(2) Insbesondere kann die zustdndige Landesmedienanstalt fol-
gende Angaben verlangen:

1. alle technischen Parameter, deren Kenntnis fiir dic Beurtei-
lung des Zugangs nach § 52cAbsatz 1 RStV erforderlich ist,
2. die geforderten Entgelte und Tarife, die ihrer Berechnung
zugrunde liegenden Daten, sowie soweit vorhanden Unter-
lagen, aus denen hervorgeht, dass hinsichtlich verschiedener
Zugangsdienste eine getrennte Rechnungsfiihrung besteht,
3. zwischen dem Verpflichteten und Berechtigten getrof fene
Vereinbarungen, insbesondere soweit die Weiterverbreitung
von Rundfunk oder wergleichbaren Telemedien betroffen ist.

(3) Angaben iiber personliche und sachliche Verhéltnisse einer
natiirlichen oder juristischen Person oder einer Personengesell-
schaft sowie Betriebs- oder Geschiftsgeheimnisse, die den Lan-
desmedienanstalten, ihren Organen, ihren Bediensteten oder von
ihnen beauftragten Dritten im Rahmen der Durchfiihrung ihrer
Aufgabenerfiillung anvertraut oder sonst bekannt ge worden
sind, diirfen nicht unbefugt offenbart werden. Soweit personen-
bezogene Daten verarbeitet werden, finden die fiir die nach § 10
dieser Satzung zustéindigen Landesmedienanstalt geltenden Da-
tenschutzbestimmungen Anwendung.

§7
Feststellung der Anforderungen
nach § 51b, § 52, § 52a bis d RStV

(1) Die zustiandige Landesmedienanstalt priift durch die ZAK
auf Grundlage einer Anzeige nach § 5, einer Auskunft nach § 6,
einer Information der Bundesnetzagentur oder einer Beschwer-
de nach § 8, ob die angezeigte Plattfor m, die angezeigte Platt-
formbelegung, der angezeigte Zugangsdienst oder die Entgelte
und Tarife den Anforderungen nach § 51b, § 52 und § 52a bis
§ 52d RStV und den Vorschriften dieser Satzung entspricht.

(2) Entspricht die angezeigte Plattfor m, die angezeigte Platt-
formbelegung, der angezeigte Zugangsdienst oder die Entgelte
und Tarife diesen Anforderungen nicht, kann die zusténdige
Landesmedienanstalt zunéchst dem Verpflichteten Gelegenheit
zur Nachbesserung geben. Werden die gesetzlichen Anforde-
rungen dann immer noch nicht erfiillt, erldsst die zustdndige
Landesmedienanstalt die nach § 52f1.V. m. § 38 Absatz 2 RStV
erforderlichen Maflnahmen.

(3) Soweit Zugangsberechtigungssysteme, Schnittstellen fiirAn-
wendungsprogramme sowie Entgelte und Tarife betroffen sind,
ergeht nur insoweit eine eigenstindige Entscheidung durch die
zustidndige Landesmedienanstalt, als der zu priifende Sachv er-
halt aus medienrechtlichen Griinden zu einer v on der Bundes-
netzagentur abweichenden Bewertung fiihrt.

(4) Auf Antrag des jeweiligen Anbieters stellt die ZAK fest, ob
und in welchem Umfang ein bestimmtes Angebot den Bestim-
mungen des fiinften Abschnitts des Rundfunkstaatsvertrages so-
wie dieser Satzung unterfillt beziehungs weise diese beachtet.
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(5) Die zustindige Landesmedienanstalt verdffentlicht ihre je-
weiligen Entscheidungen auf der Intemet-Seite der ALM.

§8

Beschwerde

(1) Rundfunkveranstalter und Anbieter von vergleichbaren Tele-
medien konnen bei der zustindigen Landesmedienanstalt Be-

schwerde mit der Behauptung einlegen, ein Verpflichteter verlet-
ze die Bestimmungen nach § 51b RStV (Witerverbreitung), § 52
Absatz 2 und § 52a RStV (Anfordemungen an Plattformen), nach
§ 52b RStV (Anforderungen an die Belegung von Plattformen),
nach § 52¢ RStV (T echnische Zugangsfreiheit) so wie nach
§ 52d RStV (Anforder ungen an die Entgelte und Tarife) oder
dieser Satzung. So weit Zugangsberechtigungssysteme und

Schnittstellen fiir Anwendungsprogramme betroffen sind, leitet die
zustidndige Landesmedienanstalt die Beschwerde an die Bundes-
netzagentur weiter, bei der das weitere Verfahren gefiihrt wird.

(2) Bei der Einlegung der Beschwerde hat der Rundfunkveran-
stalter oder der Anbieter von vergleichbaren Telemedien darzu-
legen, dass er auf eine einvernehmliche Klarung der streitigen
Positionen mit dem Verpflichteten hinzuwirken versucht hat. Die
Beschwerde ist nach dem Scheitern der Einigungsbemiihungen
schriftlich unter Angabe und Erlduterung des Streitgegenstandes
zu erheben.

(3) Ist Beschwerde eingelegt, erortert die zustandige Landes-
medienanstalt die Sach- und Rechtslage mit dem Ziel einer ein-
vernehmlichen Regelung mit den Beteiligten. Kann das Einver-
nehmen nicht hergestellt werden und hélt die Landesmedien-
anstalt die Beschwerde fiir begriindet, so gibt sie demVerpflich-
teten unter Setzung einer angemessenen F rist Gelegenheit, der
Beschwerde abzuhelfen. Wird der Beschwerde nicht fristgerecht
abgeholfen, trifft die zustindige Landesmedienanstalt nach
Mal3gabe von § 9 die erforderlichen Entscheidungen.

(4) Dauert der nach Absatz 3 festgestellte Rechtsverstofl an oder
wiederholt er sich, untersagt die zustindige Landesmedien-
anstalt den Dienst oder spricht die Kiindigung des 6f fentlich-
rechtlichen Vertrages aus wichtigem Grund aus.

§9

Abstimmung mit anderen Institutionen

(1) Uber die RechtmiBigkeit von Zugangsberechtigungssystemen
(§ 52¢ Absatz 1 Satz 2 Nummer 1 RStV), Schnittstellen fiir An-
wendungsprogramme (§ 52c¢ Absatz 1 Satz 2 Nummer 2 RStV)
und die Ausgestaltung von Entgelten (§ 52d RStV) entscheidet die
zustdndige Landesmedienanstalt im Benehmen mit der Bundes-
netzagentur (§ 52e Absatz 2 RStV). Entscheidungen des Bundes-
kartellamts und der Bundesnetzagentur sind bei der Priifung
durch die zustdndige Landesmedienanstalt zu berticksichtigen.

(2) Fiir Zugangsberechtigungssysteme und Schnittstellen fiir

Anwendungsprogramme gelten die v orstehenden Verfahrens-
bestimmungen nach Maf3igabe der zwischen den Landesmedien-
anstalten und der Bundesnetzagentur v ereinbarten Eckpunkte
fiir das gemeinsame Verfahren nach § 49 Absatz 3; § 50 Absatz 4
und § 51 Absatz 3 TKG zur Zugangsoffenheit von Anwendungs-

programmierschnittstellen und Zugangsberechtigungssystemen,
wie sie im Amtsblatt der Bundesnetzagentur und auf der Inter-
net-Seite der ALM verdffentlicht sind.

§ 10
Ortlich zustindige Landesmedienanstalt

Fiir Amtshandlungen nach dieser Satzung ist die Landes-
medienanstalt ortlich zusténdig, bei der der entsprechende An-
trag, die Beschwerde oder die Anzeige eingeht. Sind nach Satz 1
mehrere Landesmedienanstalten zustindig, entscheidet die Lan-
desmedienanstalt, die zuerst mit der Sache bef asst worden ist
(§ 36 Absatz 1 Satz 2 RStV). Bei Aufsichtsangelegenheiten ist
die Landesmedienanstalt zustdndig, die demVeranstalter die Zu-
lassung erteilt, die Zuweisung vorgenommen oder die Anzeige
entgegengenommen hat (§ 36 Absatz 1 Satz 3 RStV). Im Ubri-
gen, insbesondere in Verfahren nach § 51a RStV bestimmen die
Landesmedienanstalten die ortlich zustéindige Anstalt.

§11
Kommission fiir Zulassung und Aufsicht (ZAK)

(1) Fiir die im Rahmen dieser Satzung zu erfiillendenAufgaben
dient die Kommission fiir Zulassung undAufsicht (ZAK) der zu-
stindigen Landesmedienanstalt als Organ (§ 35 Absatz 2; § 36
Absatz 2 RStV i. V. m. der Geschifts- und Verfahrensordnung
der ZAK). Die zustidndige Landesmedienanstalt leitet Anzeigen
(§ 5) und Beschw erden (§ 8) un verziiglich an die ZAK-Ge-
schiftsstelle weiter. Die ZAK fiihrt die Verfahren bis zur Ent-
scheidungsreife und liber nimmt gegebenenfalls die Abstim-
mung mit der Bundesnetzagentur. Anzeigen und Beschwerden
konnen auch parallel bei der ZAK eingereicht werden.

(2) Die ZAK fasst in der Regel innerhalb von 2 Monaten nach
Vorliegen aller fiir die Entscheidung notvendigen Unterlagen ei-
nen Beschluss und teilt diesen samt der Be griindung und Fest-
setzung einer Umsetzungsfrist der zustdndigen Landesmedien-
anstalt mit (§ 35 Absatz 9 RStV).

(3) Die zustidndige Landesmedienanstalt fer tigt den Beschluss
innerhalb der von der ZAK bestimmten Frist aus.

DRITTER ABSCHNITT
Zuweisung drahtloser Ubertragungskapazitiiten

§12
Grundsatz

(1) Fiir bundesweite Versorgungsbedarfe konnen drahtlose Uber-
tragungskapazitéten an private Rundfunkveranstalter, Anbieter
vergleichbarer Telemedien oder Plattformanbieter zugewiesen
werden (§ 51a Absatz 1 RStV). Ein bundesweiter Versorgungs-
bedarf setzt die telekommunikationsrechtliche Anmeldung aller
Léander bei der Re gulierungsbehdrde fiir Telekommunikation
(Bundesnetzagentur) und die Zuordnung entsprechender Uber-

tragungskapazititen durch die Ministerprésidenten der Lénder an
die Landesmedienanstalten (§ 51 Absatz 2 und 4 RStV) voraus.
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(2) Das Zuweisungsverfahren wird von der ZAK gefiihrt (§ 36
Absatz 2 Satz 1 Nummer 3 RStV). Es wird durch eine gemein-
same Ausschreibung aller Landesmedienanstalten, die in den je-
weiligen Verkiindungsblittern und auf der Inter netseite der
ALM ver6ftentlicht werden, eingeleitet. In der Ausschreibung
wird auch die zustindige Landesmedienanstalt bestimmt. Die
Ausschreibung ist spatestens 3 Monate nach der Zuordnung
nach Absatz 1 zu verdffentlichen. Die Ausschreibungsfrist be-
trdgt mindestens einen Monat.

(3) Der Vorsitzende der ZAK priift die einge gangenen Antrage
auf Vollsténdigkeit. Er beurteilt auch, ob die formellen und ma-
teriellen Zuweisungsvoraussetzungen der Antrige gegeben sind.
Die ZAK stellt das Vorliegen der Zuweisungsvoraussetzungen
durch Beschluss fest.

(4) Die formliche Zuweisung der Ubertragungskapazititen an den
Zuweisungsempfanger erfolgt durch die zustindige Landes-

medienanstalt. Diese ist an die Entscheidung der ZAK (§ 36 Ab-
satz 2 Satz 1 Nummer 3 RStV) und der GVK (§ 3@bsatz 3 Satz 1,
1. Alt. RStV) gebunden. § 11 Absatz 2 und 3 gelten entsprechend.

§13
Auswahlverfahren

(1) Kann nicht allen Antrégen von Rundfunkveranstaltern, An-
bietern von vergleichbaren Telemedien und Plattformbetreibern
auf Zuweisung der ausgeschriebenen Ubertragungskapazititen
entsprochen werden oder soll die zur Verfligung stehende Ge-
samtkapazitét oder Teile davon mehreren Antragstellern zuge-
wiesen werden, wirkt der Vorsitzende der ZAK auf eineVerstin-
digung zwischen den Antragstellern hin (§ 51a Absatz 3 Satz 1
RStV). Er kann hierzu eine angemessene Frist bestimmen.

(2) Im Falle einer Verstandigung legt die ZAK diese ihrer Ent-
scheidung zugrunde, wenn nach den vorgelegten Unterlagen er-
wartet werden kann, dass die Vielfalt der Meinungen und Ange-
bote angemessen zum Ausdruck kommt (§ 51a Absatz 3 Satz 2
RStV).

(3) Isteine Verstdndigung innerhalb der v om Vorsitzenden der
ZAK bestimmten Frist nicht zu erzielen oder entspricht die Ver-
stindigung nicht der mit der Ausschreibung geforderten Mei-
nungs- und Angebotsvielfalt, weist auf Empfehlung der ZAK die
GVK (§ 36Absatz 3 Satz 1, 1.Alt. RStV) iiber die zustdndige Lan-
desmedienanstalt die Uber tragungskapazitit dem Antragsteller
zu, der am chesten die Kriterien des § 51a Absatz 4 RStV erfiillt.

VIERTER ABSCHNITT
Besondere Plattform- und Zugangsregelungen

§ 14
Zugang zu technischen Plattformen
§ 52 cAbsatz 1 Nummer 1 und 2 RStV

(1) Fiir Zugangsberechtigungssysteme (ConditionalAccess Sys-
teme - CAS) gilt nach Mafigabe des § 4:

1. allen Rundfunkveranstaltern und Anbietern vergleichbarer
Telemedien ist die Nutzung der benétigten technischen Diens-
te zur Nutzung dieser Systeme zu emoglichen sowie die da-
fiir erforderlichen Auskiinfte zu chancengleichen, angemes-
senen und nichtdiskriminierenden Bedingungen zu eteilen;

2. soweit auch eine Abrechnung gegeniiber dem Endnutzer er-
folgt, ist diesem vor Abschluss eines entgeltpflichtigen Ver-
trages eine Entgeltliste auszuhdndigen;

3. Tber diese Tétigkeit als Anbieter dieser Systeme ist getrennt
Rechnung zu fithren.

(2) Dritten, die ein berechtigtes Interesse geltend machen, sind
auf angemessene, chancengleiche und nichtdiskriminierende
Weise und gegen angemessene Vergiitung alle Infor mationen
zur Verfligung zu stellen, die es diesen ermdglichen, sémtliche
durch die Schnittstellen fiir Anwendungsprogramme unterstiitz-
ten Dienste voll funktionsfahig anzubieten.

§15
Zugang zu Benutzeroberflichen
nach § 52 cAbsatz 1 Nummer 3 RStV

(1) Der chancengleiche und diskriminierungsfreie Zugang der
Rundfunk- und vergleichbaren Telemedienangebote einschlief3-
lich elektronischer Programmfiihrer, deren chancengleiche und
diskriminierungsfreie Auffindbarkeit sowie die freie Pro-
grammwahl durch den Zuschauer sind in Benutzeroberflichen
nach § 2 Absatz 2 sicherzustellen. Alle verfiigbaren Angebote
sind anzuzeigen und hinsichtlich der Anzeige nach Maligabe
des § 4 gleich zu behandeln. Auch die Sortierung innerhalb der
oder den verfiigbaren Listen muss diesen Gesichtspunkten ent-
sprechen.

(2) Chancengleichheit und Diskriminierungsfreiheit sind jeden-
falls dann gewéhrleistet, wenn

1. nebeneinander mehrere Listen mit verschiedenen Sortierkri-
terien angeboten werden,

2. der Nutzer die Moglichkeit hat, die Reihenfolge der Ange-
bote in der Liste zu werdndern oder eine eigene Favoritenlis-
te anzulegen und

3. angebotene Favoritenliste ohne Voreinstellungen angeboten
wird.

(3) Wer Benutzeroberflachen verwendet oder verbreitet, hat im
Rahmen des technisch Mdglichen dem Empfianger die Nutzung
anderer Benutzeroberflidchen zu erméglichen.

(4) Im Rahmen des technisch Mdglichen sind Benutzeroberfla-
chen so auszustatten, dass der Nutzer jedes Pr@gramm unmittel-
bar einschalten und aus dem Programm unmittelbar in die Be-
nutzeroberflache zuriickwechseln kann.

(5) Auf das offentlich-rechtliche und private Programmangebot
muss gleichgewichtig hingewiesen werden. Dies schlief3t den
Hinweis auf andere Dienste nicht aus.

(6) Service-Informationen im Datenstrom sollen so erstellt ver-
den, dass sie von jedermann verwendet werden kdnnen, der An-
wendungen fiir Dekoder herstellen will. Diese Verpflichtung ist
jedenfalls dann erfiillt, wenn fiir die Erstellung einheitlich nor-
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mierte europdische Standards, wie z. B. der DVB-SI-Standard,
genutzt werden.

(7) Die Landesmedienanstalten iiber priifen iiber die ZAK die
vorstehenden Anforderungen fiir Benutzeroberflachen regelma-
Big. Die betroffenen Kreise sind hierbei einzubeziehen.

§ 16
Biindelung und Vermarktung

Insbesondere wenn der Plattformanbieter eigene oder ihm nach
§ 3 Absatz 1 Satz 3 zurechenbare Programmbouquets vermark-
tet, sind entsprechende Angebote Dritter bei der Belegung nach
§ 52b Absatz 1 Satz 1 Nummer 2 RStV zu beriicksichtigen.

§ 52b Absatz 4 Satz 2 RStV gilt entsprechend. Die zustandige
Landesmedienanstalt priift durch die ZAK, ob der Betreiber

einer Plattform in diesen Fillen verpflichtet werden kann, kon-
kurrierende Angebote Dritter {iber seine Plattfom zu verbreiten.

§17
Ausgestaltung von Entgelten und Tarifen nach § 52d RStV

(1) Durch die Ausgestaltung von Entgelten und Tarifen darf die
Verbreitung von Rundfunk und wergleichbaren Telemedien nicht
unbillig behindert und innerhalb eines gleichar tigen Anbieter-
kreises diirfen Entgelte nicht unterschiedlich festgesetzt verden,
ohne dass aufgrund konkreter Umsténde oderbesonderer Dienst-
leistungen hierfiir ein sachlich rechtfertigender Grund besteht.
Der sachlich rechtfertigende Grund muss vor dem Leitziel der
Sicherung der Meinungsvielfalt Bestand haben.

(2) Fiir die Ausgestaltung von Entgelten fiir Zugangsdienste gilt
Absatz 1 entsprechend.

FUNFTER ABSCHNITT
Ubergangs- und Schlussvorschriften

§18
Bericht iiber die Entwicklung des digitalen Zugangs

Die ZAK verbffentlicht regelméaBig Berichte tiber die Erfahrun-
gen bei der Anwendung des fiinften Abschnitts des RStV und
dieser Satzung. Die Berichte stellen die technischen und wir t-
schaftlichen Entwicklungen dar.

§19
Inkrafttreten, Ubergangsbestimmung

(1) Diese Satzung tritt in Kraft, wenn alle Landesmedienanstal-
ten die Satzung in den amtlichen Verkiindungsbléttern der Lan-
der verdffentlicht haben. Gleichzeitig tritt die Satzung tiber die
Zugangsfreiheit zu digitalen Diensten gemif3 § 53  Absatz 6
RStV a. F. in der Fassung vom 13. Dezember 2005 aufler Kraft.

(2) Anbieter von Plattformen, die zum 1. September 2008 bereits

in Betrieb sind, miissen die Anzeige nach § 52 Absatz 3 RStV
und § 5 spétestens zum 31. Mérz 2009 vorlegen.

ausgefertigt: Berlin, den 16. Januar 2009

Dr. Hans Hege

Einladung zur 6ffentlichen Sitzung
der Regionalversammlung Prignitz-Oberhavel

Bekanntmachung der Regionalen
Planungsgemeinschaft Prignitz-Oberhavel
Vom 13. Januar 2009

Gemail Vorstandsbeschluss findet die

Sitzung am Dienstag, den 10.03.2009, 16:00 Uhr
im Landkreis OPR, Heinrich-Rau-Strafie 27 - 30 (Néhe
REIZ), 16816 Neuruppin
im Raum 0.27 (Grofler Sitzungssaal)

statt.
Tagesordnung:

TOP 1 Begriifung und Eréffnung der Sitzung durch den
Vorsitzenden

TOP 2 Feststellung der ordnungsgeméifen Einladung, der
Bekanntmachung in der Of fentlichkeit, der Be-
schlussfahigkeit der Regionalversammlung und der
Tagesordnung

TOP 3 Bestétigung des Protokolls der Regionalversamm-
lung vom 14.10.2008

TOP 4 Bericht zu den Aufgaben und aktuellen Tétigkeiten
der RPG

TOP 5 Wahlen zu den Organen und Gremien der RPG Prig-
nitz-Oberhavel

TOP 5.1  Bildung eines Planungsausschusses Prignitz-Ober-
havel
- Beschlussvorlage 01/2009

TOP 5.2  Bestimmung einer Mandatspriifungsk ommission/
Wahlkommission

TOP 5.3  Wahlen

TOP 5.3.1 Wahl des Vorsitzenden der Re gionalversammlung

TOP 5.3.2 Wahl des 1. und 2. Stellvertreters des Vorsitzenden
der Regionalversammlung

TOP 5.3.3 Wahl der weiteren Mitglieder des Regionalvorstandes

TOP 5.3.4 Wahl der Stellvertreter der gewdhlten Mitglieder des
Regionalvorstandes

TOP 5.3.5 Wabhl des Vorsitzenden des Planungsausschusses

TOP 5.3.6 Wahl des Stellvertreters des Vorsitzenden des Pla-
nungsausschusses

TOP 5.3.7 Wahl der w eiteren Mitglieder des Planungsaus-
schusses

TOP 5.3.8 Entlassung der Wahlkommission und Bestitigung
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des gesamten Wahlverfahrens durch die Re gional-
versammlung (offene Abstimmung)

TOP 6 Zweite Satzung zur Anderung der Hauptsatzung der
RPG Prignitz-Oberhavel
- Beschlussvorlage 02/2009

TOP 7 Information zum Verfahren des Re gionalplanes
Prignitz-Oberhavel - Sachlicher Teilplan ,,Rohstoff-
sicherung und Windenergienutzung®

TOP 8 Informationsveranstaltung fiir die neuen Regionalréte

TOP 9 Sonstiges/Informationen

Die Beschlussvorlagen liegen im Wortlaut vom (23.02.2009 -
09.03.2009) in der Regionalen Planungsstelle, Fehrbelliner Str. 31,
16816 Neuruppin zu den folgenden Zeiten zur Einsichtnahme
aus:

Mo. bis Do. von 8:00 - 15:00 Uhr und Fr. von 8:00 - 13:00 Uhr.

Hans Lange

Vorsitzender der Regionalversammlung

Anderung in der Zusammensetzung
des Bereichs ,,Geschiiftsleitung*

Bekanntmachung der Deutschen Rentenversicherung
Berlin-Brandenburg
Vom 27. Januar 2009
Tel.: 030 3002-1040 oder 030 3002-0

In der Zusammensetzung des Bereichs ,,Geschéftsleitung* der
Deutschen Rentenversicherung Berlin-Brandenburg (vgl. Be-
kanntmachung vom 20. September 2006, ABl./AAnz. S. 1347)
ist nachstehende Anderung eingetreten:

Der bisherige Geschéftsfiihrer, Herr Gunther Burow, musste
mit Wirkung vom 1. Dezember 2008 aus gesundheitlichen
Griinden in den Ruhestand versetzt werden.

Die stellvertretende Geschéftsfithrerin, Frau Gundula Rof3-
bach, nimmt bis auf Weiteres die Dienstgeschéfte in Vertre-
tung wahr.
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BEKANNTMACHUNGEN DER GERICHTE

Zwangsversteigerungssachen

Fiir alle nachstehend v eroffentlichten Zwangsversteige-
rungssachen gilt Folgendes:

Ist ein Recht in dem genannten Grundbuch nicht vermerkt oder
wird ein Recht spiter als der Versteigerungsvermerk eingetra-
gen, so muss der Berechtigte dieses Recht spatestens imTermin
vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anmelden. Er
muss das Recht glaubhaft machen, wenn der Antragsteller bzw.
Gléaubiger widerspricht. Das Recht wird sonst bei der F eststel-
lung des geringsten Gebots nicht beriicksichtigt und bei deiVer-
teilung des Versteigerungserloses dem Anspruch des Glaubigers
und den iibrigen Rechten nachgesetzt. So weit die Anmeldung
oder die erforderliche Glaubhaftmachung eines Rechts unter-
bleibt oder erst nach dem Verteilungstermin erfolgt, bleibt der
Anspruch aus diesem Recht génzlich unberiicksichtigt.

Es ist zweckmaiBig, schon zwei Wochen vor dem Termin eine ge-
naue Berechnung des Anspruchs, getrennt nach Hauptbetrag,
Zinsen und Kosten der Kiindigung und der die Befriedigung aus
dem Versteigerungsgegenstand bezweckenden Rechtsverfol-
gung, einzureichen und den beanspr uchten Rang mitzuteilen.
Der Berechtigte kann die Erklarung auch zur Niederschrift der
Geschiftsstelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Versteigerungs-
gegenstandes oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehors
entgegensteht, wird aufgefordert, die Aufhebung oder einst-
weilige Einstellung des Verfahrens zu bewirken, bevor das Ge-
richt den Zuschlag er teilt. Geschieht dies nicht, tritt fiir das
Recht der Versteigerungserlds an die Stelle des v ersteigerten
Gegenstandes.

Amtsgericht Cottbus

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Mittwoch, 8. April 2009, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus, Ge-
richtsplatz 2, II. Obergeschoss, Saal 313, das im Teileigentums-
grundbuch von Spremberg Blatt 6216 eingetragene Teileigen-
tum, Bezeichnung gemil} Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 662,04/1.000 (sechshundertzweiundsechzigkomma-
nullvier Tausendstel) Miteigentumsanteil an dem Gr undstiick
Gemarkung Spremberg, Flur 28, Flurstiick 159, Gebdude- und
Freiflache, Muskauer Strafe 12, GroBe: 590 gm verbunden mit
dem Sondereigentum an der Gewerbeeinheit in Erdgeschoss und
ersten Obergeschoss, im Aufteilungsplan mit Nr. 2 und 3 be-
zeichnet.
Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Gr undbuchblatt angelegt
(Grundbuch von Spremberg Blitter 6215 bis 6216; der hier
eingetragene Miteigentumsanteil ist durch die zu den anderen
Miteigentumsanteilen gehdrenden Sondereigentumsrechte be-
schrinkt; im Ubrigen wird wegen des Gegenstandes und des In-
halts des Sondereigentums auf die Bevilligung vom 21.04.1998

(UR-Nr. 593/98 Notarin Jatzk o, Cottbus) Bezug genommen;
eingetragen am 11.03.1999.

versteigert werden.

(Laut vorliegendem Gutachten ist die Geverbeeinheit belegen in
einem freistehenden, zweigeschossigen, teilunterkellerten Ge-
baude, Bj. ca. Anfang 1900, ca. 1998 Gebaudeerw eiterung,
Sanierung und Modernisierung, ca. 181,47 qm Nutzfliche)
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
25.02.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal} § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 135.000,00 EUR.

Sicherheit ist in Héhe von 13.500,00 EUR zu leisten.
Geschifts-Nr.: 59 K 24/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Mittwoch, 15. April 2009, 10:00 Uhr

im Amtsgericht Cottbus, Gerichtsplatz 2 in Cottbus, 1. Obeige-

schoss, Saal 317, das im Grundbuch von Dobern Blatt 230 ein-

getragene Grundstiick, Bezeichnung gemif3 Bestandsverzeich-
nis:

Ifd. Nr. 9, Gemarkung D&bern, Flur 3, Flurstiick 651, Gebédude-
und Freiflache, Forster Str. 64, 65, 66, Grofle: 6.475 m
Gemarkung Ddébern, Flur 3, Flurstiick 652, Ver-
kehrsflache, Forster Str., Grofie: 37 m?

versteigert werden.

Das Grundstiick ist laut Gutachten vom 10.08.2008 bebaut mit

einem Geschiéftszentrum bestehend gewesen aus Verbraucher-,

Textil-, Getrankemarkt, Bankfiliale, Bistro, Backerei, Passage,

Reisebiiro und Blumenpavillon (Bj. 1993, 8 Gewerbeeinheiten,

Gesamtnutzflache 2.227 n?’, iiberwiegend leer stehend).

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

28.03.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal} § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf 1.080.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 59 K 51/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung zum Zwecke der Aufhebung
der Gemeinschaft sollen am
Mittwoch, 29. April 2009, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus, Ge-
richtsplatz 2, II. Obergeschoss, Saal 313, die im Gundbuch von
Sellessen Blatt 436 cingetragenen Grundstiicke, Bezeichnung
gemdl Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Sellessen, Flur 5, Flurstiick 242/3, Neu-
muehler Weg 1, GroBe: 941 gqm
Ifd. Nr. 2, Gemarkung Sellessen, Flur 5, Flurstiick 242/6, Grofe:
1.044 qm
sowie das im Gebdude grundbuch von Sellessen Blatt 89012
eingetragene Gebdudeeigentum, Bezeichnung gemif Bestands-
verzeichnis:
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Ifd. Nr. 1, Gebdude auf Gemarkung Sellessen, Flur 5, Flur-
stiick 242/3, Neumiihler Weg 1, Grofe: 941 qm
(Grundstiicksgrundbuch: Blatt 436)

versteigert werden.

Laut vorliegendem Gutachten ist das Grundstiick Ifd. Nr. 1 mit

einem unterkellerten Einfamilienhaus (Bj: Be ginn: 1988 -

Fertigstellg.: 1994) mit ausgebautem Dachgeschoss mit Dop-

pelgarage und Nebengebdude bebaut.

Das Grundstiick 1fd. Nr. 2 ist mit einem massi v errichteten

Nebengebiude bebaut und wird im Ubrigen als Gartenland ge-

nutzt.

Der Versteigerungsvermerk ist in die genannten Gr undbiicher

am 28.12.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde geméB § 74 aAbs. 5 ZVG festgesetzt auf:

a) bzgl. des Grundstiicks 1fd. Nr. 1 auf 4.700,00 EUR
b) bzgl. des Gebéudes auf 77.000,00 EUR
¢) bzgl. des Grundstiicks Ifd. Nr. 2 auf 5.200,00 EUR

insgesamt: 86.900,00 EUR.

Geschifts-Nr.: 59 K 225/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 5. Mai 2009, 8:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus, Ge-
richtsplatz 2, 1. Obergeschoss, Saal 313, das im Gundbuch von
Schmogrow Blatt 669 cingetragene Grundstiick, Bezeichnung
gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 2, Gemarkung Schmogrow, Flur 2, Flurstiick 312, Ge-
bédude- und F reifliche, Waldfliche, Am Wald 3,
5.180 m?
versteigert werden.
Laut vorliegendem Gutachten ist das Grundstiick, welches z. T.
aus Waldflachen besteht, mit einem unterkellerten Einfamilien-
haus (Bj. 1979, Modernisierungen 1999 und 2003/2004), einer
Garage (Bj. 1999) mit Carport (Bj. 2004), einer nicht beheizba-
ren Sommerkiiche (Bj. 1980, Modemisierung 2004) sowie einer
Scheune (Bj. 1920 - 1930, Modenisierung 2003 - 2006) bebaut.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
04.03.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal} § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 134.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 59 K 39/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 5. Mai 2009, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus, Ge-
richtsplatz 2, I. Obergeschoss, Saal 211, das im Grundbuch von
Forst (Lausitz) Blatt 9582 eingetragene Grundstiick, Bezeich-
nung gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 6, Gemarkung Forst, Flur 34, Flurstiick 461, Weil3-
wasserstralle 26, Gebaude- und Freifldche, Grofle:
3.221 gm
versteigert werden.
(Laut vorliegendem Gutachten handelt es sich um ein Geverbe-
grundstiick, bebaut mit Halle - Stahlrahmenhalle mit Einbauten

fiir Biiro, Bj. ca. 1996, rd. 579 gm Nutzflache - und befestigtem
Freilager)

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
22.11.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemill § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 125.000,00 EUR.

Im Termin am 08.10.2008 ist der Zuschlag aus den Griinden des
§ 85 aAbs. 1 ZVG versagt worden.
Geschifts-Nr.: 59 K 272/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 5. Mai 2009, 9:00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus, Ge-
richtsplatz 2, I1. Obergeschoss, Saal 313, das im Gundbuch von
Forst (Lausitz) Blatt 9993 eingetragene Grundstiick, Bezeich-
nung gemif Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 14, Gemarkung Forst, Flur 41, Flurstiick 635/8, Zum

Turnplatz, Gebdude- u. Freifldche, 348 m*
versteigert werden.
Laut Gutachten handelt es sich um ein unbebautes Gr undstiick
in Stadtrandlage, im B-Plangebiet ,,Am Turnplatz Nofdorf* als
Griinflache bzw. Spielplatz ausgewiesen.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
24.01.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemill § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 3.100,00 EUR.

Hinweis: Sicherheitsleistung wird auf  Antrag i. H.v . ca.
1.600,00 EUR zu erbringen sein.

Geschifts-Nr.: 59 K 6/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 5. Mai 2009, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus, Ge-
richtsplatz 2, II. Obergeschoss, Saal 313, das im Gundbuch von
Forst (Lausitz) Blatt 9993 eingetragene Grundstiick, Bezeich-
nung geméil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 31, Gemarkung Forst, Flur 41, Flurstiick 930, Gebédude-
u. Freiflache, Zum Turnplatz, 639 n?’,
Gemarkung Forst, Flur 41, Flurstiick 931, Gebaude-
u. Freifldche, Zum Turnplatz, 290 m’
versteigert werden.
Laut Gutachten handelt es sich um ein unbebautes Wohngrund-
stlick in Stadtrandlage, im B-Plangebiet ,,Anilurnplatz NoBdorf*.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
24.01.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemill § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 30.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 59 K 16/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 5. Mai 2009, 14:00 Uhr
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im Amtsgericht Cottbus, Gerichtsplatz 2 in Cottbus, II. Obeige-
schoss, Saal 313, das im Grundbuch von Peitz Blatt 2227 ein-
getragene Grundstiick, Bezeichnung geméif Bestandswerzeichnis:
Ifd. Nr. 5, Gemarkung Peitz, Flur 9, Flurstiick 367, Festungs-
graben, Verkehrsflache, Grofe: 215 m?,
Gemarkung Peitz, Flur 9, Flurstiick 368, Festungs-
graben 2, Gebdude- und Freiflache, GroBe: 562 nv’,
Gemarkung Peitz, Flur 9, Flurstiick 369, Festungs-
graben 2 A, Gebdude- und Freiflache, Grofle: 613 nr,
Gemarkung Peitz, Flur 9, Flurstiick 370, Festungs-
graben 3, Gebidude- und Freifldche, Grofe: 425 m’?,
Gemarkung Peitz, Flur 9, Flurstiick 371, Festungs-
graben 3 A, Gebédude- und Freifliche, Grofe: 420 nr,
Gemarkung Peitz, Flur 9, Flurstiick 372, Festungs-
graben 4, Gebdude- und Freiflache, Grofe: 409 m?,
Gemarkung Peitz, Flur 9, Flurstiick 373, Festungs-
graben 4A, Gebiude- und Heifldche, Grofie: 375 n?
versteigert werden.
Das Grundstiick ist laut Gutachten unbebaut und v on Wild-
wuchs, Gestrauch usw. freizulegen. Bei dem Flurstiick 367 han-
delt es sich um den FuBweg. Es bestehen Altlasten aus einer bis
in die 1950er Jahre betriebenen ortlichen Miillkippe.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
18.04.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert unter Beriicksichtigung der Saniemungskosten
wurde gemdf § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt auf 1,00 EUR. Die
gef. erforderliche Sicherheitsleistung betrdgt ca. 9.500,00 EUR.
AZ:59 K 13/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Mittwoch, 6. Mai 2009, 9:00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus, Ge-
richtsplatz 2, II. Obergeschoss, Saal 313, das im Gundbuch von
Forst (Lausitz) Blatt 9599 eingetragene Grundstiick, Bezeich-
nung gemél Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Forst, Flur 19, Flurstiick 74, Cottbuser

Stralie 60, GrofBe: 351 qm
versteigert werden.
(Laut vorliegendem Gutachten liegt das Grundstiick in Stadt-
zentrumslage und ist bebaut mit einem sanier ungsbediirftigen,
3-geschossigen Wohnhaus mit Anbauten, Baujahr ca. 1886 u. a.,
teils modernisiert; das Objekt ist leer stehend; das Grundstiick
liegt im Sanierungsgebiet ,,Westliche Innenstadt™)
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
12.04.2005 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 140.000,00 EUR.

Im Termin am 21.06.2006 ist der Zuschlag aus den Griinden des
§ 85 aAbs. 1 ZVG versagt worden.
Geschifts-Nr.: 59 K 24/05

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung zum Zwecke der Aufthebung
der Gemeinschaft soll am

Mittwoch, 6. Mai 2009, 9:00 Uhr

im Amtsgericht Cottbus, Gerichtsplatz 2 in Cottbus, II. Ober ge-

schoss, Saal 317, das im Gundbuch von Drebkau Blatt 1101 ein-

getragene Grundstiick, Bezeichnung gemaB Bestandswerzeichnis:

Ifd. Nr. 1, Gemarkung Drebkau, Flur 1, Flurstiick 104, Gebau-
de- und Freiflache, Landwirtschaftsfliche, Am Hu-
tungsweg, Grofle: 7.860 m?

versteigert werden.

Das Grundstiick ist laut Gutachten mit einem Garagenkomplex,

bestehend aus 85 Garagen bebaut. Die Garagen selbst sind nicht

Gegenstand der Versteigerung.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

05.06.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemill § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 70.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 59 K 91/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung zum Zwecke der Aufthebung
der Gemeinschaft sollen am
Mittwoch, 6. Mai 2009, 10:00 Uhr
im Amtsgericht Cottbus, Gerichtsplatz 2 in Cottbus, II. Obeige-
schoss, Saal 317, die im Grundbuch von Drebkau Blatt 1101
eingetragenen Grundstiicke, Bezeichnung gemif Bestandsver-
zeichnis:
1fd. Nr. 2, Gemarkung Drebkau, Flur 1, Flurstiick 297/1, Grof3e:
890 m?,
Ifd. Nr. 3, Gemarkung Drebkau, Flur 1, Flurstiick 297/2, Grof3e:
60 m?
versteigert werden.
Laut Gutachten handelt es sich um landwirtschaftliche Fldchen
im Auflenbereich.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
05.06.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf 180,00 EUR fuir Ifd. Nr . 2 und 10,00 EUR fiir Ifd. Nr . 3.
Sicherheitsleistung ist ggf. in Héhe von ca. 750,00 EUR zu leisten.
Geschifts-Nr.: 59 K 93/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am

Mittwoch, 6. Mai 2009, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus, Ge-
richtsplatz 2, II. Obergeschoss, Saal 313, die im Gundbuch von
Débern Blatt 1582 eingetragenen 1/2 Anteile an dem Grund-
stiick, Bezeichnung gemil} Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 6, Gemarkung Débern, Flur 1, Flurstiick 68/13, Heide-

weg 10, GroBe: 504 qm

versteigert werden.
(Laut vorliegendem Gutachten ist das Gr undstiick mit einem
Einfamilienhaus [Bj. 1982, Modernisierung 1992; freistehend,
massiv, unterkellert, Dachgeschoss ausgebaut], einer Garage mit
Anbau [Bj. 1981, Modernisierung 1992] bebaut.)
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
04.02.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 110.000,00 EUR (je 1/2 Anteil: 55.000,00 EUR).
Geschifts-Nr.: 59 K 20/08
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Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung zum Zwecke der Authebung
der Gemeinschaft soll am
Mittwoch, 6. Mai 2009, 11:00 Uhr
im Amtsgericht Cottbus, Gerichtsplatz 2 in Cottbus, 1. Obege-
schoss, Saal 317, das im Grundbuch von Drebkau Blatt 1101
eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemill Bestandsv er-
zeichnis:
Ifd. Nr. 4, Gemarkung Drebkau, Flur 1, Flurstiick 715/44,
Drebkauer Hauptstralle 58, Gebéude- und Freiflache,
Grofle: 350 m?
versteigert werden.
Laut vorliegendem Gutachten liegt das Grundstiick im inner-
stadtischen Bereich (Marktlage) von Drebkau und ist bebaut mit
einem Wohn- und Geschiftsgebdude (Bj. vor 1900, 2-geschos-
sig, teilw. unterkellert, Reihenhaus, Sanierungsarbeiten ca. 2003/
2008) sowie zwei Nebengebduden. Das Gr undstiick befindet
sich im Sanierungsgebiet ,,Historische Altstadt Drebkau‘ sowie
im denkmalgeschiitzten Altstadtkern mit verbindlicher Gestal-
tungssatzung.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
05.06.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemill § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf 20.000,00 EUR. Sicherheitsleistung ist ggf. in Héhe v on
2.800,00 EUR zu leisten.

Geschifts-Nr.: 59 K 101/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Freitag, 8. Mai 2009, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus, Ge-
richtsplatz 2, II. Ober geschoss, Saal 322, das im Wohnungs-
grundbuch von Forst Blatt 11005 eingetragene Wohnungsei-
gentum, Bezeichnung gemif Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 529/10.000 Miteigentumsanteil an dem v ereinigten
Grundstiick
Gemarkung Forst, Flur 16,
Flurstiick 215, Grofle 178 gm
Flurstiick 216, Grofe: 789 gm
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im Dach-
geschoss rechts, Nr. 12 des Aufteilungsplanes.
sowie das im Teileigentumsgrundbuch von Forst Blatt 11010
eingetragene Teileigentum, Bezeichnung gemil Bestandsv er-
zeichnis:
Ifd. Nr. 1, 40/10.000 Miteigentumsanteil an dem v ereinigten
Grundstiick Gemarkung Forst, Flur 16,
Flurstiick 215, GroBe: 178 qm
Flurstiick 216, GroBe: 789 qm
verbunden mit dem Sondereigentum an der Garage, Nr. 17 des
Aufteilungsplanes.
versteigert werden.
(Laut vorliegendem Gutachten handelt es sich um einéWohnung
im Mietwohnhaus Frankfurter Str. 31 in Forst (Lausitz): Altbau
Bj. um 1900, Moder nisierung 1998/1999, v oll unterkellert,
14 Wohneinheiten, 12 Garagen. Die Wohnung befindet sich im
Dachgeschoss rechts im Vorderhaus, ca. 49,90 qm grof3; Zwei-
Zimmerwohnung - mit Balkon.
Die Garage ist hofseitig links gele gen; ca. 15 qm Nutzfldche.)
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Gr undbuch je-
weils am 26.09.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemdl3 § 74 a Abs. 5 ZVG wie folgt
festgesetzt:

Wohnungsgrundbuch von Forst Blatt 11005:  42.000,00 EUR
Teileigentumsgrundbuch von Forst Blatt 11010:  3.000,00 EUR.
Geschéfts-Nr.: 59 K 210/06

Amtsgericht Frankfurt (Oder)

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Donnerstag, 26. Mirz 2009, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude Frankfurt (Oder), Miillroser Chaussee 55,
Saal 302, das im Grundbuch von Frankfurt (Oder) Blatt 4734
eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemil3 Bestandsv er-
zeichnis:
Ifd. Nr. I, Gemarkung Frankfurt (Oder), Flur 10, Flurstiick 198,
Gebédude- und Gebdudenebenflachen, Lennestr. 99,
Grofe: 1.653 m’
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
16.08.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemill § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 235.000,00 EUR.

Postanschrift: Lennéstr. 99, 15234 Frankfurt (Oder).
Bebauung: Zweifamilienwohnhaus mit zwei Gartenhdusern.
Geschéfts-Nr.: 3 K 228/2007

Zwangsversteigerung
Zur Authebung der Gemeinschaft soll am
Donnerstag, 26. Mirz 2009, 11:00 Uhr
im Gerichtsgebdude Frankfurt (Oder), Miillroser Chaussee 55,
Saal 302, das im Grundbuch von Miillrose Blatt 1196 eingetra-
gene Grundstiick, Bezeichnung gemifl Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Miillrose, Flur 5, Flurstiick 317/1, Ge-
baude- und Freiflache, Beeskower Str. 61, Grofle:
352 m?
2/zul: Leitungsrecht an dem Gr undstiick Flur 5, Flurstiick
317/4, eingetragen in Blatt
210 Abt. II Nr. 5
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
21.05.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemélB § 74 aAbs. 5 ZVG festgesetzt auf:
140.550,00 EUR (darin enthalten Zubehor in Hohe v on
550,00 EUR).

Postanschrift: Beeskower Str. 61, 15299 Miillrose.
Bebauung: Einfamilienhaus mit Garage und Sauna.
Geschifts-Nr.: 3 K 118/2007

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Freitag, 27. Mérz 2009, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude Amtsgericht Frankfurt (Oder), Miillroser
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Chaussee 55, Saal 302, das im Gnndbuch von Herzberg Blatt 158

eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemal} Bestandsv er-

zeichnis:

Ifd. Nr. 2, Gemarkung Herzberg, Flur 2, Flurstiick 437, GrofBe:
2.951 gm

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

09.10.2003 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 129.000,00 EUR.

Das Grundstiick, Busch 1, ist mit diversen Gebduden bebaut.
Beschlagnahme: 08.10.2003

Im Termin am 05.03.2007 ist der Zuschlag wersagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieflich des Kapital wertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Hélfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschiftszeichen: 3 K 235/03

Terminsbestimmung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Freitag, 27. Mérz 2009, 11:00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Frankfurt (Oder), Miill-
roser Chaussee 55, Saal 302, das im Grundbuch von Gorsdorf
(ST) Blatt 387 ecingetragene Grundstiick, Bezeichnung geméf
Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Gorsdorf (ST), Flur 1, Flurstiick 520,

Grofe: 618 m?
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
11.02.2005 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 147.000,00 EUR.

Nutzung: Einfamilienhaus mit Garage.

Im Termin am 18.01.2007 ist der Zuschlag wersagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlielich des Kapital wertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Hélfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschiftszeichen: 3 K 9/05

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Freitag, 3. April 2009, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude Amtsgericht Frankfurt (Oder), Miillroser
Chaussee 55, 15236 Frankfurt (Oder) Saal 302, das im Grund-
buch von Frankfurt (Oder) Blatt 4603 cingetragene Grund-
stiick, Bezeichnung gemédB Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Frankfurt (Oder), Flur 95, Flur -

stiick 18/15, Grofe: 802 gm

versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
17.06.2004 eingetragen worden.
Zu diesem Zeitpunkt war als Eigentlimer eingetragen:

)

Der Verkehrswert wurde gemal} § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 210.000,00 EUR.

Beschlagnahme: 15.06.2004.

Das Gewerbegrundstiick, An den Seefichten 10, ist mit einem
Werkstattgebaude, Lagergebdude sowie Biirogebdude einer PK' W-
Reparaturwerkstatt nebst Autohandel bebaut.

Im Termin am 08.01.2007 ist der Zuschlag wersagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieflich des Kapital wertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Hélfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschifts-Nr.: 3 K 94/04

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Freitag, 3. April 2009, 11:00 Uhr
im Gerichtsgebdude Amtsgericht Frankfurt (Oder), Miillroser
Chaussee 55, 15236 Frankfurt (Oder) Saal 302, das im Grund-
buch von Bad Saarow-Pieskow Blatt 1790 eingetragene Grund-
stiick, Bezeichnung gemif} Bestandsverzeichnis:
1fd. Nr. I, Gemarkung Bad Saaro w-Pieskow, Flur 18, Flur-

stiick 186, Grofe: 2.789 gqm

versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
29.08.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 135.000,00 EUR.

Beschlagnahme: 23.08.2007.

Das Grundstiick, Silberberger Chaussee 23, 15526 Bad Saarow,
ist mit einem Wohnhaus in traditioneller Bauw eise als Fach-
werkbau mit Reetdachdeckung bebaut.

Geschifts-Nr.: 3 K 214/07

Zwangsversteigerung
Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft sollen am
Freitag, 3. April 2009, 13:00 Uhr

im Gerichtsgebdude Amtsgericht Frankfurt (Oder), Miillroser

Chaussee 55, 15236 Frankfurt (Oder) Saal 302, die im Grund-

buch von Dahmsdorf Blatt 169 eingetragenen Grundstiicke,

Bezeichnung gemédl3 Bestandsverzeichnis:

1fd. Nr. 1, Gemarkung Dahmsdorf, Flur 1, Flurstiick 59, Gro-
Be: 773 qm,

Ifd. Nr. 2, Gemarkung Dahmsdorf, Flur 1, Flurstiick 58, Gro-
Be: 101 qm,

Ifd. Nr. 3, Gemarkung Dahmsdorf, Flur 1, Flurstiick 56/2, Gro-
Be: 458 qm,

1fd. Nr. 4, Gemarkung Dahmsdorf, Flur 1, Flurstiick 56/3, Gro-
Be: 1.826 qm

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

13.08.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal} § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf:

Ifd. Nr. 1:
Ifd. Nr. 2:

15.460,00 EUR
2.020,00 EUR
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Ifd. Nr. 3: 916,00 EUR
Ifd. Nr. 4: 57.264,00 EUR
(Gesamt: 75.660,00 EUR)

Beschlagnahme: 25.07.2007

Das Grundstiick Ifd. Nr. 4, Dorfstraf3e 27, 15864 Reichenwalde
OT Dahmsdorf, ist mit einem als Wohnhaus umgebauten Ge-
biude bebaut. Bei den Grundstiicken Ifd. Nr. 1 und 2 handelt es
sich um Bauland. Bei dem Grundstiick 1fd. Nr. 3 handelt es sich
um Gartenland.

Geschéfts-Nr.: 3 K 204/2007

Zwangsversteigerung
Im Wege der Authebung der Gemeinschaft soll am
Montag, 20. April 2009, 9:00 Uhr

im Amtsgericht Frankfurt (Oder), Miillroser Chaussee 55, 15236
Frankfurt (Oder), Saal 302, das im Gr undbuch von Eisenbhiit-
tenstadt Blatt 2357 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung ge-
mal Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 3, Gemarkung Eisenhiittenstadt, Flur 18, Flur -

stiick 878/1, Bahnhofstral3e 68, Grofie 2.052 nt
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
19.06.2000 eingetragen worden.

Zu diesem Zeitpunkt waren als Eigentiimer eingetragen:
*

*

* - zuje 1/3 Anteil -.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf 352.800,00 EUR.

Postanschrift: Betriebsgrundstiick, Bahnhofstrafle 68 in
15890 Eisenhiittenstadt.

zweigeschossiges Verwaltungs- und Sozialge-
baude mit Werkstatt, Produktionshalle.

Bebauung:

In einem fritheren Termin ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapital wertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Halfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschifts-Nr.: 3 K 30/00

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am

Mittwoch, 22. April 2009, 9:30 Uhr
im Gerichtsgebdude Amtsgericht Miillroser Chaussee 55, 15236
Frankfurt (Oder), Saal 302, die in den Gr ~ undbiichern von
Schoneiche a) Blatt 5442; b) Blatt 5696 jeweils auf den Namen
der Landmarks Development GmbH eingetragenen Grundstiicke,
Bezeichnung gemal Bestandsverzeichnis:

Grundbuchblatt-Nr. Ifd. Nr. Flur Flurstiick Grofe in qm
5442 9 3 143 1.752
5442 14 3 169 4.258

3 171 240
5442 15 3 183 3.132
5442 17 3 235 1.053
5442 21 3 239 12.674
5696 1 3 242 2.627

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das jeweilige Grundbuch am
07.11.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemalB § 74 aAbs. 5 ZVG festgesetzt auf:
Grundbuch von Schoneiche Blatt 5442
- Grundstiick Ifd. Nr. 9

- Grundstiick Ifd. Nr. 14

- Grundstiick Ifd. Nr. 15

- Grundstiick Ifd. Nr. 17 35.500,00 EUR
- Grundstiick 1fd. Nr. 21 541.800,00 EUR
Grundbuch von Schoneiche Blatt 5696

- Grundstick Ifd. Nr. 1 118.200,00 EUR.

78.800,00 EUR
192.800,00 EUR
140.900,00 EUR

Postanschrift: Werner-von-Siemens-Strafle, 15566 Schoneiche.

Bebauung: brachliegende Grundstiicke in einem erschlos-
senen Gewerbegebiet.

Geschafts-Nr.: 3 K 251/2006

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Mittwoch, 22. April 2009, 13:30 Uhr
im Gerichtsgebdude Amtsgericht, Miillroser Chaussee 55,
15236 Frankfurt (Oder), Saal 302, das im Gundbuch von Fiirs-
tenwalde Blatt 10555 auf den Namen * einge-
tragene Grundstiick, Bezeichnung gemil Bestandsv erzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Flur 107, Flurstiick 239, Grof3e: 384 qm
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
10.10.2005 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal} § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 152.000,00 EUR.

Im Termin am 13.12.2006 wurde der Zuschlag wegen Nichter-
reichung der 5/10-Grenze gemaf § 85 a ZVG versagt.

Das Grundstiick liegt im Sanierungsgebiet und im Geltungsbe-

reich der Gestaltungssatzung der Stadt Fiirstenwalde.

Bebauung: 1 1/2-geschossiges partiell unterkellertes Wohn-
gebdude (derzeit 3 Wohneinheiten) ausgebautes
Dachgeschoss.

Postanschrift: Feldstrale 10, 15517 Fiirstenwalde.

Geschéfts-Nr.: 3 K 252/2005

Amtsgericht Liibben

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Montag, 20. April 2009, 10:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Liibben, Gerichtsstr. 2 - 3,
Erdgeschoss, Saal I, der im Amt Unterspreewald, Gemeinde
Krausnick - Gro3 Wasserburg liegende, im Grundbuch von
Grofl Wasserburg Blatt 146 cingetragene, nachstehend be-
schriebene 1/2 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Bestandsverzeichnis Nr. 3
Gemarkung Grof3 Wasserburg, Flur 2, Flurstiick 102, Gebédude-
und Freiflache, Dorfstralle 55, grof3 348 qm
versteigert werden.
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Bebauung:

Grundstiick in freistehender Bauw eise mit eingeschossigem
Einfamilienhaus mit steilem Satteldach, teil weise unterkellert,
Baujahr 1910, Teilsanierung 1996

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
19.09.2008 eingetragen worden.

Im Internet unter www.zvg.com

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 aAbs. 5 ZVG bzgl. des 1/2
Miteigentumsanteils festgesetzt auf: 27.500,00 EUR.
AZ: 52K 35/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Freitag, 24. April 2009, 10:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Liibben, Gerichtsstr. 2 - 3,
Erdgeschoss, Saal IV, das in der Gemeinde Heidelick, OT Lan-
gengrassau liegende, im Gr undbuch von Langengrassau
Blatt 310 eingetragene, nachstehend beschriebene Grundstiick
Bestandsverzeichnis Nr. 1
Gemarkung Langengrassau, Flur 7, Flurstiick 260, Gebaude-
und Gebédudenebenflichen, Luckauer Strale 33 A, groB3 548 qm
versteigert werden.
Bebauung:
eingeschossiges nicht unterkellertes Gebdaude mit ausgebautem
Dachgeschoss, Baujahr ca. 1992, derzeitige Nutzung als Gast-
stdtte und Pension mit 7 Doppelzimmern.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
06.09.2007 eingetragen worden.
Im Internet unter www.zvg.com

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 108.000,00 EUR.

(Das gesamte Zubehor wurde freigegeben.)

AZ: 52 K 39/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Freitag, 24. April 2009, 11:30 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Liibben, Gerichtsstr. 2 - 3,
Erdgeschoss, Saal V, die in Luckau lie genden, im Grundbuch
von Luckau Blatt 3496 eingetragenen, nachstehend beschrie-
benen Grundstiicke
Bestandsverzeichnis Nr. 1
Gemarkung Luckau, Flur 12, Flurstiick 3163, Gebaude- und
Freiflache, grof3 280 m?,
Bestandsverzeichnis Nr. 2
Gemarkung Luckau, Flur 12, Flurstiick 3223, Gebdude- und
Freiflache, grofl 119 m?,
Bestandsverzeichnis Nr. 3
Gemarkung Luckau, Flur 12, Flurstiick 3176, Gebdude- und
Freifldche, grof3 417 m?,
Bestandsverzeichnis Nr. 4
Gemarkung Luckau, Flur 12, Flurstiick 3180, Gebdude- und
Freifldche, groB 62 m’
versteigert werden.
Bebauung: Einfamilienhaus mit angebauter Garage, K ellerge-

schoss, nicht ausgebautem Dachgeschoss und F er-

tiggarage, Baujahr 2001, Am Griinen Berg 47

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
12.04.2007 eingetragen worden.
Im Internet unter www.zvg.com

Der Verkehrswert wurde gemdf3 § 74 aAbs. 5 ZVG festgesetzt auf:
insgesamt: 132.000,00 EUR
je Miteigentumsanteil: 66.000,00 EUR.

Es findet lediglich ein Gesamtausgebot der Grundstiicke statt.
AZ: 52K 13/07

Amtsgericht Luckenwalde

Zwangsversteigerung

Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 9. April 2009, 15:30 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Nebenge-

bidude, Saal 1407, Lindenallee 16, 14943 Luck enwalde das im

Grundbuch von Luckenwalde Blatt 9051 eingetragene Woh-

nungseigentum, Bezeichnung gemil} Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, 85,87/1000 (fiinfundachtzig 87/100 Tausendstel)
Miteigentumsanteil an dem Grundstiick:
Gemarkung Luckenwalde, Flur 2, Flurstiick 59,
Gartenstrafe 17, grof3 679 qm
verbunden mit dem Sondereigentum an der Woh-
nung im Obergeschoss (Gebdude 2) bezeichnet mit
Nr. 8 des Aufteilungsplanes.

Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Gr undbuch-
blatt angelegt. (Grundbuch von Luckenwalde Blat-
ter 9044 bis 9053 und 9056); der hier eingetragene
Miteigentumsanteil ist durch die zu den anderen
Miteigentumsanteilen gehdrenden Sondereigentums-
rechte beschrinkt; im Ubrigen wird w  egen des
Gegenstandes und des Inhalts des Sondereigentums
auf die Bewilligung vom 10.07.1997 Bezug genom-
men.

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 24.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
16.02.2007 eingetragen worden.

Die Eigentumswohnung befindet sich in 14943 Luck enwalde,
Gartenstr. 17, im Obergeschoss eines zweigeschossigen Remi-
sengebdudes. Sie besteht aus zw eieinhalb Zimmern, WHl. ca.
58,52 m?, und weist Fertigstellungsdefizite auf. Komplettmo-
dernisierung wurde 1997 be gonnen. Keine Sondernutzungs-
rechte, kein Kellerraum. Zur Zeit der Be gutachtung nicht ver-
mietet und leer stehend. Die néhere Beschreibung kann bei dem
Amtsgericht Luckenwalde, Zimmer 1501, v orliegenden Gut-
achten zu den Sprechzeiten entnommen werden.

AZ: 17K 6/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 16. April 2009, 15:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Nebenge-
bédude, Saal 1407, Lindenallee 16, 14943 Luck enwalde der im
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Wohnungserbbaugrundbuch Eichwalde Blatt 2890 eingetrage-
ne Miteigentumsanteil, Bezeichnung geméf3 Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 32/1.000 Miteigentumsanteil an dem Erbbaurecht,
eingetragen auf dem im Grundbuch von Eichwalde Blatt 2753
eingetragenen Grundstiick

Gemarkung Eichwalde, Flur 5,

Flurstiick 299, Gebédude- und Freiflachen 931 qm

Flurstiick 302, Gebdude und Freiflaichen 931 qm

in Abt. II Nr. 1 fiir die Dauer bis zum 31.12.2094 ab Eintra-
gungstag

verbunden mit dem Sondereigentum an der im Ostfliigel im Erd-
geschoss gelegenen Wohnung, im Aufteilungsplan mit Nr. 2 be-
zeichnet.

Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Gr undbuchblatt angelegt
(Grundbuch von Eichwalde, Blatt 2871 bis Blatt 2900).

Der hier eingetragene Miteigentumsanteil ist durch die zu den
anderen Miteigentumsanteilen gehdrenden Sondereigentums-
rechte beschrénkt.

Die VerduBlerung des Erbbaurechtes so wie die Belastung mit
Grundpfandrechten, Reallasten, Dauerwohn- und Dauemutzungs-
rechten bedarf der Zustimmung des Grundstiickseigentiimers.
Die Verduflerung des Wohnungserbbaurechtes bedarf der Zu-
stimmung des Grundstiickseigentiimers und des Verwalters. Der
Zustimmung des Verwalters bedarf es nicht bei Verduferung
des Wohnungserbbaurechtes an Ehegatten oder Abkémmlinge
in gerader Linie.

Als Eigentiimer des Gr undstiicks ist eingetragen: Gemeinde
Eichwalde.

Das Erbbaurecht wurde in Blatt 2755 eingetragen.

1fd. Nr. 2 zu 1: 1,033/58 Miteigentumsanteil an dem Erbbaurecht
am Grundstiick

Eichwalde Blatt 3229

Gemarkung Eichwalde Flur 5,

Flurstick 301,  Gebdude und Freiflache 1.003 qm

309 968 qm
311 3qm
312/1 21 qm
312/3 119 qm

eingetragen in Abt. II Nr. 1 bis zum 31.12.2094, gerechnet vom
Tage der Grundbucheintragung an.

Der Erbbauberechtigte bedarf der Zustimmung des Gr  und-
stiickseigentiimers im Falle der VerduBerung des Erbbaurechts
im Ganzen oder in Teilen sowie zur Belastung des Erbbaurechts
mit Hypotheken, Grundschulden, Rentenschulden, Reallasten,
Dauerwohn- und Dauernutzungsrechten, sowie zu einer Inhalts-
anderung dieser Rechte, die eine weitere Belastung des Erbbau-
rechts enthalt.

Grundstiickseigentiimer: Gemeinde Eichwalde.

Ifd. Nr. 3 zu 1: 1,033/58 Miteigentumsanteil an dem Erbbaurecht
am Grundstiick Eichwalde Blatt 3231, Gemarkung Eichwalde,
Flur 5, Flurstiick 310, sonstige Fldchen, 26 qm

eingetragen in Abt. II Nr. 1 bis zum 31.12.2094, gerechnet vom
Tage der Grundbucheintragung an.

Der Erbbauberechtigte bedarf der Zustimmung des Grundstiicks-
eigentiimers im Falle der VerduBerung des Erbbaurechts im Gan-
zen oder in Teilen sowie zur Belastung des Erbbaurechts mit Hy-
potheken, Grundschulden, Rentenschulden, Reallasten, Dauer-
wohn- und Dauemutzungsrechten, sowie zu einer Inhaltsinderung
dieser Rechte, die eine veitere Belastung des Erbbaurechts enthélt.
Grundstiickseigentiimer: Gemeinde Eichwalde.

Ifd. Nr. 4 zu 1: 1,033/58 Miteigentumsanteil an dem Erbbaurecht
am Grundstiick Eichwalde Blatt 3232, Gemarkung Eichwalde,
Flur 5, Flurstiick 297, Gebaude- und Freifliche 17 qm eingetra-
gen in Abt. [T Nr. 1 bis zum 31.12.2094, gerechnet vom Tage der
Grundbucheintragung an.

Der Erbbauberechtigte bedarf der Zustimmung des Gr ~ und-
stiickseigentiimers im Falle der VerduBerung des Erbbaurechts
im Ganzen oder in Teilen sowie zur Belastung des Erbbaurechts
mit Hypotheken, Grundschulden, Rentenschulden, Reallasten,
Dauerwohn- und Dauernutzungsrechten, sowie zu einer Inhalts-
anderung dieser Rechte, die eine weitere Belastung des Erbbau-
rechts enthilt.

Grundstiickseigentiimer: Gemeinde Eichwalde

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 61.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
04.12.2006 eingetragen worden.

Laut Gutachten bef indet sich das Wohnungseigentum in
15732 Eichwalde, Bahnhofstr. 31. Es handelt sich hierbei um ei-
ne 2-Zimmer-Eigentumswohnung, Wfl. ca. 67,35 n?, im Ostflii-
gel/Erdgeschoss eines Mehrfamilienwohnhauses mit Balkon so-
wie Miteigentumsanteilen an Park- und Griinfldchen, zzt. ver-
mietet. Die nidhere Beschreib ung kann bei dem Amtsgericht
Luckenwalde, Zimmer 1501, v orliegenden Gutachten zu den
Sprechzeiten entnommen werden.

Im Termin am 18.11.2008 ist der Zuschlag v ersagt worden,
weil das abgegebene Meistgebot einschlielich des Kapital-
wertes der nach denVersteigerungsbedingungen bestehen blei-
benden Rechte die Hélfte des Gundstlickswertes nicht erreicht
hat.

AZ: 17 K 346/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 23. April 2009, 8:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Nebenge-
baude, Saal 1407, Lindenallee 16, 14943 Luck enwalde das im
Grundbuch von Luckenwalde Blatt 7992 eingetragene Grund-
stiick, Bezeichnung gemil} Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Luckenwalde, Flur 11, Flurstiick 114,
Gebédude- und Freifliche; Gewerbe,- und Industrie;
Beelitzer Tor 43, Grofle 540 nv
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 107.000,00 EUR festgesetzt w orden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
30.05.2007 eingetragen worden.

Laut Gutachten befindet sich das Grundstiick in 14943 Lucken-
walde; Beelitzer Tor 43. Es ist bebaut mit teilunterkellertem, ein-
geschossigem Einfamilienhaus mit Anbau. Die néhere Be-
schreibung kann bei dem Amtsgericht Luckenwalde, Zimmer
1404, vorliegenden Gutachten zu den Sprechzeiten entnommen
werden.

Ein Zuschlag kann auch auf ein Gebot unter 50 % desVerkehrs-
wertes erfolgen.
AZ:17 K 100/07
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Zwangsversteigerung - keine Grenzen (5/10 und 7/10)
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 30. April 2009, 15:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Nebenge-
baude, Saal 1407, Lindenallee 16, 14943 Luck enwalde das im
Grundbuch von Trebbin Blatt 1231 eingetragene Grundstiick,
Bezeichnung geméal Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Trebbin, Flur 8, Flurstiick 283, g rof
5.134 qm
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 72.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
04.09.2003 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in der Ebelstral3e 26, 14959Treb-
bin und ist mit einemVerwaltungsgebdude, einem Sigewerk, ei-
ner Unterstellhalle und mehreren Garagen bebaut. Die nihere
Beschreibung kann dem beim Amtsgericht Luckenwalde, Zim-
mer 1501, vorliegenden Gutachten zu den Sprechzeiten ent-
nommen werden.

Im Termin am 30.09.2008 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlielich des Kapital wertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Hélfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
AZ:9 K 216/98

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Montag, 4. Mai 2009, 11:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Nebenge-
baude, Saal 1407, Lindenallee 16, 14943 Luck enwalde das im
Grundbuch von Blankenfelde Blatt 1894 eingetragene Grund-
stiick, Bezeichnung gemil} Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Blankenfelde, Flur 18, Flurstiick 235,

Rehwechsel 30, 864 qm

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 130.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
31.05.2006 eingetragen worden.

Laut Gutachten befindet sich das Grundstiick in Rehwechsel 30,
15827 Blankenfelde und ist mit einem freistehenden 1 1/2-ge-

schossigen Einfamilienhaus (Wfl. ca. 110 qm, Bauj. um 1940 It.

Unterlagen, KG: Flur, Werkstatt, Waschkiiche mit Heizung,
3 Hobbyrdume, EG: Veranda, Flur, 3 Wohnrdume, Kiiche, Bad,
DG: Flur, 1 Zimmer, Bad) in konventioneller Bauweise und Ga-
rage bebaut. Die ndhere Beschreibung kann dem beimAmtsge-
richt Luckenwalde, Zimmer 1501, vorliegenden Gutachten zu
den Sprechzeiten entnommen werden.

AZ: 17 K 125/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 5. Mai 2009, 8:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Nebenge-
bdude, Saal 1407, Lindenallee 16, 14943 Luck enwalde das im

Grundbuch von Grof§ Kéris Blatt 133 eingetragene Grund-

stiick, Bezeichnung gemil3 Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, Gemarkung Gro83 Koris, Flur 7, Flurstiick 36/1,Ver-
kehrsflache, Forsten und Holzungen, 55.516 nv,

Ifd. Nr. 1, Gemarkung Grof3 Koris, Flur 7, Flurstiick 36/2,
Sport- und Erholungsfldchen, 5.332 nv,

1fd. Nr. 1, Gemarkung GroB3 Kéris, Flur 7, Flurstiick 37, Fors-
ten und Holzungen, 2.983 ny

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 197.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
15.06.2005 eingetragen worden.

Laut Gutachten handelt es sich um ein im LSGTeupitz-Kériser-
Seengebiet gelegenes Grundstiick mit einem ehemaligen alten
Ferienlagerobjekt (F1.St. 36/2) sowie Wald in der Pétzer Straf3e,
15746 Grof3 Koris. Die Flurstiick e sind des Weiteren dem
LSG Dahme-Heideseen zugeordnet. Das Flurstiick 36/2 ist mit
8 nicht unterkellerten, eingeschossigen, baugleichen, massiven
Bungalows sowie 2 massiven Sozialgebduden (Bauj. um 1970 -
80) tiberbaut. Alle Flurstiicke grenzen direkt an den Grofen Kar-
buschsee an.

Im ufernahen Bereich des Flurstiicks 36/1 befinden sich 2 Wo-
chenendgrundstiicke mit bestandsgeschiitzter Altbebauung, wel-
che verpachtet sein sollen. Die ndhere Beschreibung kann dem
beim Amtsgericht Luckenwalde, Zimmer 1501, v orliegenden
Gutachten zu den Sprechzeiten entnommen werden.

AZ: 17 K 205/05

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Dienstag, 5. Mai 2009, 9:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Nebenge-
biude, Saal 1407, Lindenallee 16, 14943 Luck enwalde das im
Grundbuch von Grof§ Koris Blatt 123 eingetragene Grund-
stiick, Bezeichnung gemal Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Grof3 Koris, Flur 7, Flurstiick 85, grof3

3.888 m?

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 330.000,00 EUR festgesetzt w orden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
22.09.2005 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in 15746 Grof3 Ko6ris, Am Kar-
buschsee 1. Es ist bebaut mit einem so g. ,,Herrenhaus®, einem
Nebengebdude (Personalwohnhaus), einem Biirogebdude (ehe-
maliges Hausmeisterhaus) und einem sog. Lagerhaus und Schup-
pen. Die nihere Beschreibung kann bei dem Amtsgericht Lu-
ckenwalde, Zimmer 1404, vorliegenden Gutachten zu denSprech-
zeiten entnommen werden.

AZ: 17 K 204/05

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 5. Mai 2009, 13:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Nebenge-
biude, Saal 1407, Lindenallee 16, 14943 Luck enwalde das im
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Grundbuch von Luckenwalde Blatt 8569 eingetragene Grund-

stiick, Bezeichnung gemil} Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, Gemarkung Luckenwalde, Flur 5, Flurstiick 61/1, Ge-
baude- und Freiflaiche, Wohnen, Lindenallee 9 + 10,
Grofle 1.386 m’

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 1.450.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
09.05.2007 eingetragen worden.

Laut Gutachten befindet sich das Grundstiick in 14943 Lucken-
walde, Lindenallee 9 + 10 und ist mit einem vermieteten Mehr-
familienhaus (zwangsverwaltet) bebaut. Hierbei handelt es sich
um unterkellertes dreigeschossiges Wohnhaus mit einer Wohn-
fliche von ca. 1.637 nt. Das Dachgeschoss ist nicht nutzbar Die
nihere Beschreibung kann bei dem Amtsgericht Luckenwalde,
Zimmer 1501, vorliegenden Gutachten zu den Sprechzeiten ent-
nommen werden.

AZ: 17 K 98/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am

Mittwoch, 6. Mai 2009, 8:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Lindenal-
lee 16, 14943 Luckenwalde, Saal 1407, die im Grundbuch von
Luckenwalde Blatt 9031 eingetragenen Grundstiicke, Bezeich-
nung gemif Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Luckenwalde, Flur 21, Flurstiick 307,

8.431 qm,

Ifd. Nr. 2, Gemarkung Luckenwalde, Flur 21, Flurstiick 308,
528 qm

versteigert werden.

Gewerbegrundstiick Treuenbrietzener Tor 38 a; Flurstiick 308 ist
unbebaut; Flurstiick 307 ist mit einer ehemaligen Betonmisch-
anlage mit Horizontalsilos, einem Biirotrakt und einem ehema-
ligen Biirogebdude bebaut.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
15.11.2004 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemill § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf 161.000,00 EUR.
Es entfallen auf Grundstiick Ifd. Nr. 1:

Flurstiick 307 151.500,00 EUR
Grundstiick Ifd. Nr. 2:
Flurstiick 308 9.500,00 EUR.

Im Termin am 22.08.2007 ist der Zuschlag wersagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapital wertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Halfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
AZ: 17K 212/04

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Mittwoch, 6. Mai 2009, 9:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Nebenge-
biude, Saal 1407, Lindenallee 16, 14943 Luck enwalde das im
Grundbuch von Luckenwalde Blatt 9050 eingetragene Grund-
stiick, Bezeichnung gemal Bestandsverzeichnis:

I1fd. Nr. 1, 98,83/1000 (achtundneunzig 83/100Tausendstel) Mit-
eigentumsanteil an dem Grundstiick:

Gemarkung Luckenwalde, Flur 2, Flurstiick 59, Gatenstraf3e 17,
GroBe 679 m?

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im Erd-
geschoss (Gebdude 2) bezeichnet mit Nt 7 des Aufteilungspla-
nes.

Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Grundbuchblatt angelegt
(Grundbuch von Luckenwalde Bldtter 9044 bis 9053 und
9056); der hier eingetragene Miteigentumsanteil ist durch die
zu den anderen Miteigentumsanteilen gehorenden Sonderei-
gentumsrechte beschrinkt; Sondernutzungsrechte bestehen an
der Terrasse, im Lageplan bezeichnet mit den Buchstaben -
ABCDA -.

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 12.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
02.07.2007 eingetragen worden.

Die Wohnung befindet sich in 14943 Luclenwalde, Gartenstr. 17.
Die 2-Zimmer-Wohnung, 70 m*> Wohnflache, ist noch nicht fer-
tig gestellt. Die ndhere Beschreibung kann bei demAmtsgericht
Luckenwalde, Zimmer 1501, v orliegenden Gutachten zu den
Sprechzeiten entnommen werden.

AZ: 17K 167/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am
Mittwoch, 6. Mai 2009, 11:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Nebenge-
baude, Saal 1407, Lindenallee 16, 14943 Luck enwalde die im
Grundbuch von Mahlow Blatt 770 eingetragenen Grundstiicke,
Bezeichnung gemal3 Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 2, Gemarkung Mahlow, Flur 1, Flurstiick 814,
Arcostr.; Gebdude- und Freiflache, Grofie 743 m?,
Ifd. Nr. 2, Gemarkung Mahlow, Flur 1, Flurstiick 815,
Arcostr.; Gebdude- und Freifldche, Grofie 679 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 164.000,00 EUR festgesetzt w orden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
12.02.2008 eingetragen worden.

Die Grundstiicke befinden sich in 15831 Mahlo w; Arcostralle
79. Sie sind bebaut mit einem freistehenden zw eigeschossigen
Wohngebéude, einer Doppelgarage und einem kleinen Blockhaus.
Die ndhere Beschreibung kann bei dem Amtsgericht Lucken-
walde, Zimmer 1501, vorliegenden Gutachten zu den Sprech-

zeiten entnommen werden.

AZ: 17 K 359/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Mittwoch, 6. Mai 2009, 13:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Nebenge-
baude, Saal 1407, Lindenallee 16, 14943 Luck enwalde das im
Grundbuch von Mahlow Blatt 7375 eingetragene Grundstiick,
Bezeichnung gemal Bestandsverzeichnis:
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I1fd. Nr. I, Gemarkung Mahlow, Flur 11, Flurstiick 318, Ge-
béude- und Freifliche, 623 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 105.000,00 EUR festgesetzt w orden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
24.01.2008 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in 15831 Blankenfelde-Mahlow
OT Mahlow; Rathenaustraf3e 32 b. Es ist bebaut mit einem nicht
unterkellerten, vermieteten Einfamilienhaus. Die ndhere Beschrei-
bung kann bei demAmtsgericht Luckenwalde, Zimmer 1501, vor-
liegenden Gutachten zu den Sprechzeiten entnommen werden.
AZ: 17 K 349/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am
Donnerstag, 7. Mai 2009, 9:30 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Lindenal-

lee 16, 14943 Luckenwalde, Saal 1407, die im Grundbuch von

Niedergorsdorf Blatt 135 eingetragenen Grundstiicke, Be-

zeichnung gemal Bestandsverzeichnis:

1fd. Nr. 4, Gemarkung Niedergorsdorf, Flur 4, Flurstiick 262,
Verkehrsflache, Strafe, L81 (neu), 1.235 n?,

Ifd. Nr. 5, Gemarkung Niedergérsdorf, Flur 4, Flurstiick 284,
Landwirtschaftsflache, Griinland, L81 (neu), 303 ni,

Ifd. Nr. 6, Gemarkung Niedergérsdorf, Flur 4, Flurstiick 285,
Gebaude- und F reifliche, Land-und F orstwirt-
schaft, L81 (neu), 236 nv,

1fd. Nr. 8, Gemarkung Niedergorsdorf, Flur 4, Flurstiick 299,
Gebdude- und F reifliche, Land-und F orstwirt-
schaft, L81 (neu), 2.235 n?,

Ifd. Nr. 9, Gemarkung Niedergorsdorf, Flur 4, Flurstiick 311,
Landwirtschaftsfliache, Ackerland, L81 (neu), 3.711 ni,

1fd. Nr. 10, Gemarkung Niedergorsdorf, Flur 4, Flurstiick 261,
Verkehrsflache, Strafie, L81 (neu), 891 nv,

Ifd. Nr. 12, Gemarkung Niedergorsdorf, Flur 4, Flurstiick 283,
Landwirtschaftsflache, Griinland, L81 (neu), 981 ni,

Ifd. Nr. 14, Gemarkung Niedergérsdorf, Flur 4, Flurstiick 298,
Gebaude- und F reifliche, Land-und F orstwirt-
schaft, L81 (neu), 139 nv,

1fd. Nr. 15, Gemarkung Niedergorsdorf, Flur 4, Flurstiick 310,
Landwirtschaftsfléche, Ackerland, L81 (neu), 2.840 ni

versteigert werden.

Mehrfamilienhaus zur reinen Wohnnutzung (Plattenbau, Bauj.

1988, saniert 1996) mit Griinfliche und  Verkehrsfldche in

Niedergorsdorf OT Bahnhof, Friedensstralle 15 bis 17 gelegen.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

12.06.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemédl § 74 aAbs. 5 ZVG festgesetzt auf:

und die im Grundbuch von Niedergorsdorf Blatt 151 einge-

tragenen Grundstiicke, Bezeichnung geméf} Bestandsverzeich-

nis:

Ifd. Nr. 5, Gemarkung Niedergérsdorf, Flur 4, Flurstiick 263,
Verkehrsflache, Strafie, L81 (neu), 204 n?,

1fd. Nr. 6, Gemarkung Niedergorsdorf, Flur 4, Flurstiick 286,
Landwirtschaftsflache, Griinland, L81 (neu), 94 n?,

Ifd. Nr. 8, Gemarkung Niedergérsdorf, Flur 4, Flurstiick 264,
Verkehrsflache, Straf3e, L81 (neu), 3.941 n?,

Ifd. Nr. 9, Gemarkung Niedergorsdorf, Flur 4, Flurstiick 287,
Landwirtschaftsfliche, Griinland, L81 (neu), 480 ni,

1fd. Nr. 10, Gemarkung Niedergorsdorf, Flur 4, Flurstiick 290,
Verkehrsfliche, Weg, L81 (neu), 595 nv,

Ifd. Nr. 12, Gemarkung Niedergorsdorf, Flur 4, Flurstiick 304,
Landwirtschaftsflache, Griinland, L81 (neu), 715 n,

Ifd. Nr. 13, Gemarkung Niedergorsdorf, Flur 4, Flurstiick 312,
Landwirtschaftsfliache, Ackerland, L81 (neu), 5.994 ni,

1fd. Nr. 15, Gemarkung Niedergorsdorf, Flur 4, Flurstiick 333,
Friedensstr., Gebdude- und F reiflache, Land- und
Forstwirtschaft, 1.014 m?,

Ifd. Nr. 19, Gemarkung Niedergérsdorf, Flur 4, Flurstiick 344,
Friedensstr., Gebdaude- und F reifliche, Land- und
Forstwirtschaft, 1.971 m?

versteigert werden.

Garagenkomplex mit 6 Einzelgaragen in Iestbauweise mit Holz-

toren sowie Griin- und Verkehrsflachen.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

12.06.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde geméal § 74 aAbs. 5 ZVG festgesetzt auf:

Flurstiick 299 248.000,00 EUR
Flurstiick 262 618,00 EUR
Flurstiick 261 446,00 EUR
Flurstiick 284 67,00 EUR
Flurstiick 285 52,00 EUR
Flurstiick 283 216,00 EUR
Flurstiick 298 31,00 EUR
Flurstiick 311 928,00 EUR
Flurstiick 310 710,00 EUR

Flurstiick 290 298,00 EUR
Flurstiick 304 715,00 EUR
Flurstiick 286 21,00 EUR
Flurstiick 287 106,00 EUR
Flurstiick 263 102,00 EUR
Flurstiick 264 1.971,00 EUR
Flurstiick 312 1.499,00 EUR
Flurstiick 333 und 344

als wirtschaftliche Einheit 2.690,00 EUR.

AZ: 17K 131/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am
Donnerstag, 7. Mai 2009, 11:00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Lindenal-

lee 16, 14943 Luckenwalde, Saal 1407, die im Grundbuch von

Niedergorsdorf Blatt 151 eingetragenen Grundstiicke, Be-

zeichnung gemil Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 5, Gemarkung Niedergérsdorf, Flur 4, Flurstiick 263,
Verkehrsflache, Stralie, L81 (neu), 204 nv,

Ifd. Nr. 6, Gemarkung Niedergérsdorf, Flur 4, Flurstiick 286,
Landwirtschaftsflache, Griinland, L81 (neu), 94 nv,

1fd. Nr. 8, Gemarkung Niedergorsdorf, Flur 4, Flurstiick 264,
Verkehrsflache, Strafie, L81 (neu), 3.941 nv,

Ifd. Nr. 9, Gemarkung Niedergérsdorf, Flur 4, Flurstiick 287,
Landwirtschaftsflache, Griinland, L81 (neu), 480 ni,

Ifd. Nr. 10, Gemarkung Niedergérsdorf, Flur 4, Flurstiick 290,
Verkehrsfliche, Weg, L81 (neu), 595 nv,

1fd. Nr. 12, Gemarkung Niedergorsdorf, Flur 4, Flurstiick 304,
Landwirtschaftsflache, Griinland, L81 (neu), 715 nt,
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1fd. Nr. 13, Gemarkung Niedergorsdorf, Flur 4, Flurstiick 312,
Landwirtschaftsfléache, Ackerland, L81 (neu), 5.994 i,

Ifd. Nr. 15, Gemarkung Niedergérsdorf, Flur 4, Flurstiick 333,
Friedensstr., Gebdude- und F reifliche, Land- und
Forstwirtschaft, 1.014 m?,

Ifd. Nr. 19, Gemarkung Niedergorsdorf, Flur 4, Flurstiick 344,
Friedensstr., Gebdude- und F reifldche, Land- und
Forstwirtschaft, 1.971 m?

versteigert werden.

Garagenkomplex mit 6 Einzelgaragen in Estbauweise mit Holz-

toren sowie Griin- und Verkehrsflachen.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

12.06.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemédlB § 74 aAbs. 5 ZVG festgesetzt auf:

Flurstiick 290 298,00 EUR
Flurstiick 304 715,00 EUR
Flurstiick 286 21,00 EUR
Flurstiick 287 106,00 EUR
Flurstiick 263 102,00 EUR
Flurstiick 264 1.971,00 EUR
Flurstiick 312 1.499,00 EUR
Flurstiick 333 und 344

als wirtschaftliche Einheit 2.690,00 EUR.

AZ: 17K 132/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 7. Mai 2009, 13:00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Nebenge-
baude, Saal 1407, Lindenallee 16, 14943 Luck enwalde das im
Grundbuch von Zernsdorf Blatt 2142 eingetragene Grund-
stiick, Bezeichnung gemaf Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Zernsdorf, Flur 1, Flurstiick 632/1, Ge-

baude- und Freiflache, Seestral3e, Grofle 1.000 m *
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 293.000,00 EUR festgesetzt w orden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
28.01.2008 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in 15758 Zemsdorf, Seestralie 21 a.
Es ist bebaut mit einem moder nen nicht unterkellerten 1 1/2-
geschossigen Einfamilienhaus (Wohnfl. ca. 165 m?, eigen ge-
nutzt, Bj. 1995) mit seitlich ang renzender Garage. Die ndhere
Beschreibung kann bei dem Amtsgericht Luckenwalde, Zim-
mer 1404, vorliegenden Gutachten zu den Sprechzeiten ent-
nommen werden.

AZ: 17K 313/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Freitag, 8. Mai 2009, 8:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Nebenge-
baude, Saal 1407, Lindenallee 16, 14943 Luck enwalde das im
Grundbuch von Mahlow Blatt 6545 und 6392 eingetragene
Wohnungs- bzw. Teileigentum,
Mahlow Blatt 6545
Bezeichnung gemal Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, 20/10.000 (zwanzig/zehntausendstel) Miteigentums-
anteil an Gemarkung Mahlow,

Flur 2, Flurstiick 237, Gebdude- und Freiflache, 98 m?

Flur 2, Flurstiick 251, Zwischen Schiilerstr. und Ziethener Str.
und Trebbiner Str., Gebaude- und Freiflache, 9.801 m?,

Flur 2, Flurstiick 253, Ziethener Str. 226, 228 A, 228 B, Gebiu-
de- und Freiflichen, Wohnen, 3.637 m?

verbunden mit dem Sondereigentum, an dem imAufteilungsplan
mit Nr. 325 bezeichneten Kfz-Einstellplatz in der Tiefgarage.

Mahlow Blatt 6392

Bezeichnung geméil Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, 68,2/10.000 (Achtundsechzig,zwei/zehntausendstel)
Miteigentumsanteil an Gemarkung Mahlow,

Flur 2, Flurstiick 237, Gebdude- und Freiflache, 98 m?,

Flur 2, Flurstiick 251, Zwischen Schiilerstr. und Ziethener Str.
und Trebbiner Str., Gebdude- und Freiflache, 9.801 m?,

Flur 2, Flurstiick 253, Ziethener Str. 226, 228 A, 228 B, Gebiu-
de- und Freiflichen, Wohnen, 3.637 m?

verbunden mit dem Sondereigentum an der im Aufteilungsplan
mit Nr. 26 im Haus C bezeichneten Wohnung im Dachgeschoss
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 54.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
15.02.2006 eingetragen worden.

Laut Gutachten befindet sich das Grundstiick in 15831 Mah-

low, Ziethener Str. 224. Es handelt sich hierbei um eine Eigen-
tumswohnung im Dachgeschoss Mitte mit einer Wohnfldche

von ca. 33,88 m? nebst Tiefgaragenstellplatz. Die néhere Be-

schreibung kann bei dem Amtsgericht Luckenwalde, Zimmer
1501, vorliegenden Gutachten zu den Sprechzeiten entnommen
werden.

AZ: 17K 15/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Freitag, 8. Mai 2009, 9:30 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Nebenge-
baude, Saal 1407, Lindenallee 16, 14943 Luck enwalde das im
Grundbuch von Blankenfelde Blatt 2294 eingetragene Grund-
stiick, Bezeichnung geméiB Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. I, Gemarkung Blankenfelde, Flur 13, Flurstiick 184,

An den vier Ruten 3, Grof3e 819 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 110.000,00 EUR festgesetzt w orden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
22.10.2007 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in 15827 Blank enfelde, An den
vier Ruten 3. Es ist bebaut mit einem Eirdimilienhaus (Bj. 1936,
2005/06 teilweise modernisiert) nebst Garage und Schuppen.

Die ndhere Beschreibung kann bei dem Amtsgericht Lucken-
walde, Zimmer 1501, vorliegenden Gutachten zu den Sprech-
zeiten entnommen werden.

AZ: 17K 287/07
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Amtsgericht Neuruppin

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Donnerstag, 9. April 2009, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Straf3e 18a, 1. Obergeschoss, Saal 2.15, das
im Grundbuch von Bentwisch Blatt 5884 cingetragene Grund-
stiick, Bezeichnung geméil Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstiick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

Gebdude- und Gebéude- 720 m?
und Freiflache,
Wohnen, Ulmenweg 9, 9 a

1 Bentwisch 2 39/68

gemil Gutachten: Wohngrundstiick in 19322 Bentwisch,
Ulmenweg 9a, 9b,
bebaut mit einem Doppelhaus (Bj. ca. 2000,
WHL. ca. 195 nv’)

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

24.06.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf 247.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 326/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Montag, 20. April 2009, 14:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18a, 1. Obergeschoss, Saal 215, das im
Grundbuch von Meyenburg Blatt 2673 ecingetragene Grund-
stiick, Bezeichnung gemaf Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung Flur Flurstiick ~ Wirtschaftsart und Lage GroBe

1 Meyenburg 5 317/4 Gebaude- und Gebéude- 434 m?

nebenfldache, Karl-Marx-Str.

laut Gutachten: Wohn- und Geschiftsg rundstiick (Gaststétte
mit Wohnung) mit Anbau, Wohn- und Nutzfldche insgesamt
ca. 185 n, Baujahr geschédtzt um 1800, Instandsetzung und Mo-
dernisierung 1991 - 1994, gelegen Marktstr. 23,

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
19.10.2004 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal} § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf 60.000,00 EUR.

Kreditinstitut Tel: 03876-780212

Geschifts-Nr.: 7 K 503/04

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Freitag, 24. April 2009, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 New
ruppin, Karl-Marx-Stralle 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, das
im Grundbuch von Flecken Zechlin Blatt 324 ecingetragene
Grundstiick, Bezeichnung gemil Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

2 Flecken 21 68 Gebiude- und Freifliche, 860 m*
Zechlin am Weinbergsring

versteigert werden.

Laut Gutachter handelt es sich um das mit einem teilunterkller-
ten Einfamilienhaus mit Anbau, nebst freistehender Garage mit
Nebengelass bebaute Grundstiick in 16837 Fleck en Zechlin,
MittelstraB3e 3.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
17.07.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal} § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 104.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 318/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am

Montag, 27. April 2009, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18a, 1. Obergeschoss, Saal 215, die im
Grundbuch von Neuruppin Blatt 8890 eingetragenen Grund-
stiicke, Bezeichnung geméll Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung
1 Neuruppin 24 2492

Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

Gebdude- und Freiflidche 412 m?
Handel und Dienstleistung,
Artur-Becker-Str. 10

Gebdude- und Freiflidche 401 m?
Handel und Dienstleistung,
Artur-Becker-Str. 10

Gebdude- und Freiflidche 85 m?
Handel und Dienstleistung,
Artur-Becker-Str. 10

Gebdude- und Freiflidche 218 m?
Handel und Dienstleistung,
Artur-Becker-Str. 10

Gebdude- und Freiflidche 62 m?
Handel und Dienstleistung,
Artur-Becker-Str. 10

Gebdude- und Freiflidche 16 m?
Handel und Dienstleistung,
Artur-Becker-Str. 10

Gebdude- und Freiflidche 83 m?
Handel und Dienstleistung,
Artur-Becker-Str. 10

Gebdude- und Freiflidche 80 m*
Handel und Dienstleistung,
Artur-Becker-Str. 10

2 Neuruppin 24 2509

3 Neuruppin 24 2511

4 Neuruppin 24 2507

5 Neuruppin 24 2513

6 Neuruppin 24 2516

7 Neuruppin 24 2518

8  Neuruppin 24 2489

versteigert werden.

Laut Gutachter handelt es sich um das Gr ~ undstiick Artur-
Becker-Str. 10 in 16816 Neur uppin, welches mit Teilen einer
ehemaligen Gaststitte mit Spielhalle und Imbiss bebaut ist. Das
durch Brand und Vandalismus zerstorte, funktionsuntiichtige
Gebiude befindet sich nur zu einemTeil auf den zu versteigern-
den Grundstiicken.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
12.06.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemdf3 § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 39.000,00 EUR.
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Im Termin am 01.09.2008 ist der Zuschlag v ersagt worden,
weil das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapital-
wertes der nach denVersteigerungsbedingungen bestehen blei-
benden Rechte die Hilfte des Gmndstiickswertes nicht erreicht
hat.

Geschifts-Nr.: 7 K 224/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Montag, 27. April 2009, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18a, 1. Obergeschoss, Saal 215, das im
Grundbuch von Putlitz Blatt 1710 eingetragene Grundstiick,
Bezeichnung gemal Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

2 Putlitz 14 40/4 Gebéude- und Freifliche 506 m?

Meyenburger Chaussee 1

laut Gutachten:

eingeschossiges, voll unterkellertes Einfamilienhaus in Fertig-
teilbauweise mit Garage, gele gen Meyenburger Chaussee 1 in
16949 Putlitz, versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
20.11.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 25.700,00 EUR.
Geschéfts-Nr.: 7 K 483/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Dienstag, 28. April 2009, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, das im
Grundbuch von Dechtow Blatt 390 eingetragene Grundstiick,
Bezeichnung gemil Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage GroBe

1 Dechtow 1 318 Gebdude- und Freifldche, 1.244 m?

Karweseer Strafie 63b

laut Gutachter: ~ Karweseerstr. 63 b in 16833 Dechto w bebaut
mit einem zweigeschossigen Einfamilienwohn-
haus (Baujahr 2001, Wohnfldche ca. 100 m?)

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

05.10.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemill § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 100.000,00 EUR.

Im Termin am 25.06.2007 ist der Zuschlag v ersagt worden,
weil das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapital-
wertesder nach den Versteigerungsbedingungen bestehen blei-
benden Rechte die Hilfte des Gundstiickswertes nicht erreicht
hat.

Geschifts-Nr.: 7 K 494/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 28. April 2009, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, das im
Grundbuch von Schonermark Blatt 68 eingetragene Grund-
stiick, Bezeichnung gemil} Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 3, Gemarkung Schonermark, Flur 2, Flurstiick 55,
Hofraum, Garten und Acker,
im Dorfe, 10.620 m’ grof3
laut Gutachter:  Dorfstra3e 38/40 in 16845 Stiidenitz-Scho-
nermark, bebaut mit einem Zw eifamilien-
wohnhaus mit Nebengebduden und Hallen
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
25.08.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 112.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 397/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Donnerstag, 30. April 2009, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Straf3e 18a, 1. Obergeschoss, Saal 2.15, das
im Grundbuch von Zernikow Blatt 221 eingetragene Grund-
stiick, Bezeichnung gemil} Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage GroBe

3 Zernikow 1 97/9 Gebdude- u. Freiflache 946 m’

Landwirtschaft

gemif Gutachten: Wohngrundstiick in 16775 Grow olters-
dorf, Zernikower Stral3e 1a,
bebaut mit einem Einf amilienhaus, Bj.
ca. 1978, modernisiert 1998, einem Mehr-
zweckgebdude, einem Werkstattgebdude,
einem Carport und Auflenanlagen
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
08.10.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal} § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf 107.000,00 EUR.

Im Termin am 27.11.2008 ist der Zuschlag v ersagt worden,
weil das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapital-
wertes der nach denVersteigerungsbedingungen bestehen blei-
benden Rechte die Hilfte des Gundstiickswertes nicht erreicht
hat.

Geschéfts-Nr.: 7 K 456/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 12. Mai 2009, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Stralle 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, das
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im Grundbuch von Segeletz Blatt 470 eingetragene Grund-
stiick, Bezeichnung gemil} Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle
1 Segeletz 1 127/3 Im Dorfe 210 m?
Segeletz 1 127/5 Im Dorfe 240 m?

versteigert werden.

Laut Gutachter handelt es sich um das mit einer Doppelhaus-
hélfte und Nebengebduden bebaute Grundstiick in 16845 Sege-
letz, Winkel 2 A.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
04.01.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 49.700,00 EUR.

Im Termin am 12.12.2006 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieflich des Kapital wertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Hilfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Ansprechpartner: Kreditinstitut, Tel. 030 521333314
Geschifts-Nr.: 7 K 588/05

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Dienstag, 19. Mai 2009, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Straf3e 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, das
im Grundbuch von Wittenberge Blatt 1467 ecingetragene
Grundstiick, Bezeichnung gemaf Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

Gebdude- und Gebdudeneben- 250 m?
flachen, J.-Runge-Str. 10

1 Wittenberge 9 117

versteigert werden.

Laut Gutachter handelt es sich um das mit einem Mehrf amilien-
haus bebaute Grundstiick in 19322 Wittenberge, Johannes-Runge-
Straf3e 10.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
16.05.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 156.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 228/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Dienstag, 26. Mai 2009, 13:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, das im
Grundbuch von Berlitt Blatt 220 eingetragene Grundstiick, Be-
zeichnung geméil Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

1 Berlitt 1 12 Gebéude- und Gebdude- S5.115m?
nebenflichen und Garten-
land; das neue Dorf

laut Gutachter:  Kyritzer Allee 3 (vormals Kyritzer Str. 3) in

16866 Berlitt, bebaut mit einem Siedlungs-
haus mit inte griertem Stall, einer Scheune
und einem Waschhaus

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

06.08.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 35.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 289/08

Zwangsversteigerung

Im Wege der Authebung der Gemeinschaft soll am
Donnerstag, 28. Mai 2009, 11:00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-

ruppin, Karl-Marx-Straf3e 18a, 1. Obergeschoss, Saal 2.15, das

im Grundbuch von Gollmitz Blatt 623 eingetragene Grund-

stiick, Bezeichnung gemdl Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofe
1 Krochlendorff 2 117

Gebaude- und Freiflidche, 3.075 m?
Gartenland, links des Weges

von Kréchlendorff

nach Beenz

(gemél Gutachten: bebaut mit einem Einfamilienhaus mit An-
bau und voll ausgebautem Dachgeschoss in
17291 Nordwestuckermark, OT Krochlen-
dorff, Beenzer Damm 1)

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

25.06.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 35.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 171/07

Amtsgericht Potsdam

Zwangsversteigerung/keine Grenzen (5/10 und 7/10)
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Mittwoch, 11. Mirz 2009, 12:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Potsdam, Hegelallee 8,
14467 Potsdam, II. Obergeschoss, Saal 310, das im Grundbuch
von Rathenow Blatt 5855 eingetragene Grundstiick, Bezeich-
nung geméil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Rathenow, Flur 33, Flurstiick 40, Ge-
baudefldche, groB3: 407 m?,
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 180.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist am 4. April 2005 einge-
tragen worden.

Das Grundstiick in 14712 Rathenow, Berliner Straf3e 51, ist mit
einem Wohn- und Geschéftshaus bebaut.

Im Termin am 13. Dezember 2006 ist der Zuschlag v ersagt
worden, weil das abge gebene Meistgebot einschlieflich des
Kapitalwertes des nach den Versteigerungsbedingungen beste-
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hen bleibenden Rechts 7/10 des Gr undstiickswertes nicht er-
reicht hat.
AZ:2K 135/05

Zwangsversteigerung/keine Grenzen (5/10 und 7/10)
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Mittwoch, 11. Mérz 2009, 13:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Potsdam, Hegelallee 8,
14467 Potsdam, II. Obergeschoss, Saal 310, das im Grundbuch
von Beelitz Blatt 4440 eingetragene Grundstiick; Bezeichnung
gemif Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Beelitz, Flur 4, Flurstiick 65/6, Gebaude-
und Freiflache Gewerbe und Industrie, Fercher Weg 8,
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 58.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist am 12. August 2003 ein-
getragen worden.

Das Grundstiick im nordlichen Auflenbereich von Beelitz ist mit
einem Bungalow (WAl. ca. 51 m’) bebaut.

Im Termin am 2. Mérz 2005 ist der Zuschlag v ersagt worden,
weil das abgegebene Meistgebot 7/10 des Gr undstiickswertes
nicht erreicht hat.

AZ:2 K 125/03

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Montag, 16. Mérz 2009, 13:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Potsdam, Hegelallee 8,
14467 Potsdam, II. Obergeschoss, Saal 310, das im Grundbuch
von Falkenrehde Blatt 255 eingetragene Grundstiick, Bezeich-
nung gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 3, Gemarkung Falkenrehde, Flur 1, Flurstiick 20/6,
Hofraum Im Dorfe, 342 n?
und das im Grundbuch von Falkenrehde Blatt 4 eingetragene
Grundstiick Bezeichnung gemif Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. I, Gemarkung Falkenrehde, Flur 1, Flurstiick 21/1,
Gebédude- und Gebidudenebenflichen Dorfstralie
Hs. Nr. 37, 100 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 23.000,00 EUR fiir Falkenrehde Blatt 4
(Flurstiick 21/1) und auf: 21.000, EUR fiir Blkenrehde Blatt 255
(Flurstiick 20/6) festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist jeweils am 17. September
2007 eingetragen worden.

Falkenrehde Blatt 4 (Flurstiick 21/1) ist mit einem Einfamilien-
wohnhaus (Bj. ca. 1772/Wfl. ca. 70 m ?) bebaut, Falkenrehde
Blatt 255 (Flurstiick 20/6) ist mit einem Gatenhaus und Carport
(Nfl. ca. 21 n* mit Ausschankraum) bebaut.

Die postalische Bezeichnung beider Objekte lautet: 14669 Ket-
zin OT Falkenrehde, Potsdamer Allee 25.

AZ: 2K 355/07

Zwangsversteigerung/keine Grenzen ( 5/10 und 7/10 )
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am
Mittwoch, 18. Mirz 2009, 12:00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Potsdam, Hegelallee 8,

14467 Potsdam, II. Obergeschoss, Saal 310, die im Grundbuch

von Briick Blatt 2314 eingetragenen Grundstiicke, Bezeich-

nung geméil Bestandsverzeichnis:

- samtlich Gemarkung Briick, Flur 3 -

Ifd. Nr. 1,  Flurstiick 106/3, Gewerbegebiet GF, grof3: 6.662 nr,

Ifd. Nr. 2,  Flurstiick 106/4, Gewerbegebiet GF, grof3: 1.417 nv,

Ifd. Nr. 13, Flurstiick 122/1, Gebaude- und Heiflache, Gewer-
begebiet, grof3: 486 m?,

Ifd. Nr. 14, Flurstiick 122/3, Gebaude- und Heiflache, Gewer-
begebiet, grof3: 3 m?,

Ifd. Nr. 15, Flurstiick 107/9, Gebaude- und Heiflache, Gewer-
begebiet, grof3: 1.435 m?,

Ifd. Nr. 16, Flurstiick 106/2, Gebaude- und Heiflache, Gewer-
begebiet, grof: 15.961 m?,

Ifd. Nr. 17, Flurstiick 110/2, Gewerbegebiet, grof3: 367 m’,

Ifd. Nr. 21,  Flurstiick 597, Verkehrsfldche Gregor-von-Briick-
Ring, groB3: 712 m?,

Ifd. Nr. 22,  Flurstiick 600, Landwirtschaftsfliche Gregor-von-
Briick-Ring, grof3: 89 m?,

1fd. Nr. 23,  Flurstiick 602, Landwirtschaftsflaiche Gregor-von-
Briick-Ring, grof3: 169 m’

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf insgesamt 440.000,00 EUR festgesetzt
worden.

Die Einzelwerte betragen:
Ifd. Nr. 1, Flurstiick 106/3,:
Ifd. Nr. 2, Flurstiick 106/4,:
Ifd. Nr. 13, Flurstiick 122/1,:
Ifd. Nr. 14, Flurstiick 122/3,:
Ifd. Nr. 15, Flurstiick 107/9,:
Ifd. Nr. 16, Flurstiick 106/2,:

107.368,96 EUR
22.837,26 EUR
7.832,68 EUR
48,35 EUR
23.127,36 EUR
257.237,46 EUR

Ifd. Nr. 17, Flurstiick 110/2,: 5.914,80 EUR
Ifd. Nr. 21, Flurstiick 597,: 11.475,04 EUR
Ifd. Nr. 22, Flurstiick  600,: 1.475,04 EUR
Ifd. Nr. 23, Flurstick 602,: 2.723,71 EUR.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist am 8. Médrz 2006 einge-
tragen worden.

Die Grundstiicke sind unbebaut und liegen im Wirkungsbereich
des Bebauungsplans ,,Ge werbegebiet Briick-Rottstock™ v on
1992. Derzeit wird die Fliche landwirtschaftlich genutzt.

Im Termin am 6. Februar 2008 ist der Zuschlag versagt worden,
weil das abgegebene Meistgebot die HilfteVerkehrswertes nicht
erreicht hat.

AZ:2 K 75/06

Zwangsversteigerung/keine Grenzen (5/10 und 7/10)
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Mittwoch, 18. Mirz 2009, 13:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Potsdam, Hegelallee 8,
14467 Potsdam, II. Obergeschoss, Saal 310, das im Gebaude-
grundbuch von Nennhausen Blatt 589 ecingetragene Gebdude-
eigentum, Bezeichnung gemdf3 Bestandsverzeichnis:”
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Ifd. Nr. 2, Gebédude auf Nennhausen, Flur 10, Flurstiick 214/24,
Gebaude- und Gebdudenebenflachen, Boden gebucht
auf Nennhausen Blatt 733, Nutzungsrecht eingetra-
genin Abt. II Nr. 1,

und das im Grundbuch von Nennhausen Blatt 733 eingetrage-

ne Grundstiick, Bezeichnung gemil Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, Gemarkung Nennhausen, Flur 10, Flurstiick 214/24,
Gebdude- und Gebdudenebenflichen, gro3 591 m?,

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 73.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist je weils am 20. Januar
2004 eingetragen worden.

Bei dem Objekt: 14715 Nennhausen, Romerberg 18, handelt es
sich um ein mit einem Einfamilienwohnhaus bebautes Grund-
stiick. Die zustdndige untere Bauaufsichtsbehorde hat am
01.07.2002 eine mittlerweile bestandskréftige Beseitigungsver-
fiigung erlassen, wonach die Terrasse mit Tiefgarage und der
aufstehende Wintergarten vollstdndig zu beseitigen sind.

Im Termin am 13. Februar 2008 ist der Zuschlag ‘ersagt worden,
weil das abgegebene Meistgebot die Halfte des Verkehrswertes
nicht erreicht hat.

AZ:2K 575/03

Zwangsversteigerung - ohne Grenzen
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am

Montag, 30. Mirz 2009, 9:00 Uhr
im Hauptgebdude des Amtsgerichts in 14467 Potsdam, Hegelal-
lee 8 im Saal 304.1, II. Obegeschoss, folgende Grundstiicke der
Gemarkung Seddin, Flur 1, Bezeichnung geméf Bestandsv er-
zeichnis, versteigert werden:

Seddin |[Ifd. |Flur- | Wirtschaftsart und Lage GrofBe Werte

Blatt Nr. | stiick inm? in EUR

651 2 237/1 | Gebdude- und Freifliche, 528 175.000
Kornstralie 19

332 1 237/2 | Gartenland, An der Kornstrafle 972 60.000

insgesamt 1500 235.000

Das Flurstiick 237/1 ist mit einem Einfamilienhaus (Baubeginn
1988; etwa 203 m* Wohn- und Nutzflache) bebaut.

Das Flurstiick 237/2 ist mit einem Carport bebaut.

Die Beschreibung entstammt dem Gutachten v om 31.05.2004
und erfolgt ohne Gewéhr.

Die Verkehrswerte wurden gemdf § 74 a Abs. 5 ZVG wie oben
angegeben festgesetzt.

Im Termin am 21.07.2008 ist der Zuschlag wersagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot 50 % des Grundstiickswertes nicht
erreicht hatte.

Die Versteigerungsvermerke sind am 24.11.2003 in die genann-
ten Grundbiicher eingetragen worden.
AZ:2 K 487/03

Zwangsversteigerung zum Zwecke der Aufhebung
der Gemeinschaft
Im Wege der Teilungsversteigerung soll am
Montag, 30. Mérz 2009, 12:00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Potsdam, Hegelallee 8,
14467 Potsdam, II. Obergeschoss, Saal 310, das im Grundbuch
von Wusterwitz Blatt 1204 eingetragene Grundstiick, Bezeich-
nung gemél Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Flur 13, Flurstiick 31/10, Gebaude- und Freiflache,

Landwirtschaftsflaiche Rosenthaler Weg 7, 1.572 nm?’
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 122.000,00 EUR festgesetzt w orden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist am 11. Juni 2008 einge-
tragen worden.

Das Grundstiick ist mit einem unterkellerten Einfamilienwohn-
haus und Nebengebédude bebaut.
AZ:2K 235/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 31. Miirz 2009, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts in der He gelallee 8,
14467 Potsdam, 2.0G, Saal 304.1, das im Gr undbuch von
Rathenow Blatt 8286 cingetragene Grundstiick, Bezeichnung
gemil Bestandsverzeichnis:
1fd. Nr. 1, Gemarkung Rathenow, Flur 35, Flurstiick 121, Ge-
baude- und F reifliche, Friedrich-Ebert-Ring 62,
grof3: 2.468 m?,
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 591.430,00 EUR festgesetzt w orden.
Davon entfallen auf das Zubehor:

Kiicheneinrichtung (Geridte und Mobel) 2.150,00 EUR
Geréte/Mobel - Café 3.345,00 EUR
Geridte/Mobel - Saal 6.865,00 EUR
diverses Tresenzubehor (Café/Saal) 4.070,00 EUR

16.430,00 EUR

Der Zwangsversteigerungsvermerk wurde in das Gundbuch am
04.05.2006 eingetragen.

Das Grundstiick ist laut Gutachten mit einem Gebéude (ehemali-
ges Industriegebdude, Bauj. um 1900, Umbau/Moder nisierung
um 1990, mit Saal, Café und Biiro, Nutzflache rd. 850 1) bebaut,
das zu gastronomischen und kulturellen Zw ecken genutzt wird.
Vermietung liegt vor.

AZ:2K 167/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Dienstag, 31. Miirz 2009, 13:30 Uhr
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 2. Obergeschoss, Saal 310,
das im Grundbuch von Treuenbrietzen Blatt 4399 cingetrage-
ne Grundstiick, Bezeichnung geméall Bestandsverzeichnis:
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Ifd. Nr. I ~ Gemarkung Treuenbrietzen, Flur 8, Flurstiick 20/2,
Schlalacher Strafie 27 A, groB3: 1.134 m’

versteigert werden.

Das Grundstiick liegt im Landschaftsschutzgebiet und ist mit ¢-
nem nicht unterkellerten 1-geschossigen Wochenendhaus (2 Wohn-
rdume, Kiiche Bad), einer Garage und einem Schuppen (Baujahr

etwa 1980) bebaut. Die Bruttogrundfliche betrigt etwa 39 m>.

Der Versteigerungsvermerk wurde im Grundbuch am 09.04.2008
eingetragen.

Der Verkehrswert wurde gemal} § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf 50.000,00 EUR.
AZ:2K 113/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 2. April 2009, 13:30 Uhr

im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 14467 Potsdam, 2. Ober-
geschoss, Saal 304.1, das im Grundbuch von Briick Blatt 2210
eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemél Bestandsv er-
zeichnis:
Ifd. Nr. 1, Flur 3, Flurstiick 242/1, Lindenstr. 1a, grof3: 139 m’

Flur 3, Flurstiick 242/2, grof3: 123 m?
versteigert werden.
Laut Gutachten handelt es sich um 2 nicht zusammenhéngende
Flurstiicke, welche mit einem Zw eifamilienhaus bebaut (Bau-
jahr vermutlich um 1900, Umbau ca. 1960, Instandsetzung/Mo-
dernisierung ca. 1995 - 1996) sind.
Postalische Anschriften: Flurstiick 242/1 Lindenstralle 1a, Flur-
stiick 242/2 Chausseestraf3e.

Der Versteigerungsvermerk wurde am 15.10.2007 in das ge-
nannte Grundbuch eingetragen.

Der Verkehrswert wurde gemal} § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf 120.000,00 EUR.
AZ:2 K 364/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 2. April 2009, 13:30 Uhr
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 2. Obergeschoss, Saal 310,
das im Grundbuch von Potsdam Blatt 13191 eingetragene
Wohnungseigentum, Bezeichnung gemill Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1:  1.331/10.000 Miteigentumsanteil an dem Gr und-
stiick Gemarkung Potsdam, Flur 25, Flurstiick 62,
Gebdude- und Freiflache, Gregor-Mendel-Str. 39;
Weinbergstr. 7, 946 n?®
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung Nr. 2 des
Aufteilungsplanes und einem Sonder nutzungsrecht an dem
Stellplatz Nr. 18
versteigert werden.
Das Objekt liegt in einem Mehrf amilienhaus, modernisierter
Altbau im Denkmalbereich der ,,Jédger vorstadt® Potsdams und
besteht aus 3 1/2 Zimmer , Kiiche, Bad/WC, Giste-WC, Flur ,
Wintergarten und Terrasse mit einer Wohnfldche von etwa 113 nr.
Die Wohnung ist zurzeit vermietet.

Der Versteigerungsvermerk wurde am 11.04.2007 in das ge-
nannte Grundbuch eingetragen.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf 145.000,00 EUR.
AZ:2 K 118/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Montag, 6. April 2009, 9:00 Uhr

im Hauptgebdude des Amtsgerichts in 14467 Potsdam, Hegelal-
lee 8 im Saal 304.1, II. Ober geschoss, das im Grundbuch von
Brandenburg Blatt 15831 eingetragene Grundstiick, Bezeich-
nung gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Brandenburg, Flur 102, Flurstiick 812,

Gebidude- und Freifldche, Gladiolenweg 19 A, 492 m?
versteigert werden.
Das Grundstiick Gladiolenweg 19a in 14472 Brandenbusg ist mit
einem Einfamilienhaus (,,Holland Haus®, Holztafelbauw eise;
Erd- und Dachgeschoss, etwa 108 m* Wohnflache; Baujahr 1996,
gute Ausstattung), einem Doppel-Car port, einem kleinen Ge-
wichshaus und einem Geréteschuppen bebaut. Die Beschrei-
bung entstammt dem Gutachten und erfolgt ohne Gewéhr.
Der Verkehrswert wurde gemdBl § 74a  Abs. 5ZV G auf
170.000,00 EUR festgesetzt.

Der Versteigerungsvermerk ist am 03.09.2008 in das genannte
Grundbuch eingetragen worden.
AZ:2 K 358/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Mittwoch, 8. April 2009, 12:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts, Hegelallee 8, 14467 Pots-
dam, Saal 304.1 (im 2. Obergeschoss), das im Grundbuch von
Damsdorf Blatt 815 eingetragene Wohnungseigentum, Be-
zeichnung gemif Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 162/3.000 Miteigentumsanteil an dem Gr undstiick
Gemarkung Damsdorf, Flur 2, Flurstiick 99/2, Gebaude- und
Gebadudenebenflachen, Am Vogelstangenberg, 3.200 m’
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im ersten
Obergeschoss rechter Eingang rechts und zvei Kellerraumen im
Aufteilungsplan jeweils mit Nr. 16 bezeichnet
versteigert werden.
Eigentumswohnung in der Gohlsdorfer Str. 18, 1. OG, 4 Zim-
mer, Balkon, ca. 75 m > Wohnfldche. Die Beschreibung ent-
stammt dem Gutachten und erfolgt ohne Gewihr.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
09.05.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert ist festgesetzt worden auf 14.000,00 EUR.

Im Termin am 25.01.2008 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapital wertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Hilfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
AZ:2 K 116/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Mittwoch, 15. April 2009, 12:00 Uhr
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im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts, Hegelallee 8, 14467 Pots-

dam, Saal 304.1 (im 2. Obergeschoss), das im Grundbuch von

Dallgow Blatt 554 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung ge-

méif Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, Flur 2, Flurstiick 67, Gebaude- und Gebaudeneben-
flachen, Im Dorfe, 770 n?

versteigert werden.

Das Grundstiick Schulgasse 5 ist mit einem Mehrfamilienhaus

(Baujahr ca. 1890, saniert ca. 1975) mit 3 Wohnungen (gesamt

ca. 223 m?) bebaut. Aufgrund Brandschadens derzeit unbe-

wohnbar. Beschreibung gemif3 Gutachten - ohne Gewihr.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
25.09.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert ist festgesetzt worden auf 57.000,00 EUR.
AZ:2XK 361/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Mittwoch, 15. April 2009, 13:30 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts, Hegelallee 8, 14467 Pots-
dam, Saal 304.1 (im 2. Obergeschoss), das im Grundbuch von
Golm Blatt 2125 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung ge-
mal Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Golm, Flur 1, Flurstiick 757, Gebaude-

und Freiflédche, Habichtweg 10, 443 m’
versteigert werden.
Das Grundstiick ist mit einem Einfamilienhaus (Baujahr ca. 2003,
ca. 136 m* Wohnfldche) bebaut. Gepflegter Zustand. Vermietet.
Die Beschreibung entstammt dem Gutachten und erfolgt ohne
Gewidhr.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
24.07.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert ist festgesetzt worden auf 180.000,00 EUR.

Im Termin am 08.08.2008 ist der Zuschlag wersagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieflich des Kapital wertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Hélfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
AZ:2 K 331/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 16. April 2009, 9:00 Uhr
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 14467 Potsdam, 2. Ober-
geschoss, Saal 304.1, das im Grundbuch von Briick Blatt 1739
eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemédl3 Bestandsv er-
zeichnis:
Ifd. Nr. 4, Flur 3, Flurstiick 336, Gebdude- und F  reifldche,
Bahnhofstr. 58 ¢, groB: 1.463 m?
versteigert werden.
Das Grundstiick ist laut Gutachten an der Straflenfront mit ei-
nem verglasten Pavillon bebaut. Des Weiteren befinden sich auf
dem Grundstiick mehrere Schuppen, Garagen und eine Werk-
statt. Auf dem Grundstiick wird eine Glaserei betrieben. Die
Werkstatteinrichtung wird nicht mitversteigert.
Postalische Anschrift: Bahnhofstr. 58 c.

Der Versteigerungsvermerk wurde am 29.01.2003 in das ge-
nannte Grundbuch eingetragen.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf 265.000,00 EUR.

Im Termin am 17.04.2008 ist der Zuschlag ‘ersagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapital wertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Hélfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
AZ:2 K 524/02

Zwangsversteigerung

Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft soll am
Donnerstag, 16. April 2009, 10:30 Uhr

im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 14467 Potsdam, 2. Oberge-

schoss, Saal 304.1, das im Grundbuch von Babelsberg Blatt 257

eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemil Bestandsv er-

zeichnis:

Ifd. Nr. 2, Flur 1, Flurstiick 44, Gebaude- und Gebdudeneben-
flachen, Miihlenstraf3e 12, 474 m?

versteigert werden.

Laut Gutachten ist das Gundstiick mit einem Zweifamilienhaus

(Baujahr 1753, Wohnflédche ca. 98 m?) und einem Einfamilien-

haus (Baujahr um 1900, Wohnflache ca. 50 m’) bebaut.

Der Versteigerungsvermerk wurde am 10.04.2008 in das ge-
nannte Grundbuch eingetragen.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf 156.800,00 EUR.
AZ:2 K 109/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 16. April 2009, 13:30 Uhr
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 14467 Potsdam, 2. Ober-
geschoss, Saal 304.1, das im Grundbuch von Ketziir Blatt 217
eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemdl3 Bestandsv er-
zeichnis:
Ifd. Nr. 1, Flur 1, Flurstiick 305, Gebdude- und F  reifldche,
Dorfstr. 4d, groB3: 791 m?
versteigert werden.
Laut Gutachten ist das Grundstiick mit einer in den Jahren 1999
bis 2002 errichteten Doppelhaushélfte (Wohnflache ca. 101,3 nt,
Innenausbau noch nicht beendet).
Postalische Anschrift: Ketziirer Dorfstra3e 4d, 14778 Beetz-
secheide.

Der Versteigerungsvermerk wurde am 29.01.2008 in das ge-
nannte Grundbuch eingetragen.

Der Verkehrswert wurde gemal} § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf 121.000,00 EUR.
AZ:2 K 524/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Freitag, 17. April 2009, 9:00 Uhr
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im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts, Hegelallee 8, 14467 Pots-

dam, Saal 304.1 (im 2. Obergeschoss), das im Grundbuch von

Oberjiinne Blatt 287 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung

gemil Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 2, Flur 4, Flurstiick 36, Gebaude- und F
Oberjiinne 7, 823 m’

versteigert werden.

Das Grundstiick ist mit einem Einf amilienhaus, Baujahr ca.

1924, ca. 156 nt Wohnflédche, bebaut. Beschreibung geméal Gut-

achten - ohne Gewéhr.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am

20.11.2007 eingetragen worden.

reiflache,

Der Verkehrswert ist festgesetzt worden auf 48.000,00 EUR.
AZ:2 K 456/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Montag, 13. Juli 2009, 9:00 Uhr

im Hauptgebdude des Amtsgerichts in 14467 Potsdam, Hegelal-
lee 8, im Saal 304.1, II. Ober geschoss, das im Grundbuch von
Babelsberg Blatt 1453 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung
gemif Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Babelsberg, Flur 10, Flurstiicke

46, Gebdude- und Gebdudenebenfldchen, Er nst-

Théalmann-Str. 124, GroéBe: 1.055 nv,

101, StraBe, Ernst-Thilmann-Str., Grofe: 94 m?
versteigert werden.
Das Grundstiick GroBbeerenstr. 124 in 14482 Potsdam-Babels-
berg ist mit einem ehemaligenWohnhaus (etwa 26 m* Nutz- und
107 m? Biiroflache; eigen genutzt bzw: leer stehend), einem che-
maligen Biirogebdude (etwa 211 n?’ Nutz- bzw. Lagerflache und
167 m? Biirofliache; teilweise vermietet, sonst leer stehend) und
einem Werkstattgebdude (etwa 130 m* Nutzflache; vermietet als
Kfz-Werkstitten) bebaut. Die teil weise von etwa 1948 stam-
menden Gebéude sind teilweise umgebaut, saniert und renoviert,
weisen aber Bauméngel und -schdden und Unterhaltungsriick-
stau auf. Als Zubehor werden der Bremsenpriifstand, die Hebe-
biihne Zippo, der Kompressor und das Kleinwerkzeug aus der
kleinen Werkstatt mit versteigert. Die Beschreibung entstammt
dem Gutachten (die Gebdude konnten nur iiberwiegend von in-
nen besichtigt werden) und erfolgt ohne Gewéhr.

Der Verkehrswert wurde gemdB3 § 74a  Abs. 5ZV G auf
386.500,00 EUR (einschlieBlich des Zubehdrs) festgesetzt.

Der Versteigerungsvermerk ist am 23.05.2008 in das genannte
Grundbuch eingetragen worden.
AZ:2XK 187/08

Amtsgericht Senftenberg

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Donnerstag, 26. Miirz 2009, 9:30 Uhr
im Gerichtsgebdude 01968 Senftenberg, Steindamm 8, Erdge-
schoss, Saal EO1, das im Gundbuch von Lindchen Blatt 20 ein-
getragene Grundstiick; Bezeichnung gemil} Bestandsverzeich-
nis: Gemarkung Lindchen, Flur 1, Flurstiick 14, 1.962 qm
versteigert werden.

Bebauung: Wohnhaus, Senftenberger Strafie 8, 03103 Neu-See-
land OT Lindchen

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

02.03.2004 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemill § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 45.000,00 EUR.

Im Termin am 25.11.2004 ist der Zuschlag v ersagt worden,
weil das abgegebene Meistgebot einschlielich des Kapital-
wertes der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen
bleibenden Rechte 5/10 des Grundstiickswertes nicht erreicht
hat.

Geschifts-Nr.: 42 K 10/04

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Donnerstag, 26. Miirz 2009, 11:00 Uhr
im Gerichtsgebdude 01968 Senftenberg, Steindamm 8, Erdge-
schoss, Saal EO1, die im Gr  undbuch von Neupetershain
Blatt 550 eingetragenen Grundstiicke; Bezeichnung gemaf3 Be-
standsverzeichnis: Gemarkung Neupetershain,
Flur 1, Flurstiick 128, 517 n¥ grof3,
Flur 1, Flurstiick 129/1, 588 nt grof3
versteigert werden.
Bebauung: Einfamilienhaus, Nebengebéude, in 03103 Neupe-
tershain-Nord, Lindenstraf3e 19
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
30.04.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal} § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf 56.000,00 EUR.

(Flurstiick 128: 49.600,00 EUR; Flurstiick 129/1: 6.400,00 EUR)
Geschifts-Nr.: 42 K 49/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Dienstag, 31. Mirz 2009, 9:30 Uhr
im Gerichtsgebdude 01968 Senftenber g, Steindamm 8, Erdge-
schoss, Saal EO1, das im Gundbuch von Schwarzheide Blatt 105
eingetragene Grundstiick der Gemarkung Schw arzheide, Flur 2
Flurstiick 318/2, Gebdude- und Gebdudenebenflichen,Ackerland
1.777 m’ groB3, versteigert werden.
Bebauung: Wohnhaus, Nebengebdude, Scheune seit drei Jahren
nicht genutzt, belegen in 01987 Schwarzheide, Lauchhammer-
straf3e 41
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
19.02.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 51.600,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 42 K 20/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Montag, 11. Mai 2009, 9:30 Uhr
im Gerichtsgebdude 01968 Senftenberg, Steindamm 8, Erdge-
schoss, Saal EO1, das im Grundbuch von Lindchen Blatt 116
eingetragene Grundstiick der Gemarkung Lindchen, Flur 1,
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Flurstiick 287/1, Gebdude- und Freifldche, Landwirtschaftsfla-

che, 2.665 m? groB3, versteigert werden.

Bebauung: Einfamilienhaus, noch nicht vollstindig saniert, be-
legen in 03103 Neu Seeland OT Lindchen, Leesko-
wer Stralle 6

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

13.07.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf 49.900,00 EUR.

Im Termin am 30.06.2008 ist der Zuschlag ersagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapital wertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte 5/10 des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschifts-Nr.: 42 K 76/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Montag, 11. Mai 2009, 11:00 Uhr

im Gerichtsgebdude 01968 Senftenber g, Steindamm 8, Erdge-
schoss, Saal EO1, der im Gundbuch von GrofBiridschen Blatt 567
eingetragene frithere 1/2 Miteigentumsanteil am Gr undstiick;
Bezeichnung gemal Bestandsverzeichnis:
Gemarkung GrofBrdschen, Flur 1, Flurstiick 463, Gebaude- und
Gebdudenebenflachen, 2.553 m? groB3,
versteigert werden.
Bebauung: Einfamilienhaus mit ausgebautem Dachgeschoss

mit 3 Garagen.
Belegen in: Dresdner Strafle 21, 01983 Grofrdschen
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
28.04.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 45.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 42 K 46/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Montag, 18. Mai 2009, 9:30 Uhr

im Gerichtsgebdude 01968 Senftenber g, Steindamm 8, Erdge-
schoss, Saal EO1, die im Gundbuch von Frauendorf Blatt 20147
eingetragenen Grundstiicke der Gemarkung Frauendorf, Flur 8
1. Flurstiick 809, Verkehrsflache, 12 m? grof3,

Flurstiick 810, Erholungsflachen, 270 m* grof,
2. Flurstiick 318/1, Gebdude- und Heiflache, Landwirtschafts-

flache, Tettauer Strallie 9, 1.111 nv’ grof3
versteigert werden.
Bebauung: Wohnhaus mit Werkstatt-Lagergebdude, das Flur-

stiick 809/810 ist unbebaut.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
20.08.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf21.716,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 42 K 56/08

Amtsgericht Strausberg

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Dienstag, 3. Mérz 2009, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude, Klosterstrae 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 1, das im Gr undbuch von Kruge Blatt 41 eingetragene
Grundstiick, Bezeichnung gemaf Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 11, Gemarkung Kruge, Flur 1, Flurstiick 411, Gebéude-

und Freifldche, Apfelallee 32, Grofie 2.928 qm

Laut Gutachten: bebaut mit Neubauemhaus mit Stallteil und Ga-
rage, Bj. Ende der 1940er Jahre, 2-geschossig, EG: nicht ausgeb
DG; Wohnfldche ca. 100 qm;
teilunterkellert (ca. 50 %), stark wernachléssigte Instandhaltung,
sanierungsbediirftig
Lage: 16259 Falkenberg OT Kruge, Apfelallee 32
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
15.01.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 25.000,00 EUR.
AZ:3 K 7/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 3. Mérz 2009, 10:30 Uhr

im Gerichtsgebdude, Klosterstrae 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 1, das im Grundbuch von Petershagen Blatt 1894 cinge-
tragene Grundstiick, Bezeichnung geméaf Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Petershagen, Flur 3, Flurstiick 1352,

GrofBe 892 gm
Laut Gutachten: Grundstiick, bebaut mit eingeschoss. Holzhaus
(Typ ,,Bodensee®), Bj. ca. 1999, nicht unterkllert, DG nicht aus-
baubar, Satteldach, mit tiberdachter Terrasse; genutzt fiir Erho-
lungszwecke, einfache bis mittlere Ausstattung, guter Bauzu-
stand; selbstdndige Bebauung des Gr undstiicks mit Ein- oder
Zweifamilienhaus ist denkbar.
Lage: Rathausstr. 47, 15370 Petershagen
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
27.10.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 72.000,00 EUR.

Im Termin am 28.09.2007 ist der Zuschlag wersagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapital wertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte 7/10 des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.

AZ:3 K 687/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Montag, 30. Mirz 2009, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude, Klosterstrafie 13 in 15344 Strausberg, im
Saal 2, das imWohnungsgrundbuch von Bernau Blatt 7272 ein-
getragene Wohnungseigentum, Bezeichnung gemif3 Bestands-
verzeichnis:
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Ifd. Nr. 1, 253/10.000 Miteigentumsanteil an Gemarkung Ber-

nau, Flur 21, Flurstiick 478/2, Gebdude- und Gebdudenebenfla-
chen, In den breiten Wiesen; Flurstiick 477/2, desgleichen, Flur-
stiick 474/3, desgleichen, Grofle 3.698 nr

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung und dem
Kellerraum jeweils Nr. 221 des Aufteilungsplanes, gelegen im
1. Obergeschoss des Hauses 8.

sowie das im Teileigentumsgrundbuch von Bernau Blatt 7309
eingetragene Teileigentum, Bezeichnung gemif Bestandsv er-
zeichnis:

1fd. Nr. 1, 21/10.000 Miteigentumsanteil an Gemarkung Benau,
Flur 21, Flurstiick 478/2, Gebdude- und Gebdudenebenfldchen,
In den breiten Wiesen; Flurstiick 477/2, desgleichen, Flur -
stiick 474/3, desgleichen, Grofle 3.698 nr

verbunden mit dem Sondereigentum an dem Tiefgaragenstell-
platz, bezeichnet im Aufteilungsplan mit TG 221

laut Gutachten:

Wohnungseigentum Blatt 7272: 3-Zimmer-Wohnung im Mehr-
familienhaus, Baujahr 1995, 1. Ober geschoss, Balkon, Wohn-
flache ca. 72 nv’, guter Allgemeinzustand, vermietet
Teileigentum Blatt 7309: Tiefgaragenstellplatz

Lage: Landkreis Barnim, 16321 Bernau, Pegasusstraf3e 43
versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
06.08.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemédl § 74 aAbs. 5 ZVG festgesetzt auf:
Wohnungseigentum Bernau Blatt 7272 67.500,00 EUR
Teileigentum Bernau Blatt 7309: 5.400,00 EUR.
AZ:3 K 233/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Montag, 30. Mérz 2009, 10:30 Uhr

im Gerichtsgebédude, Klosterstralle 13 in 15344 Strausberg, im
Saal 2, das im Grundbuch von Golzow Blatt 817 eingetragene
Grundstiick, Bezeichnung gemif Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Golzow, Flur 4, Flurstiick 56/2, Gebau-

de- und Freiflache, Gartenstr. 12, Grofle 495 nv
laut Gutachten: bebaut mit massiver Doppelhaushilfte, Baujahr
vor 1989, Wohnfldache ca. 120 n?, unterkellert, Garage, Repara-
tur- und Instandsetzungsbedarf, leer stechend
Lage: Landkreis Méarkisch Oderland 15328 Golzow, Gartenstr. 12
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
15.09.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal} § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 42.000,00 EUR.
AZ:3K 103/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Montag, 30. Mirz 2009, 13:00 Uhr
im Gerichtsgebédude, Klosterstrale 13 in 15344 Strausberg, im
Saal 2, das im Grundbuch von Crussow Blatt 479 eingetragene
Grundstiick, Bezeichnung geméif Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, Gemarkung Crussow, Flur 2, Flurstiick 305, Gebdu-
de- und Freifliche, Gellmersdorfer Stralie, Grofie
6.889 m?

laut Gutachten: Gewerbegrundstiick, bebaut mit Gefliigelmast-

anlage (baurechtlich nicht zuléssig It. Mitteilung d. StadAnger-

miinde), befriedigender Zustand, zum Teil jedoch abrissreif

Lage: Landkreis Uckermark, 16278 Angermiinde OT Crussow,

Gellmersdorfer Str. 18 a

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

16.01.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal} § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 44.700,00 EUR.
AZ:3 K 383/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Dienstag, 31. Mérz 2009, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebiude, Klosterstraflie 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 1, im Wohnungsgrundbuch von Eggersdorf/Str. Blatt 2868
auf den Namen der WGBE Beteiligungs GmbH & Co Bautrdger
KG, Berlin eingetragene Wohnungseigentum, Bezeichnung ge-
mél Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 78,94/10.000stel Miteigentumsanteil an dem Grund-
stiick Gem. Eggersdorf/Str., Flur 2,
Flurstiick 1279, Gebdude- und Freifliche, Rosenstralie, Grofie
219 m?,
Flurstiick 1280, Gebédude- und F reifliche, Rosa-Luxemburg-
Strafle, Grofle 2.934 m?’,
Flurstiick 1281, Gebaude- und Heifldche, Rotdornstr. 23, 24, 25,
FlieBstral3e 5, 6, 7, Rosenstralie 8, 9, 10, 11, Grofie 9.060 ni,
Flurstiick 1282, Gebdude- und Heiflache, Rotdornstralle, Grofe
536 m?
verbunden mit dem Sondereigentum an der im Erdgeschoss im
Haus IX gelegenen Wohnung nebst Abstellraum und Terrasse,
jeweils Nr. 76 des Aufteilungsplanes.
Dem hier eingetragenen Wohnungseigentum steht das Sondemut-
zungsrecht an dem PKW- Stellplatz in der Tiefgarage Nr. TG 58
Zu.
laut Gutachten: 2-Zimmer -Wohnung im EG nebst Kfz-Stell-
platz, Wohnung ca. 63,56 n? Wohnfldche, unbefristet vermietet,
Keller, Abstellraum, Flur, groer Wohnraum mit Erker und Ter-
rassenzugang, Kii., Bad, kleiner Wohnraum, durchschnittliche
Ausstattung, Gebrauchsspuren
Lage: 15370 Petershagen/Eggersdorf, Rosenstr. 10
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
29.07.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 57.000,00 EUR.
AZ:3K 17/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 31. Miirz 2009, 10:00 Uhr
im Gerichtsgebdude, Klosterstralle 13, in 15344 Strausberg, im
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Saal 1,dasim  Wohnungsgrundbuch von Eggersdorf/Str.
Blatt 2873 auf den Namen der WGBE Beteiligungs GmbH &
Co Bautrdger KG, Berlin eingetrageneWohnungseigentum, Be-
zeichnung gemdl Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, 48,24/10.000stel Miteigentumsanteil an dem Grund-
stiick

Gem. Eggersdorf/Str., Flur 2, Flstk. 1279, Gebédude- und F rei-
fliche, Rosenstr., Grofie: 219 m?,

Gem. Eggersdorf/Str., Flur 2, Flstk. 1280, Gebédude- und F rei-
flache, Rosa-Luxemburg-Str., Grofle: 2.934 m’,

Gem. Eggersdorf/Str., Flur 2, Flstk. 1281, Gebdude- und F rei-
fliche, Rotdornstr., 23, 24, 25, FlieBstr 5, 6, 7, Rosenstr 8, 9, 10,
11, GroBe: 9.060 m?,

Gem. Eggersdorf/Str., Flur 2, Flstk. 1282, Gebédude- und F rei-
flache, Rotdornstr., Grofie: 536 m?

verbunden mit dem Sondereigentum an der im Dachgeschoss im
Haus IX gelegenen Wohnung nebst Abstellraum und Terrasse,
jeweils Nr. 81 des Aufteilungsplanes.

Dem hier eingetragenen Wohnungseigentum steht das Sonder-
nutzungsrecht an dem PKW-Stellplatz in derTiefgarage Nr. TG 63
Zu.

laut Gutachten: 2-Zimmer-Wohnung im DG nebst Kfz-Stell-
platz, Wohnung ca. 38,39 n¥ Wohnfliche, unbefristet vermietet,
Keller, Abstellraum, Flur, groBer Wohnraum mit K ochnische
und Terrassenzugang, Bad, kleiner Wohnraum, durchschnittli-
che Ausstattung, Gebrauchsspuren

Lage: 15370 Petershagen/Eggersdorf, Rosenstr. 10

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
02.07.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal} § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 31.600,00 EUR.
AZ:3 K 22/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Dienstag, 31. Méirz 2009, 11:00 Uhr
im Gerichtsgebiude, Klosterstrale 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 1,dasim  Wohnungsgrundbuch von Eggersdorf/Str.
Blatt 2893 auf den Namen der WGBE Beteiligungs GmbH &
Co Bautrdger KG, Berlin eingetrageneWohnungseigentum, Be-
zeichnung gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 83,26/10.000stel Miteigentumsanteil an dem Grund-
stiick Gem. Eggersdorf/Str., Flur 2,
Flurstiick 1279, Gebdude- und Freifliche, Rosenstralie, Grofie
219 m?,
Flurstiick 1280, Gebdude- und F reifldche, Rosa-Luxemburg-
Strafe, Grofle 2.934 n?’,
Flurstiick 1281, Gebaude- und Feifldche, Rotdornstr. 23, 24, 25,
FlieBstra3e 5, 6, 7, Rosenstraf3e 8, 9, 10, 11, GroBe 9.060 nt,
Flurstiick 1282, Gebaude- und Feiflache, Rotdornstrafle, Grofle
536 m?,
verbunden mit dem Sondereigentum an der im Obegeschoss im
Haus XII gelegenen Wohnung nebst Abstellraum und Terrasse,
jeweils Nr. 101 des Aufteilungsplanes.
Dem hier eingetragenen Wohnungseigentum steht das Sondemut-
zungsrecht an dem PKW-Stellplatz in der Tiefgarage Nr. TG 74
Zu.
laut Gutachten: 2-Zimmer-Wohnung im DG nebst Kfz-Stell-

platz, Wohnung ca. 38,39 n¥ Wohnflache, unbefristet vermietet,
Keller, Abstellraum, Flur, groBer Wohnraum mit K ochnische
und Terrassenzugang, Bad, kleiner Wohnraum, durchschnittli-
che Ausstattung, Gebrauchsspuren

Lage: 15370 Petershagen/Eggersdorf, Rosenstr. 10

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
02.07.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 62.800,00 EUR.
AZ:3 K 27/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 31. Miirz 2009, 13:00 Uhr

im Gerichtsgebdude, Klosterstrale 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 1, das im Gr undbuch von Eggersdorf b. Strausberg
Blatt 2336 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemil Be-
standsverzeichnis:
Ifd. Nr. 2, Gemarkung Eggersdort/Str., Flur 2, Flurstiick 978,

Schutzfldche, Pohrtstr. 68, Grofie 731 n?
laut Gutachten: bebaut mit Einfamilienhaus in Massivbauweise,
Bj. ca. 1994, Wohnfliche ca. 187 nv; voll unterkellert; EG: 3 Zi.,
Kii., Duschbad, Diele/Garderobe und Terrasse; DG: 3 Zi., Wan-
nenbad, Flur/Galerie; KG: 6 K ellerrdume (u. a. Heiz-, Sauna-
und Hobbyraum) und Vorraum; mittlerer Ausstattungsstandard,
gepflegter und im Wesentlichen instand gehaltener Zustand ,
stirkere Feuchteschdden im KG; sowie mit Massivgarage, Bj.
ca. 1994
Lage: 15345 Petershagen-Eggersdorf OT Eggersdorf, Pohrtstr. 68
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
04.03.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal} § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 210.000,00 EUR.
AZ:3 K 57/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 7. April 2009, 9:00 Uhr

im Gerichtsgebdude Strausberg, Klosterstr. 13, Saal 2, das im

Grundbuch von Klosterfelde Blatt 1808 cingetragene Gebéu-

deeigentum und Grundstiick, Bezeichnung gemal} Bestandsver-

zeichnis:

Ifd. Nr. 1, Gebaude auf Flur 9, Flurstiick 302

Ifd. Nr. 2, Gemarkung Klosterfelde, Flur 9, Flurstiick 302,

Gebédude- und Freifldche,

laut Gutachten:

- Grundstiick bebaut mit Einfamilienhaus (Flachbau), massi-
vem Nebengebdude, Garage, Carport,

- Grundstiick und Gebédudeeigentum sind getrennt im Gund-
buch eingetragen

- Gebidude: Bj. 1986, sporadische Sanier ung, voll unterkel-
lert, 4 Zi., Kiiche, Bad Diele/Flur, Windfang, ca. 90 n* Wfl.,
Keine Innenbesichtigung durch den Gutachter!

Lage: Zum Felde 8, 16348 Wandlitz OT Klosterfelde

versteigert werden.
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Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
19.02.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal3 § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt:
bzgl. des Gebdudeeigentums auf: 41.000,00 EUR
bzgl. des Grundstiicks auf: 24.000,00 EUR.
AZ:3 K 46/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Dienstag, 7. April 2009, 10:30 Uhr

im Gerichtsgebdude Strausberg, Klosterstr. 13, Saal 2, die im

Grundbuch von Giinterberg Blatt 419 eingetragenen Grund-

stiicke, Bezeichnung gemil Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 3, Gemarkung Giinterberg, Flur 3, Flurstiick 63/4, Ge-

baude- und Freiflache, Dorfmitte 17, Grofe: 1.285 ni,

Ifd. Nr. 4, Gemarkung Giinterberg, Flur 3, Flurstiick 64, Ge-

béude- und Freiflache, Dorfmitte 17, GroBe: 380 nt
laut Gutachten:

- Grundstiicke bebaut mit Einfamilienhaus, Stall- und Gara-
gengebdude, Bj. um 1900, in den 90er Jahren z.T. moderni-
siert, teilunterkellert, DG z. T. ausgebaut,

- EG: 4 Zi., Kiiche, Bad, Veranda, Diele, Flur; DG: 2 Riume,
Dachboden, ca. 180 m®> Wfl., schlechter Zustand, Leerstand

Lage: Dorfmitte 17, 16278 Angermiinde OT Giinterberg

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

15.04.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemélB § 74 aAbs. 5 ZVG festgesetzt auf:
Flurstiick 63/4: 18.442.81 EUR
Flurstiick 64: 1.657,19 EUR.
AZ:3 K 696/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 7. April 2009, 12:00 Uhr

im Gerichtsgebdude Strausber g, Klosterstr. 13, Saal 2, das

im Wohnungsgrundbuch von Buckow Blatt 1417 eingetragene

Wohnungseigentum, Bezeichnung gemél Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, 7.270/100.000 Miteigentumsanteil an dem Gr und-

stiick Gemarkung Buckow, Flur 3, Flurstiick 593, Grofe 1.212 m

verbunden mit dem Sondereigentum am Appartement, Erdge-

schoss, Nr. 7 des Aufteilungsplanes.

laut Gutachten:

- 2-Zimmer-Appartement in einem 1995/96 gebauten Gast-
haus und Appartement Hotel mit 1 Restaurant, 8 Apparte-
ments

- 2Zi., (offene) Kiiche, Wannenbad, Diele, Terrasse, ca. 71,09 n¥
WHL., guter Zustand, als Personalwohnung zum Hotel ver-

mietet
Lage: Wriezener Strafle 2, 15377 Buck ow (EG hinten, Nr. 7
des ATP)

versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
11.06.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemill § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 62.000,00 EUR.
AZ:3 K 146/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Mittwoch, 15. April 2009, 9:00 Uhr

im Gerichtsgebiude, Klosterstra3e 13 in 15344 Strausber g im
Saal 2, das im Grundbuch von Wandlitz Blatt 4653 eingetrage-
ne Grundstiick, Bezeichnung gemif} Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 9, Gemarkung Wandlitz, Flur 2, Flurstiick 464, Wald-

flache, Veilchenweg, Grofe: 1.316 m?
laut Gutachten: unbebautes Gr undstiick im AuBlenbereich des
OT Wandlitz, wartestdndiges Bauland
Lage: 16348 Wandlitz, Veilchenweg
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
10.01.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 11.000,00 EUR.
AZ:3 K 975/05

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Mittwoch, 15. April 2009, 10:00 Uhr

im Gerichtsgebiude, Klosterstrafe 13 in 15344 Strausber g im
Saal 2, das im Grundbuch von Wandlitz Blatt 4653 eingetrage-
ne Grundstiick, Bezeichnung gemif} Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 10, Gemarkung Wandlitz, Flur 2, Flurstiick 476, Wald-

flache, Lilienweg, Grofe: 1.131 m?
laut Gutachten: unbebautes Gr undstiick im AufBlenbereich des
OT Wandlitz, wartestdndiges Bauland
Lage: 16348 Wandlitz, Lilienweg
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
10.01.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 9.000,00 EUR.
AZ:3 K 979/05

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Mittwoch, 15. April 2009, 11:00 Uhr

im Gerichtsgebiude, Klosterstraf3e 13 in 15344 Strausber g im
Saal 2, das im Grundbuch von Wandlitz Blatt 4653 eingetrage-
ne Grundstiick, Bezeichnung gemif} Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 11, Gemarkung Wandlitz, Flur 2, Flurstiick 477, Wald-

flache Lilienweg, Grofe: 948 m’
laut Gutachten: unbebautes Gr undstiick im AuBlenbereich des
OT Wandlitz, wartestdndiges Bauland
Lage: 16348 Wandlitz, Lilienweg
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
10.01.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 10.000,00 EUR.
AZ:3 K 985/05

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 21. April 2009, 9:00 Uhr
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im Gerichtsgebdude Strausber g, Klosterstr. 13, Saal 2, das

im Grundbuch von Wuschewier Blatt 281 cingetragene Grund-

stiick, Bezeichnung gemal Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, Gemarkung Wuschewier, Flur 2, Flurstiick 114/1,

GrofBle: 562 m’

laut Gutachten:

- Grundstiick bebaut mit Wohngebaude u. Nebengebaude (u. a.
Garage) Bj. ca. 1982/1984, unterkellert

- EG: Diele, 3 Zi., Kiiche, Du/WC, ca. 96 m* Wfl.; DG: Flur,
3 Zi., Bad, ca. 64 m*> Wil

- guter Zustand

Der ges. Siedlungsbereich Wuschewier unterliegt dem Denk-

malschutz!

Lage: DorfstraBle 35, 15320 Wuschewier

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

20.06.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal} § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 110.000,00 EUR.
AZ:3 K 356/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 21. April 2009, 12:00 Uhr

im Gerichtsgebdude Strausber g, Kloster. 13, Saal 2, das im

Grundbuch von Klosterfelde Blatt 529 cingetragene Grund-

stiick, Bezeichnung gemil3 Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, Gemarkung Klosterfelde, Flur 3, Flurstiick 785,

Grofe 870 m?

laut Gutachten:

- Grundstiick bebaut mit Zweifamilienhaus, Bj. ca. 1934, 1990
Anbau und Modemisierung, voll unterkellert und Werkstatt-
gebdude mit Schlosserei, ca. 170 nt Nutzfliche

- Wohnung im EG: 4 Zi. (davon 1 Zi. im OG), Kiiche, Bad,
Flur, Kammer, ca. 92,30 m*> WAl.

- Wohnung im OG und DG: 3 Zi., Kiiche, Bad Flur, Dachter-
rasse, ca. 86 m> Wfl,,

- guter bis ausrelchender Zustand; bzgl. Miangel wird auf das
Gutachten verwiesen,
teilw. Begutachtung durch Inaugenscheinnahme

Lage Bahnhofstr. 14, 16348 Klosterfelde

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Gr  undbuch

am 27.09.2006 bzgl. eines 1/2 Miteigentumsanteils und am

22.03.2007 bzgl. des anderen 1/2 Miteigentumsanteil eingetra-

gen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal} § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 90.000,00 EUR.
AZ: 3 K 376/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Mittwoch, 22. April 2009, 13:00 Uhr
im Gerichtsgebdude Strausberg, Klosterstr. 13, Saal 2, die im
Grundbuch von Bernau Blatt 9208 eingetragenen Grundstiicke,
Bezeichnung gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Bernau, Flur 42, Flurstiick 149, Gebéu-
de- und Freifliche, An der Viehtrift, Grofle: 36 m?,

1fd. Nr. 2 Gemarkung Bernau, Flur 42, Flurstiick 151, des-
gleichen, GroBe 3.692 m?,

Ifd. Nr. 3, Gemarkung Bernau, Flur 42, Flurstiick 157, des-

gleichen, Grofie 275 nv,

Ifd. Nr. 4, Gemarkung Bernau, Flur 42, Flurstiick 125, des-

gleichen, Grofie 165 m’,

Ifd. Nr. 5, Gemarkung Bernau, Flur 42, Flurstiick 128, des-

gleichen, Grofe 17 nv’,
Ifd. Nr. 6, Gemarkung Bernau, Flur 42, Flurstiick 148, des-
gleichen, Grofie 3.121 n?,

Ifd. Nr. 7, Gemarkung Bernau, Flur 42, Flurstiick 150, des-
gleichen, Grofe 443 m’,

1fd. Nr. 8, Gemarkung Bernau, Flur 42, Flurstiick 207, des-
gleichen, Grofie 256 v,

Ifd. Nr. 9, Gemarkung Bernau, Flur 42, Flurstiick 152, des-
gleichen, Grofie 143 n?,

Ifd. Nr. 10, Gemarkung Bernau, Flur 42, Flurstiick 156, des-

gleichen, Grofe 1.477 nv,

1fd. Nr. 11, Gemarkung Bernau, Flur 42, Flurstiick 162, des-

gleichen, Grofe 1.207 nv’,

Ifd. Nr. 12, Gemarkung Bernau, Flur 42, Flurstiick 167, des-

gleichen, Grofle 708 mv’

laut Gutachten:

- unbebaute Grundstiicke, im Geltungsbereich des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplans ,,Wohn- und Ge werbefldchen
Viehtrieft*

- Flurstiicke 149, 157, 125, 128, 150, 207, 152, 156, 162, 167:
Arrondierungstldche, wegen Grofle und Zuschnitt baulich
nicht selbstéindig nutzbar

- Flurstiick 151: Baufliche, selbstindig bebaubar

- Flurstiick 148: Rohbaulandfliache, in 3. Reihe

Lage: Am Mahlbusen 47 - 63, 16321 Bemau

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

01.04.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal} § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf:

Flurstiick 149: 1.300,00 EUR
Flurstiick 151: 255.000,00 EUR
Flurstiick 157: 17.000,00 EUR
Flurstiick 125: 6.900,00 EUR
Flurstiick 128: 700,00 EUR
Flurstiick 148: 144.000,00 EUR
Flurstiick 150: 27.900,00 EUR
Flurstiick 207: 10.800,00 EUR
Flurstiick 152: 5.000,00 EUR
Flurstiick 156: 93.000,00 EUR
Flurstiick 162: 76.000,00 EUR

Flurstiick 167:

45.000,00 EUR.

Im Termin am 06.01.2009 ist der Zuschlag wersagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlielich des Kapital wertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Hélfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
AZ:3 K 184/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Montag, 27. April 2009, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebdude, Klosterstrafe 13 in 15344 Strausberg, im
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Saal 2, das im Grundbuch von Schénwalde Blatt 1955 einge-

tragene Grundstiick, Bezeichnung geméif Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, Gemarkung Schonwalde, Flur 12, Flurstiick 550,
Gebaude- und Freiflache, Verkehrsfliche, Eichen-
grund 37, GroBe 415 nv’

laut Gutachten: bebaut mit massivem Reihenendhaus, Baujahr

1996/97, Wohnflache ca. 96 m?, Carport, Begutachtung durch

dulere Inaugenscheinnahme

Lage: Landkreis Bar nim, 16348 Wandlitz OT Schoénwalde,

Eichengrund 37

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

25.04.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 120.000,00 EUR.

Im Termin am 12.01.2009 ist der Zuschlag ‘ersagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot, einschlieflich des Kapital wertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte, die Halfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
AZ: 3 K 134/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Montag, 27. April 2009, 11:00 Uhr

im Gerichtsgebdude, Klosterstrafle 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 1, das im Grundbuch von Bernau Blatt 4752 eingetragene
Grundstiick, Bezeichnung gemif Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Bernau, Flur 20, Flurstiick 55/23, Grof3e

944 m?
laut Gutachten: bebaut mit Einfamilienhaus mit Einliegerwoh-
nung im Dachgeschoss (Generationenhaus), Baujahr 2004,
Wohnfldche ca. 155 m?
Lage: Elchwiese 6, 16321 Bermau
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
19.06.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 148.000,00 EUR.
AZ:3K91/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Montag, 27. April 2009, 13:00 Uhr
im Gerichtsgebédude, Klosterstralle 13 in 15344 Strausberg, im
Saal 2, das im Grundbuch von Giinterberg Blatt 156 eingetra-
gene Grundstiick, Bezeichnung gemifl Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 5, Gemarkung Giinterberg, Flur 2, Flurstiick 32/1,
Erholungsfliache, Gebdude- und F reifldche, Neu-
Giinterberg 9, GroBe 1.124 nv
laut Gutachten: bebaut mit Siedlungshaus, Baujahr 1950er Jahre,
teilunterkellert, Wohnfldche ca. 190 m?, mittlerer Ausstattungs-
standard, eigen genutzt
Lage: Landkreis Uckermark, 16278 Angermiinde OT Giinter-
berg, Neugiinterberg 9
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
24.04.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal} § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 90.000,00 EUR.

Im Termin am 12.01.2009 ist der Zuschlag v ersagt worden,
weil das abgegebene Meistgebot, einschlieflich des Kapital-
wertes der nach denVersteigerungsbedingungen bestehen blei-
benden Rechte, die Hilfte des Gr undstiickswertes nicht er-
reicht hat.

AZ:3 K 214/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Montag, 27. April 2009, 13:30 Uhr
im Gerichtsgebédude, Klosterstralle 13, in 15344 Strausber g,
im Saal 1, das im Wohnungsgrundbuch von Riidersdorf bei
Berlin Blatt 4091 cingetragene Wohnungseigentum, Bezeich-
nung gemil Bestandsverzeichnis:
I1fd. Nr. 1, 50, 37/10.000 Miteigentumsanteil an dem Gundstiick:
Flur 15, Flurstiick 213, Briickenstraf3e 103, Gebaude- und Frei-
flache, Grofie 9.730 m?
verbunden mit dem Sondereigentum an denWohnrdumen Nr. 21
im 3. Obergeschoss des Gebédudeteils WEST nebst Keller im
Kellergeschoss, Nr. 21 des Aufteilungsplanes
laut Gutachten: vermietete 1-Zimmer-Wohnung, Plattenbau, Bau-
jahr 1968, Sanierung 1997, ca. 22,74 m’
Lage: Briickenstraf3e 103, 15562 Riidersdorf
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
15.11.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal} § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 16.000,00 EUR.

Im Termin am 12.01.2009 ist der Zuschlag v ersagt worden,
weil das abgegebene Meistgebot einschlielich des Kapital-
wertes der nach denVersteigerungsbedingungen bestehen blei-
benden Rechte die Hélfte des Gundstlickswertes nicht erreicht
hat.

AZ:3 K 452/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Dienstag, 28. April 2009, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude Strausberg, Klosterstr. 13, Saal 2, die im
Grundbuch von Schwanebeck Blatt 458 eingetragenen Grund-
stiicke, Bezeichnung gemill Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Schwanebeck, Flur 2, Flurstiick 194,
Landwirtschaftsfliche, Gartenland, GroBe: 904 m?
Ifd. Nr. 2, Gemarkung Schwanebeck, Flur 2, Flurstiick 193,
Verkehrsflache, Stralle, Grofe: 150 nv
laut Gutachten:
Flurstiick 194: Grundstiick bebaut mit Bungalow zur Wochen-
endnutzung, Blechgarage, Schuppen, simtlichstAbriss empfoh-
len, baureifes Land
Flurstiick 193: davor liegende Verkehrsfldache
Lage: Ernst-Thélmann-Straf3e 48 b, 16341 Panketal OT Schwa-
nebeck
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
13.08.2008 eingetragen worden.
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Der Verkehrswert wurde gemdf3 § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf:
Flurstiick 194: 76.000,00 EUR

Flurstiick 193: 220,00 EUR.
AZ:3XK216/08
Zwangsversteigerung

Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Dienstag, 28. April 2009, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebiude, Klosterstrale 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 1, das im Wohnungsgrundbuch von Bernau Blatt 10108
eingetragene Wohnungseigentum, Bezeichnung gemil Be-
standsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 19,59/10.000 Miteigentumsanteil Gemarkung Ber-
nau,
Flur 15, Flurstiick 1035, Grof3e 81 n?
Flur 15, Flurstiick 1036, Grofle 186 n?
Flur 15, Flurstiick 1041, GroBe 3.539 n?
Flur 15, Flurstiick 1044, Grofie 3.609 n?
Flur 15, Flurstiick 1067, Grofle 318 n?
Flur 15, Flurstiick 1073, Grofle 58 nr
Flur 15, Flurstiick 1078, Grofe 514 n?
Flur 15, Flurstiick 1098, Grofle 173 n?
Flur 15, Flurstiick 1100, Grofe 17.501 n?
verbunden mit dem Sondereigentum an der  Wohnung nebst
Kellerraum und Loggia, belegen im 1. Obergeschoss des Hauses
E Aufgang 11, jeweils Nr. 108 des Aufteilungsplanes
laut Gutachten: 2-Zimmer -Wohnung einschl. Keller in Mehr-
familienhaus (12 Wohnungen, 4-geschossig), Bj. ca. 1996, ca.
44 v, 2 Zi., (offene) Kii., Wannenbad, Diele, Loggia; vermietet
Lage: Spreeallee 12, 16321 Bemau bei Berlin
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
03.04.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal} § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 41.000,00 EUR.

Im Termin am 27.01.2009 ist der Zuschlag wersagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlielich des Kapitalvertes der
nach den Versteigerungsbedingungen bestehen b leibenden
Rechte die Hélfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
AZ:3XK 127/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am
Montag, 4. Mai 2009, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebaude, Klosterstrafie 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 1, die im Grundbuch von Sophienthal Blatt 109 eingetra-
genen Grundstiicke, Bezeichnung gemél Bestandsverzeichnis:
1fd. Nr. 3, Gemarkung Sophienthal, Flur 2, Flurstiick 5, Erho-
lungsflache, Oderstralle 3, GroBe 516 nv
1fd. Nr. 4, Gemarkung Sophienthal, Flur 2, Flurstiick 7, Ge-
bédude- und Freiflache, Oderstrafle 3, Grofie 345 m?
laut Gutachten: 1fd. Nr. 3, Flurstiick 5, unbebaut derzeit Gar-
ten
Ifd. Nr. 4, Flurstiick 7, bebaut mit Einf amili-
enhaus, Baujahr 1950, in befriedi-
gendem Zustand und Nebengebdu-
de (Garage, Werkstatt, Hobbyraum)

Lage: 15324 Letschin OT Sophienthal, Oderstrafie 3
versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
08.07.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemdf3 § 74 a Abs. 5 ZVG wie folgt
festgesetzt:

fiir 1fd. Nr. 3, Gemarkung Sophienthal, Flur 2, Flurstiick 5 auf:
1.900,00 EUR,

fiir Ifd. Nr. 4, Gemarkung Sophienthal, Flur 2, Flurstiick 7 auf:
24.100,00 EUR.

AZ:3K201/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Mittwoch, 6. Mai 2009, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude, Klosterstrale 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 1, das im Gundbuch von Riidersdorf b. Berlin Blatt 2902
eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemal Bestandsv er-
zeichnis:
Ifd. Nr. 5,  Gemarkung Riidersdorf; Flur 9; Flurstiick 437; Ge-
baude- und Freiflache, Karl-Liebknecht-Str.; Grofie
500 m*
laut Gutachten: massives zweigeschossiges Einfamilienhaus im
Rohbau, Baujahr 2005, Wohnflache ca. 121 m?
Lage: Karl-Liebknecht-Straf3e, 15562 Riidersdorf
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
17.04.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 41.000,00 EUR.
AZ:3 K 200/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am
Donnerstag, 7. Mai 2009, 9:00 Uhr

im Gerichtsgebiude, Klosterstrale 13, in 15344 Strausberg, im

Saal 2, die im Grundbuch von Bad Freienwalde Blatt 2774 cin-

getragenen Grundstiicke, Bezeichnung geméiB Bestandsv er-

zeichnis:

I1fd. Nr. 12, Gemarkung Bad Freienwalde, Flur 15, Flurstiick395,
Gebédude- und F reifldche, Berliner Str ., Grofle
4.474 m?,

Ifd. Nr. 13, Gemarkung Bad Freienwalde, Flur 15, Flurstiick396,
Gebiude- und Freiflache, August-Heese-Str., Grofie
3.898 m?,

I1fd. Nr. 14, Gemarkung Bad Freienwalde, Flur 15, Flurstiick 397,
Gebédude- und F reifldche, Berliner Str ., Grofle
2.822 m,

Ifd. Nr. 15, Gemarkung Bad Freienwalde, Flur 15, Flurstiick398,
Gebiude- und Freiflache, August-Heese-Str., Grofie
2.968 m?

laut Gutachten vom 10.12.2007:

Flurstiick 395:

Hauptgebdude 1 - ehem. Krankenhaus, Baujahr ca. Ende 1930er

Bauhausstil, nach Umnutzung MFH (Gesamtanlage 31 WE),

mit u. a. KG-Rohbauzustand; Hauptgebidude 2 - ehem. Kran-

kenhaus, Baujahr 1910/1920, Jugendstil, nach Umnutzung

MFH (Gesamtanlage 31 WE);
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Hauptgebédude 3 - ehem. Krankenhaus, Baujahr ca. 1910/20, Ju-
gendstil, nach Umnutzung MFH (Gesamtanlage 31 WE);

alle Hauptgebédude: mit u. a. erheblichen Feuchtigkeitsschiden,
instandsetzungsbediirftiger Zustand, Ausstattung zeitgemil
mittlerer Standard, Zustand: solide mit Mangeln,
Nebengebdude 1, 2, 10 - ehem. Trafostation, Massivschuppen
und primitive Uberdachung: keine Nutzungsflexibilitit, keinen
kaufminnisch sinnvollen Verwendungszweck, Vorschlag: Ab-
riss; Nebengebdude 3 - alte Doppelgarage, Baujahr 1950, wirt-
schaftliche Gesamtnutzungsdauer abgelaufen, kein zeitgeméfBer
Zustand, Vorschlag: Abriss

Flurstiick 396:

Nebengebdude 4, 5, 6 - ehem. Lkw-Garage, Baujahr ca. 1950,
wirtschaftliche Gesamtnutzungsdauer abgelaufen; Nebenge-
bdude 7 - primitive Uberdachung, kein kaufménnisch sinnvoller
Verwendungszweck erkennbar; Nebengebdude 8 - alte Baracke,
Baujahr ca. 1960, wirtschaftliche Gesamtnutzungsdauer abge-
laufen, kein kaufméannisch bzw. markgerechter sinnvoller Ver-
wendungszweck erkennbar, seit Jahren leer stehend; Nebenge-
baude 9 - remisendhnlich. Backsteinbau, Baujahr ca. 1910/20,
wirtschaftliche Gesamtnutzungsdauer abgelaufen, k ein kauf-
ménnisch bzw. markgerechter sinnvoller Verwendungszweck er-
kennbar, seit Jahren leer stehend

Nebengebdude 11 - Einzelgarage, Baujahr ca. 1970

hinsichtl. Nebengebduden 4, 5, 6, 7, 8, 9, 11: behindert bessere
bauliche Auslastung des Grundstiickes, Vorschlag: Abriss
Flurstiick 397:

unbebautes Grundstiick

Flurstiick 398:

Hauptgebdude 4 - ehem. Sommer-Villa, Baujahr ca. 1890, nach
Umnutzung MFH (5 WE) mit erhebl. Feuchtigkeitsschédden, in-
standsetzungsbediirftiger Zustand, Ausstattung zeitgemaf mitt-
lerer Standard, Zustand: noch befriedigend,

Nebengebidude 12 - Massi vschuppen, Baujahr ca. 1890, Nut-
zung nur zum Abstellen, ohne Mietansatz-Abstellfldchen fiir
Mieter,

alle Grundstiicke liegen It. Auskunft des Bauamtes im unbe-
planten Innenbereich (§ 34 BauGB) in einem Gebiet vn Wohn-
flichen und sind baurechtlich nach § 34 abgeleitet aus der Um-
gebungsbebauung zu beurteilen, die Grundstiicke liegen in ei-
nem Gebiet mit einer Erhaltungssatzung

Lage: 16259 Bad Freienwalde, August-Heese-Strafle 2/Berliner
StraBe 29 - 31

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
19.01.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemélB § 74 aAbs. 5 ZVG festgesetzt auf:
Flurstiick 395 = 590.000,00 EUR

Flurstiick 396 = 42.000,00 EUR

Flurstiick 397 = 42.000,00 EUR

Flurstiick 398 = 160.000,00 EUR.

AZ:3K 918/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 7. Mai 2009, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebaude, Klosterstralie 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 2, das im Gundbuch von Eberswalde Blatt 6107 cingetra-

gene Grundstiick, Bezeichnung gemif Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 2, Gemarkung Eberswalde, Flur 2, Flurstiick 822, Ge-
biude- und Freifldche, ungenutzt, Verkehrsfldche,
Weg, Heidestraf3e 1, Grofie 835 m?
laut Gutachten vom 10.11.2008: bebautes Gundstiick im Innen-
bereich gemal § 34 BauGB, ehemaliges zweigeschossiges mas-
sives Fabrikgebdude mit eingeschossigem massi ven Anbau,
Nutzung iiberwiegend als Mehrfamilienhaus mit gewerblichem
Anteil im Erdgeschoss des Hauptgebédudes, Teilunterkellerung
vorhanden, geschitzte mogliche Wohn- bzw. Nutzfldche ca.
582 m’, es besteht erheblicher Reparatur- bzw. Instandsetzungs-
bedarf, es bestehen Auflagen aus einer Baugenehmigung zur
Umnutzung Wohnen/Gewerbe, es ist da von auszugehen, dass
weitere objektbezogene Planungsleistungen notwendig sind, die
Begutachtung erfolgte tiberwie gend durch Inaugenscheinnah-
me, der Zutritt wurde lediglich zu den ge werblich genutzten
Réumlichkeiten im Erdgeschoss gewihrt
Lage: Heidestrale 1, 16225 Eberswalde
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
18.08.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 156.000,00 EUR.
AZ:3 K 319/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 7. Mai 2009, 13:30 Uhr

im Gerichtsgebdude, Klosterstralle 13, in 15344 Strausber g,
im Saal 2, das im Grundbuch von Althiittendorf Blatt 247 ein-
getragene Grundstiick, Bezeichnung gemal} Bestandsverzeich-
nis:
Ifd. Nr. 4, Gemarkung Althtittendorf, Flur 2, Flurstiick 56, Ge-

biaude- und Gebdudenebenfldchen, Dorfstralle, Gro-

Be 1.424 m?
laut Gutachten vom 17.04.2008: Ge werbegrundstiick, bebaut
mit einem zweigeschossigen Geschéftshaus (,,Haus am Grim-
nitzsee®), Baujahr 1910, an der Riickseite baulich erw eitert ca.
im Jahr 1970, das Gebaude wurde bis 1990 als Bnsion mit Res-
taurant und Festsaal genutzt, aulerdem bef inden sich im Ge-
biude eine Wohnung und ein Laden, das gesamte Gebdude steht
seit 1990 leer, alle Ausstattungsmerkmale sind vollig v eraltet
bzw. desolat, Holzbauteile wurden tlw. durch Feuchtigkeit stark
geschddigt (Schwammbefall, tlw. Schwammverdacht), um das
Gebidude wieder nutzbar zu machen ist eine uméissende Entker-
nung und durchgreifende Modernisierung notwendig, im Ge-
bdude sind deutlich Spuren v on Vandalismus sichtbar, in den
Etagen und auch dem Dachboden lagert eine erhebliche Menge
Unrat, Sperrmiill, etc, an der stidl. Gundstlicksgrenze steht eine
zweigeschossige Remise (desolat, ehem. Garagen und Lager)
Lage: Dorfstra3e 9, 16247 Joachimsthal
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
19.09.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 1,00 EUR.
AZ:3 K 428/07
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Aufgebotssachen

Amtsgericht Frankfurt (Oder)

Aufgebot

In dem Aufgebotsverfahren

Credit Suisse Inter national, Gesellschaft mit unbeschriankter
Haftung (private unlimited company)

One Cabot Square, E14 4QJ London/England

- Antragstellerin -
Prozessbevollmédchtigt: ITUR-REALIS
Schaumainkai 69,
60596 Frankfurt (Oder)

AZ: 0306 Index 336+338

Rechtsanwalt Dr. Klaus Knipschild, geschéftsansédssig Schau-
mainkai 69, 60596 Frankfurt hat als Bevollméchtigter der Glau-
bigerin das Aufgebot des verloren gegangenen Grundschuld-
briefes iiber die im Gmundbuch von Frankfurt (Oder), Blatt 4574
in Abt. IIT Ifd. Nr. 11 fiir die CREDIT SUISSE INTERNATIO-
NAL, einer Gesellschaft mit unbeschrankter Haftung (pri vate
unlimited company) mit Sitz in London eingetragene, mit 18 %
verzinsliche Grundschuld von 499.260,00 EUR und einer ein-
maligen Nebenleistung von 10 % beantragt.
Der Inhaber der Urkunden wird aufgefordert, spitestens in dem
auf den

Donnerstag, 8. Oktober 2009, 9:30 Uhr
vor dem unterzeichneten Gericht, Zimmer 307, anberaumten
Aufgebotstermin seine Rechte anzumelden und die Urkunden
vorzulegen, widrigenfalls die Kraftloserklarung der Urkunden
erfolgen wird.
Aktenzeichen: 2.3 C 888/08

Aufgebot
In dem Aufgebotsverfahren
Carina Thiel
Dorfstralle 9, 15518 Briesen
- Antragstellerin -

Frau Carina Thiel, geborene Orlowski, Dorfstrae 9, 15518 Brie-
sen (Mark) hat das Aufgebot der abhanden gekommenen Spar-
kassenbiicher der Sparkasse OderSpree, Bankleitzahl 170 550 50
mit den Nummer n 6312219990, Bestand per 02.06.2008
346,37 EUR und 6580327098, Bestand per 02.06.2008
1.669,02 EUR beantragt.
Der Inhaber der Urkunden wird aufgefordert, spitestens in dem
auf den

Donnerstag, 8. Oktober 2009, 9:30 Uhr
vor dem unterzeichneten Gericht, Zimmer 307, anberaumten
Aufgebotstermin seine Rechte anzumelden und die Urkunden
vorzulegen, widrigenfalls die Kraftloserkldrung der Urkunden
erfolgen wird.
AZ:2.3 C857/08

Amtsgericht Oranienburg

Aufgebot
Der Kaufmann Wolfgang Krause, Parkweg 28, 23701 Eutin

Verfahrensbevollméchtigt: Rechtsanwalt und Notar Karsten
Hinz, Albert-Mahlstedt-Stralie 41,
23701 Eutin

hat das Aufgebot zum Ausschluss der unbekannten Glaubiger

mit ihren Rechten eingetragen im Grundbuch des Grundbuch-

amtes Oranienburg von Botzow Blatt 42 in Abteilung III lau-

fende Nummer 9 eingetragenen Restkaufgeldh ypothek von

22.250,00 Goldmark fiir Frau Minna Engelhardt geborene Som-

mer aus Nieder Neuendorf Kreis Osthavelland beantragt.

Die Berechtigten werden aufgefordert, spétestens in dem auf
Mittwoch, 12. August 2009, 9:00 Uhr,

Berliner Strafle 38, 1. Geschoss, Saal V, anberaumten Aufge-

botstermin ihre Rechte anzumelden, da sie sonst mit ihren Rech-

ten ausgeschlossen werden konnen.

AZ:26 C 327/06

Aufgebot
Die MKB Mittelstandskreditbank AG, Fangdieckstrafle 45,
22547 Hamburg,
vertreten durch das Vorstandmitglied Dietmar Krause und den
Prokuristen Hajo Gerriets

- Antragstellerin -

hat das Aufgebot zur Kraftloserklarung des Grundschuldbriefes

iiber das im Gr undbuch des Amtsgerichts Oranienburg von

Sachsenhausen Blatt 847 in Abteilung III unter laufender Num-

mer 3 eingetragene Recht mit folgendem Inhalt beantragt:

Grundschuld tiber 180.000,00 EUR fiir die MKB Mittelstands-

kreditbank Aktiengesellschaft, Hamburg.

Der Inhaber der Urkunde wird aufgefordet, spétestens in dem auf
Mittwoch, 9. September 2009, 9:00 Uhr,

Berliner Str. 38, I. Geschoss, Saal VII, anberaumten Aufgebots-

termin seine Rechte anzumelden und die Urkunde v orzulegen,

da sonst die Urkunde fiir kraftlos erklart werden kann.

AZ:29 C 318/08

Ausschlussurteil
In dem Aufgebotsverfahren
der BHW Bausparkasse AG,
vertreten durch die Vorstandsmitglieder Henning R. Engmann
und Hans Joham Gasda, Lubahnstralie 2, 31781 Hameln,
AZ:52502903 00

- Antragstellerin -

hat das Amtsgericht Oranienburg durch die Richterin Fiedler in
der miindlichen Verhandlung am 11. Dezember 2008 fiir Recht
erkannt:

Der Grundschuldbrief vom 20. Juli 1995 iiber die im Gundbuch
des Amtsgerichts Oranienburg, Grundbuch von Sachsenhausen,
Blatt 1636 in Abt. III unter laufender Nummer 1, zugunsten der
Antragstellerin eingetragenen Grundschuld tiber 80.000,00 DM;
15 % Zinsen jéhrlich, wird fiir kraftlos erklart. Die Kosten des
Verfahrens trigt die Antragstellerin.

AZ:23 C75/08
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Insolvenzsachen

Von der elektronischen Verdffentlichung wird abgesehen.
Informationen zu Insolvenzverfahren sind unter dem
Justizportal ,,https://www.insolvenzbekanntmachungen.de/*
abrufbar.

Registersachen

Vereinsregistersachen

In das Vereinsregister der folgenden Amtsgerichte wurde einge-
tragen:

Neueintragungen

Amtsgericht Cottbus

VR 4720 CB - 24. November 2008: Forderverein Kirche Lohs-
ten e. V., Herzberg/Elster

VR 4721 CB - 25. November 2008: Segel- und Wassersportge-
meinschaft ,,Grdbendorfer See e. V., Altdobern

VR 4722 CB - 2. Dezember 2008: 1. Judo Club brst/L. 2008 e. V.,
Forst

VR 4723 CB - 4. Dezember 2008: Sonntagsteam e. V., Cottbus

VR 4724 CB - 5. Dezember 2008: Sportverein Bogensportclub
(BSC) Missen, Missen

VR 4725 CB - 8. Dezember 2008:Auto Modell Club Cottbus e.V.
(AMC-Cottbus), Cottbus

VR 4726 CB - 15. Dezember 2008: Verein Klein Kolziger Zie-
geleibahn e. V., Neifle-Malxetal

VR 4727 CB - 17. Dezember 2008: Haus der frohlichen Kinder
Crinitz e. V,, Crinitz

VR 4728 CB - 29. Dezember 2008: Or gel und Kulturzentrum
Lebusae. V., Lebusa

VR 4729 CB - 29. Dezember 2008: Netzwrk fiir ambulante Pal-
liation Stidbrandenburg e. V., Cottbus

VR 4730 CB - 29. Dezember 2008: KidiClub Grielene. V.,
Janschwalde

VR 4731 CB - 30. Dezember 2008: Luckauer Kammerchor
CANTEMUS e. V, Luckau

VR 4732 CB - 7. Januar 2009: Forder verein Handdruckspritze
FFW SaBlleben e. V., Calau OT Sallleben

VR 4733 CB - 7. Januar 2009: Fordewerein Erlebnis-und Mini-
aturenpark Elsterwerda e. V., Elsterwerda

VR 4734 CB - 16. Januar 2009: Fokus e. V., Welzow

VR 4735 CB - 21. Januar 2009: Férdewerein Wichtel, Zwerge &
Kobolde e. V., Dissen-Striesow

VR 4736 CB - 26. Januar 2009: Musik und Leben e.V.,, Luckau

Amtsgericht Frankfurt (Oder)

VR 5459 FF - 24. No vember 2008: Reiterhof Blumberg e. V.,
Ahrensfelde

VR 5460 FF - 1. Dezember 2008: Behinder tenunterstiitzungs-
verein e. V., Biesenthal

VR 5461 FF - 2. Dezember 2008: LOS - Woodlands e. V., Fiirs-
tenwalde/Spree

VR 5463 FF - 10. Dezember 2008: Verein zur Erhaltung der
evangelischen Kirche ,,Zum guten Hir ten* in Griinheide e. V.,
Griinheide, Vertretungsregelung: Der v ertretungsberechtigte
Vorstand besteht aus der/dem Vorsitzenden und der/dem stell-
vertretenden Vorsitzenden. Der Verein wird gerichtlich und
auBergerichtlich durch diese Vorstandsmitglieder gemeinsam
vertreten. Vertreter: Vorstandsmitglied: 1. Fitzke, Lieselotte,
geb. Manthei, *¥15.11.1935, Griinheide (Mark); Vorstandsmit-
glied: 2. Melzer, Christoph, *28.04.1965, Griinheide (Mark)

VR 5464 FF - 10. Dezember 2008: Biir gerinitiative Scharmiit-
zelsee e. V., Bad Saarow

VR 5465 FF - 18. Dezember 2008: Forder verein Riisterbusch
Kunersdorfe. V., Bliesdorf

VR 5466 FF - 19. Dezember 2008: Forder verein Loschgruppe
Tempelfelde e. V., Sydower Flief3

VR 5467 FF - 5. Januar 2009: Landeswerband Deutscher Privat-
musikschulen Brandenburg e. V., Bernau bei Berlin

VR 5468 FF - 6. Januar 2009: Forder verein Dorfkirche Klein
Muckrow e. V., Friedland

VR 5469 FF - 6. Januar 2009: anderes festi val e. V., Friedland

VR 5470 FF - 6. Januar 2009: Sport und Freizeit Club Crussow
e. V, Angermiinde

VR 5471 FF - 6. Januar 2009: Viasion e. V., Frankfurt (Oder)

VR 5472 FF - 6. Januar 2009: Orgel-Forderverein Insel Neuen-
hagen e. V., Bad Freienwalde


Sandek
Schreibmaschinentext
Von der elektronischen Veröffentlichung wird abgesehen.
Informationen zu Insolvenzverfahren sind unter dem 
Justizportal „https://www.insolvenzbekanntmachungen.de/“
abrufbar.
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Amtsgericht Neuruppin

VR 3977 NP - 11. Dezember 2008: baseCamp Prenzlaue. V.,
Prenzlau

VR 3978 NP - 5. Januar 2009: Forderkreis Mosaik-Grundschu-
le Oberhavel e. V., Hohen Neuendorf

VR 3979 NP - 6. Januar 2009: EQUICUR e. V,, Neustadt (Dosse)

VR 3980 NP - 9. Januar 2009: F abelhafte Kriuterwelt e. V.,
Kremmen OT Beetz

VR 3981 NP - 14. Januar 2009: Verein zum Erhalt historischer
Nutz- und F euerwehrfahrzeuge der Feuerwehr Gransee e. V.,
Gransee

Giiterrechtsregistersachen

Amtsgericht Cottbus

GR 83 - 08.12.2008

Eheleute Gerd Detlefund Heik e Gorges, Neuhausen/Spree,
OT Grof} OBnig

Durch Ehevertrag vom 01.04.2008 ist Giitetrennung vereinbart.

Amtsgericht Oranienburg

GR 232

Dr. Dirk Bunzel, geb. am 08.01.1964, und Andrea Bunzel, geb.
Czarkowski, geb. am 27.03.1965, Behrensstr. 1, 16552 Schil-
dow. Durch Vertrag vom 22.09.2008 ist Giitertrennung vereinbart.
Eingetragen am 05.01.2009

GR 233

Markus Kindermann, geb. am 06.10.1976, und Larissa Kin-
dermann, geb. Sommer, geb. am 01.03.1983, K&bisstr . 20,
16548 Glienicke. Durch Vertrag vom 18.07.2008 ist Glitertren-
nung vereinbart.

Eingetragen am 05.01.2009

SONSTIGE BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung iiber die Ungiiltigkeitserklirung
eines Dienstausweises

Zentraldienst der Polizei

Der durch Verlust abhanden gekommene Dienstausweis des Be-
schiftigten des Zentraldienstes der Polizei des Landes Branden-
burg Herrn Miinchenberg, Olaf, Dienstaus weis-Nr.: 001671,
Karten-Nr.: 2105, wird hiermit fiir ungiiltig erklart.
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NICHTAMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Glaubigeraufrufe

Der Verein ,,Institut fiir Umweltforschung Schlieben e. V., Gar-
tenstralle 43, 04936 Schlieben ist durch Beschluss der Mitglie-
derversammlung vom 10.06.2008 aufgeldst worden.

Die Glaubiger werden aufgefordert, ihre Anspriiche gegen den
Verein bis zum 12. F ebruar 2010 bei nachstehend genanntem
Liquidator anzumelden:

Dr. Wolfgang Zahn
Gartenstrafle 40
04936 Schlieben

Der Verein Zwergenhaus Marquardt e. V., Schusterweg 1, 14476
Potsdam, OT Marquardt, eingetragen im Vereinsregister unter
der Nummer VR 2464, ist am 17.12.2007 durch Beschluss der

Mitgliederversammlung vom 05.12.2006 aufgeldst worden.

Die Gldubiger werden aufgefordert, ihre Anspriiche gegen den
Verein bis zum 12.02.2010 bei nachstehend genannten Liquida-
toren anzuzeigen:

Siegfried Marg, Schusterweg 1, 14476 Potsdam, OT Marquardt
Barall, Birgit, Weberplatz 22, 14482 Potsdam
Walenko, Ute, Eschenweg 7, 14476 Potsdam, OT Marquardt

Der Verband Brandenburgischer Zuckerriibenanbauer e. V. ist
mit Beschluss der Mitgliederversammlung vom 19.03.2008 auf-
geldst worden. Die Gldubiger werden aufgefordert, ihre Ansprii-
che gegeniiber dem Verein, gegeniiber dem Liquidator,

Rechtsanwalt Uwe Tiet
Humboldtring 106
14473 Potsdam

geltend zu machen.

Liquidation des ballerini e. V.

Am 2. Dezember 2008 fasste die Mitgliederversammlung des
ballerini e. V. in 01968 Senftenberg einstimmig den Beschluss
zur Auflésung zum 31.12.2008.

Als Liquidatoren wurden gewéhlt:

Frau Katharina Lange, R.-Breitscheid-Str 15, 01968 Senftenberg
Frau Conny Kleemann, Kleinkoschener Str. 14, 01968 Senftenberg.
Die Glaubiger werden aufgefordert, innerhalb eines Jahres nach
Veroffentlichung ihre Anspriiche bei den Liquidatoren geltend
zu machen.

* Hinweis der Redaktion: In den Zwangsversteigerungssachen des Amtsgerichts Frankfurt (Oder) wurden in der Landesrechts-

datenbank BRAVORS, die das Amtsblatt fiir Brandenburg in nicht amtlicher elektronischer Fassung wiedergibt, einzelne

Personenangaben unkenntlich gemacht. Die gerichtliche Bekanntmachung dieser Zwangsvollstreckungssachen in der

amtlichen papiergebundenen Ausgabe des Amtsblatts wird hiervon nicht bertihrt.


Sandek
Schreibmaschinentext
* Hinweis der Redaktion: In den Zwangsversteigerungssachen des Amtsgerichts Frankfurt (Oder) wurden in der Landesrechts-
datenbank BRAVORS, die das Amtsblatt für Brandenburg in nicht amtlicher elektronischer Fassung wiedergibt, einzelne 
Personenangaben unkenntlich gemacht. Die gerichtliche Bekanntmachung dieser Zwangsvollstreckungssachen in der 
amtlichen papiergebundenen Ausgabe des Amtsblatts wird hiervon nicht berührt.
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